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1. Grundlagen und Methoden 

Im vorliegenden Beitrag werden die Ergebnisse der Weinbauerhebung 1972 ver- 
öffentlicht. Diese Erhebung war ein Teil der Landwirtschaftszählung 1971/72. 

1. Rechtsgrundlagen 

Die Landwirtschaftszählung 1971/72 wurde auf Grund der Richtlinie 69/400 
des Rates der EWG vom 28.10.1969 (ABl. Nr. L 288 vom 17.11.1969) sowie des 

Gesetzes über eine Zählung in der Landwirtschaft vom 23.12.1970 (BGBl. I, 

S. 1852) durchgeführt. Im Landwirtschaftszählungsgesetz sind der Umfang, 

die Erhebungstatbestände sowie der Zeitpunkt für die Durchführung der 

Einzelerhebungen festgelegt. 

Nach§ 8 des Landwirtschaftszählungsgesetzes war vom Dezember 1972 bis 

Februar 1973 eine Weinbauerhebung durchzuführen. 

In die Erhebung waren einzubeziehen: 

a) alle Betriebe mit einer bestockten oder zur Wiederbestockung vorgesehenen 

Rebfläche von mindestens 10 Ar, 

b) alle Betriebe, die Weinbauerzeugnisse, Trauben, Maische, Most, Wein oder 

Erzeugnisse daraus zum Verkauf herstellen, 

c) ?,lle Wirizergenossenschaften, Erzeugergemeinschaften und Verbundbetriebe 

mit Kellereien. 

Es wurden folgende Tatbestände erhoben: 

In den unter a) und b) genanntenBetrieben: 

1 

1. Merkmale zur Kennzeichnung des Betriebes, Besitzverhältnisse, Erwerbs- 

und Unterhaltsquellen. 

2. Betriebsflächen und deren Nutzung sowie Rebflächen und deren Bepflanzung 

und Bearbeitung. 

3. Fachliche Vorbildung des Betriebsleiters, Arbeitskräfte nach Zahl und 

Arbeitszeitgruppen. 

4. Maschinen, technische und bauliche Einrichtungen. 

5. Verwertung.des Erntegutes, Absatzwege und vertragliche Bindungen bei der 

1 
_ _J 
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Erzeugung und beim Absatz. 

In den unter c) genannten Betrieben: 

L Merkmale zur Kennzeichnµng des Betriebs. 

2. Anlieferung von Weinmost. 

3. Absatzwege für Wein. 

4. Einrichtungen der Kellerwirtschaft. 

2. Erhebungs- und Aufbereitungsmethoden 

Die Organisation der Weinbauerhebung sowie die Aufbereitung der Ergebnisse 

oblag dem Hessischen Statistischen Landesamt. 

Die Anschriften der in die Erhebung einzubeziehenden Betriebe wurden auf 

Grund der Angaben über die Rebfläche dem Material der Grunderhebung zur 

Landwirtschaftszählung 1971 entnommen. Da in die Grunderhebung nicht alle 

bei der Weinbauerhebung zu erfassenden Betriebe einbezogen waren, wurden 

zusätzliche Anschriften von Weinbaubetrieben aus den Unterlagen des Wein- 

baukatasters 1964 ermittelt. Die Anschriften der Winzergenossenschaften 

stammen aus den Unterlagen der jährlich durchzuführenden Weinerzeugungs- und 

-bestandsstatistik. Dieses Anschriftenmaterial wurde bei der Erhebung in 

den Gemeinden soweit als möglich ergänzt und berichtigt. 

Die Erhebung wurde mit Hilfe von Betriebsbogen (vgl. S .... ) durch Interview- 

er durchgeführt. Jeder Interviewer hatte etwa 100 Betriebsinhaber zu be- 

fragen. Unter Mitwirkung der Gemeindeverwaltungen wurden die Auskunfts- 

pflichtigen über die Durchführung der Erhebung benachrichtigt. Die Be- 

fragung fand teilweise in Zählungsbüros der Gemeinden, teilweise in den 

Betrieben statt. Bei diesen Arbeiten wurden die Interviewer durch die 

Fachberater des Weinbaus weitgehend unterstützt. 

Die Ergebnisse der Erhebung wurden nach e Lner- manuellen Vorprüfung der Be- 

triebsbogen maschinell erstellt. Dabei wurden offensichtliche Fehler teil- 

weise maschinell korrigiert. zweifelhafte und lückenhafte Angaben wurden, so- 

weit erforderlich, durch Rückfragen geklärt. 

3. Vergleichbarkeit mit Ergebnissen früherer Zählungen 

Die Ergebnisse der vor 1972 liegenden Zählungen über die Betriebsverhältnisse 

im Weinbau können nur mit erheblichen Einschränkungen zu Vergleichszwecken 

herangezogen werden, weil vielfach beachtliche Unterschiede im Erfassungsbe- 

reich, in den erhobenen Tatbeständen, in den Begriffsbestimmungen und in der 
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regionalen Zuordnung bestehen. 

In die Weinbaubetriebserhebung 1958 waren nur Weinbaubetriebe mit einer ge- 
samten Rebfläche von 0,2 ha und mehr einbezogen worden. Unter Berücksichti- 

gung der entsprechenden Abweichungen zur bestockten Rebfläche ist bei der 

unterschiedlichen Gliederung der Ergebnisse nur ein annähernder Vergleich 

für Betriebe mit einer bestockten Rebfläche von 0,5 und mehr ha möglich. 

Außerdem ist zu berücksichtigen, daß die Definitionen der 1958 nachgewiesenen 
Tatbestände 1972 teilweise geändert wurden. Der Erfassungsbereich des~ 

baukatasters 1964 war der gleiche wie bei der Weinbauerhebung 1972. Ein Ver- 

gleich mit den 1964 nachgewiesenen Merkmalen ist daher möglich. 

In den Ergebnissen der 1971 durchgeführten Grunderhebung zur Landwirtschafts- 
zählung werden Daten für den Betriebstyp "Weinbaubetriebe" nachgewiesen. Die 

Betriebstypisierung erfolg~e nach der Struktur der Deckungsbeiträge und nicht 

nach dem Anteil an den Betriebseinnahmen, so daß eine Vergleichbarkeit mit den 

Ergebnissen für die Weinbaubetriebe im Sinne der Weinbauerhebung nicht möglich 

ist. 

4. Erläuterung der Begriffe 

Betriebe: Unter einheitlicher Bewirtschaftung stehende Gesamtflächen ohne 

Rücksicht auf die Eigentumsverhältnisse. 

Betriebsfläche: Summe aller Flächen des Betriebes eins_chl. Hof- und Gebäude- 

flächeri sowie nicht mehr genutzter.landwirtschaftlicher Flächen. 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche: Summe von Ackerland, Haus- und Nutz- 

gärten, Obstanlagen, Baumschulen, Dauergrünland, Rebland sowie Pappeln und 

Weihnachtsbaumkulturen außerhalb des Waldes. 

Bestockte Rebfläche: Im Ertrag oder noch nicht im Ertrag stehende R~bflächen 

mit Rebstöcken sowie Rebschulen und Unterlagenschnittgärten. 

Rebbrache: Fläche, die für eine Bepflanzung mit Reben vorbereitet wird. 

Gesamte Rebfläche: Bestockte Rebfläche und Rebbrache. 

Betriebsarten: Die Einteilung der Betriebe nach Betriebsarten erfolgt nach dem· 

. Anteil der Betriebseinnahmen aus Weinbau bzw. aus Handel, Gaststätte und Verar- 

beitung an den gesamten Betriebseinnahmen, und zwar in folgenden Abgrenzungen: 

a) Reine Weinbaubetriebe= 90% _und mehr der gesamten Betriebseinnahmen aus 

Weinbau. 

b) Weinbaubetriebe mit Landwirtschaft~ 50 bis unter 90% der gesamten Betriebs- 
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einnahmen aus Weinbau, Rest überwiegend aus Landwirtschaft. 

c) Weinbaubetriebe= Reine Weinbaubetriebe und Weinbaubetriebe mit.Landwirt- 

schaft. 

d) Landwirtschaftliche Betriebe mit Weinbau= unter 50% der Betriebseinnahmen 
aus Weinbau, Rest überwiegend aus Landwirtschaft. 

e) Weinbau-Weinhandelsbetriebe= 50 bis unter 90% der Betriebseinnahmen aus 

Weinbau, Rest überwiegend aus Handel, Gaststätte und Verarbeitung. 

f) Handels- und Verarbeitungsbetriebe= unter 50% der Betriebseinnahmen aus 
Weinbau, Rest überwiegend aus Handel und Verarbeitung. 

Außerbetriebliche Einkünfte: Einkünfte aus Erwerbstätigkeit außerhalb des wein- 

baulichert Betriebs, aus eigenem Gewerbebetrieb sowie aus Rente, Pension, Ver- 

pachtung, Vermietung, Kapital vermögen und dgl. 

Rebgrundstück (Teilstück): zusammenhängende Fläche, die mit Reben bepflanzt 

ist oder wird und einheitlich nur einer Erzeugungs-,und Nutzungsart dient. 

Der Zusammenhang zwischen den Rebgrundstücken wird 

a) nicht unterbrochen: 

durch Feld- od~r Wirtschaftswege, Fußwege, Stützmauern, Terassenmauern, 

kleine Gräben und Wasserableitungen, 

durch unterschiedliche Rebsorten; Pflanzdichte und Zeilenabstände, 

Pflanzjahre oder Geländegestaltung, 

durch unterschiedliche Katasternamen, 

durch Unterschiede in den Besitzverhältnissen bei zusammenhängender Be- 

wirtschaftung durch einen Betriebsinhaber. 

b) unterbrochen: 

durch Fahrstraßen, Flußläufe, große Gräben, Trennmauern, soweit sie eine 

durchlaufende Bewirtschaftung nicht zulassen. 

Arbeitskräfte: Personen im Alter von 14 Jahren und darüber, die im Laufe des 

Jahres 1972 im Weinbau und (oder) in der Kellerwirtschaft beschäftigt waren. 

Sie werden in Gruppen nach den Zahlen der geleisteten vollen Arbeitstage 

nachgewiesen (Halb- und Vierteltage umgerechnet), wobei die von diesen Personen 

evtl. auch in der mit dem Betrieb verbundenen Land- oder Forstwirtschaft oder 

in einem Handels-, Dienstleistungs- oder nichtweinbauiichen Verarbeitungs- 

betriebszweig geleisteten Arbeitszeiten nicht berücksichtigt worden sind. 
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Erzeugergemeinschaften: Zusammenschlüsse von Inhabern weinbaulicher Betriebe, 

die gemeinsam den Zweck verfolgen, die Erzeugung und den Absatz den Erforder- 

nissen des Marktes anzupassen. Sie werden nach dem Marktstrukturgesetz vom 

16. Mai 1969 (BGBl. I, S. 423) anerkannt. 

Verbundbetriebe: Weinhandelsbetriebe, die mit den Weinbaubetrieben feste Ab- 

nahmeverträge mit garantierten Mindestpreisen abgeschlossen haben. 





Hessisches 
Statistisches Landesamt Vordruck 

Weinbauerhebung 1972/73 
Nacherhebung zur Landwirtschaftszählung 1971 

Landkreis - kreisfr. Stadt: 

Gemeinde: 

Ortsteil: 

Stempel des Betriebes (soweltvorhandanl 

W1 
Kenn-Nr. des Betriebes: 

nicht vom Betrlabalnhabar einzutragen 

1 1 1 1 .1 1 1 
2 3 4 5 6 7 8 

Betriebsinhaber ') 
Name und Postanschrift bitte in Blockschrift eintragen 

Familien- 
name 

Vorname 

Betriebs- 
ort Poatleltzah 

Straße Nr.! 

*) Betriebsinhaber ist diejenige natürliche oder juristische Person, für deren Rechnung der Betrieb bewirtschaftet wird 
(ohne Rücksicht auf die Eigentumsverhl:iltnisse). 

Rechtsgrundlagen 
1. Landwirtschaftszählungsgesetz 1971 vom 23.12.1970 (BGBI.19701, S. 1852) 
2. Gesetz über die Statistik für B.undeszwecke (StatGes) vom 3. 9. 1953 (BGBI. I, S. 1314). 
Auskunftspflichtig sind nach den obengenannten Gesetzen Inhaber und Leiter aller Betriebe mit 
a) einer bestockten (einschl. Rebschulen und Unterlagenschnlttgärten) oder zur Wiederbestockung 

vorgesehenen Rebfläche von mindestens 10 Ar, 
b) Rebland unter 10 Ar, die Weinbauerzeugnisse, Trauben, Maische, Most, Wein oder Erzeugnisse daraus 

zum Verkauf herstellen. 
Die l;inzelangaben werden geheimgehalten. Sie dürfen vom Statistischen Bundesamt und den Statistischen Landesämtern nur an die für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten zuständigen obersten Bundes- und Landesbehörden und die von diesen bestimmten Stellen und Personen ohne Nennung des Namens des 
Auskunftspflichtigen weitergeleitet werden. Auch diese Behörden, Stellen und Personen sind zur Geheimhaltung verpflichtet. Eine Weiterleitung von Einzelanga- 
ben zu steuerlichen Zwecken ist ausgeschlossen. 

Bitte bei Ausfüllung des Fragebogens die Erläu- 
terungen auf Seite 4 beachten. 
Erläuterte Fragen bzw. Abschnitte sind im Frage- 
bogen durch • gekennzeichnet. 







Anleitung 
zum Ausfüllen des Fragebogens W 1 

A. Zur Eintragungstechnik 
BeiZahienangaben In Eintragungsfeldern ist die Einerstelle imäußersten 
rechten Kästchen einzutragen; das Überspringen von Kästchen Ist unzu- 
lässig. 

Beispiel: 

richtig 

1 5 1 9 1 71 
falsch 

III E. Bealtzverhältnlsse. Es ist die gesamte Rebf/äche nach Besltzverhält· 
@) nlssen aufzugliedern. Dabei ist folgendermaßen· vorzugehen: 
bis c:,. @) 1. Flächenangabe von lfd. Nr . .g, nach lfd. Nr. ® übertragen, 

2. Gepachtete Rebfläche bei lfd. Nr. @ eintragen, 
3. Unentge/tllch genutztes Rebland bei lfd. Nr. @' eintragen, 
4. Flächenangaben bei lfd. Nr. @i und @ zusammenzählen und von der 

Flächenangabe bei lfd. Nr .. @) abziehen. Das Ergebnis (Differenz) bei 
lfd. Nr. @ eintragen. 

B. 
Lfd. 
Nr. 
0 

® 

® 

IIIA. 
® 

biS· 

® 
@ 

Die Angaben in den Positionen, die mit gleichen Symbolen (■ A) 
gekennzeichnet sind, müssen übereinstimmen. 

Umrechnungsbelaplele: 
100 Liter= 1 Hektoliter (hl) 

1000 Liter = 1 O Hektoliter (hl) = 1 Fuder 
1200 Liter = 12 Hektoliter (hl) = 1 Stück 
600 Liter = 6 Hektoliter (hl) = 1 Halbstück 

Zu den einzelnen Fragen 

Betriebsinhaber ist diejenige .natürliche" oder ,juristische" Person, für 
deren Rechnung der weinbauliche oder landwirtschaftliche Betrieb be- 
wirtschaftet wird, ohne Rücksicht auf die Eigentumsverhältnisse. 

1 n die außert>etrlebllchen Einkünfte sind auch gelegentliche Einkünfte aus 
vorübergehender außerbetrieblicher Tätigkeit (z. B. Lohnpflügen oder 
Pflanzenschutzarbeiten in anderen Betrieben) einzubeziehen. 

Zu den betrlebllchen Einkünften rechnen auch Einnahmen aus Zimmer· 
vermietung an Kur- oder Feriengäste. Nicht zu den betrieblichen Einkünf- 
ten sind diese Einnahmen dann zu rechnen, wenn die zur Verfügung ge- 
stellten Zimmer zu einem Hotel, Gasthof, einer Pension oder dgl. gehören. 
Bei dem Vergleich der außerbetrieblichen mit den betrlebl_lphen Ein- 
künften ist vom Durchschnittswert mehrerer Jahre auszugehen. 
Betriebseinnahmen. Hierbei Ist nach Möglichkeit vom Durchschnitt meh· 
rerer Jahre auszugehen. · 

Flächengllederung. Ausgangspunkt ist die selbstbewlrtschaftete Gesamt· 
fläche (Betriebsfläche) des Betriebes; sie setzt sich zusammen aus der 
selbstbewirtschafteten betriebseigenen Fläche zuzüglich selbstbewlrt· 
schafteter zugepachteter und sonstiger mltbawlrtschafteter Flächen. 

Rebbrache Ist die gegenwärtig nicht mit Reben bestockte Fläche, die für 
eine Bepflanzung mit Reben vorbereitet wird. Als Vorbereitung für eine 
Neubepflanzung gilt auch das Vorliegen einer rechtskräftig erteilten Ge- 
nehmigung zur Neubepflanzung. 

Ein Teilstück i. S. dieser Erhebung Ist eine zusammenhängende Fläche, 
die mit Reben bepflanzt Ist oder wird und einheitlich nur einer Erzeu- 
gungs- und Nutzungsart dient. Der Zusammenhang _zwischen den Tell· 
stücken wird nicht unterbrochen: 
- durch Feld· oder Wirtschaftswege, Fußwege, Stützmauern, Terrassen- 

mauern, kleine Gräben und Wasserableitungen; 
- durch unterschiedliche Rebsorten, Pflanzdlchte und Zellenabstände, 
. Pflanzjahre oder G eländ8gestaltung; 
- durch unterschiedliche Katasternamen; 
- durch Unterschiede In den Besitzverhältnissen bei zusammenhängen· 

der Bewirtschaftung durch einen Betriebsinhaber, z. 8.: Bewirtschaf- 
tung eines zusammenhängenden Teilstücks, das zu einem Teil aus 
Eigentum und zum anderen aus einer zugepachteten Fläche besteht. 

Der Zusammenhang zwischen den Teilstücken wird unterbrochen durch 
Fahrstraßen, Flußläufe, große Gräben, Trennmauern, soweit sie eine 
durchlaufende Bewirtschaftung nicht zulassen und durch abweichende 
Nutzung (Keltertrauben, Tafeltrauben, Unterlagenschnittgärten und Reb- 
brache). 

V. 
@ 

@ 

VI. 
@ 
und 

@j 

Übert>etrlebUche Bindungen. Winzer· (Weingärtner·) genossenschaften 
sind Zusammenschlüsse aufgrund der Vorschriften des Genossenschafts- 
rechts mit der Zielsetzung, die gesamte Produktion an Most oder Teile 
davon zentral auszubauen und zu vermarkten. Sie können au,fgrund von 
Vorschriften des Marktstrukturgesetzes vom 16. Mal 1969 (BGBI. I, S. 423) 
in Erzeugergemeinschaften umgewandelt werden. 
Erzeugergemeinschaften sind Zusammenschlüsse von Inhabern weinbau- 
llcher Betriebe, die gemeinsam den Zweck verfolgen, die Erzeugung und 
den Absatz den Erfordernissen des Marktes anzupassen. Sie können sich 
aufgrund der Vorschriften des Marktstrukturgesetzes bilden und aner- 
kannt werden. Die Mitgliedschaft bei Wlnzergenossenschaften oder Er• 
zeugergemelnschaften ist entweder nach der vertraglich eingebrachten 
Fläche oder der zu liefernden Weinmostmenge zu kennzeichnen. 

Die Mitgliedschaft bei einem Verbundbetrieb beruht auf privatrechtlichen 
Lieferverträgen für, Weinmost oder Wein, in denen dem Winzer in der 
Regel ein Auszahlungspreis garantiert und Zuschläge je nach Marktverlauf 
gezahlt werden. 

Arbeitskräfte. Anzugeben sind nur Arbeitskräfte von 14 Jahren und dar- 
über, die im Laufe des Jahres 1972 In Weinbau und Kellerwirtschaft be- 
schäftlgt waren. Die von diesen Personen auch In der mit dem Betrieb 
verbundenen Land· oder Forstwirtschaft- bzw. in einem Handels·, Dienst- 
leistungs- oder nlchtweinbaulichen Verarbeitungsbetriebszweig geleiste· 
ten Arbeitszeiten sind dabei nicht zu be;ücksichtigen. Es soll lediglich die 
auf den Weinbau und die Kellerwirtschaft entfallende Arbeitszeit angege- 
ben werden. 

Frostschutzanlage. Hier sind nur folgende Anlagen anzugeben: Föhn· 
Geräte, Frostberegnungsanlagen, Brenntag-Systeme und Geländeheiz· 
öfen für Kohle oder Öl. Nicht anzugeben sind: Abdeckungen mit . 
Pappe, Säcken, Stroh, Matten, Folien und dgl. sowie die Anwendung von 
Räuchern. 

Kühlmaachlne. Hier Ist nur die Anzahl der im Betrieb vorhandenen Kom- 
pressions-Kältemaschinen anzugeben, bei denen ein dampfförmiges 
Kältemittel (Ammoniak, Methylchlorid oder Frigen) durch einen Kompres- 
sor verdichtet wird. 

@ Flaschenlagerung. Hier ist die Anzahl Flaschen - umgerechnet auf 111· 
Flaschen (0, 7 Liter) - anzugeben, die Im Betrieb in speziell dafür elngerich· 
taten Räumen gelagert werden kann. Für die Umrechnung auf 1/1· (0,7- 
Liter-) Flaschen muß die Zahl der 1-Llter-Flaschan mit 1,43 malgenommen 
und die Zahl der 0,35-Llter-Flaschen durch 2 geteilt werden. Ba/spie/: 

1470 x 1,43 = 2102,10, aufgerundet: 2102 
675 : 2 = 337,50, aufgerundet: 338 

Anzahl 1/1-Flaschen: 2440 

Kllmatlslarte Räume. Hier sind die Anzahl der Räume und der Raum· 
Inhalt dieser Räume in cbm anzugeben, die entweder gekühlt oder er- 
wärmt werden können. Kühlzellen sind den klimatisierten Räumen gleich- 
zusetzen. Nicht zu berücksichtigen sind hier die Wärmebehandlung der 
Weine In Fässern und Behältern durch Tauchsieder und Infrarotstrahler 
sowie die der Moste und Weine mittels Röhren- oder Plattenerhitzer. 

-4- 
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1. Betriebe mit Weinbau 
Größenklasse nach der Betriebe mit Weinbau ins 

bestockte Rebfläche 

landw. bestockten landw. gesamte Keltertrauben 
Lfd. Betriebe Betriebsfläche 

1 

Nr. genutzten Rebfläche gen. Rebfläche insgesamt darunter 
Fläche Fläche zusammen Im 

von ... bis von ... bis Ertrag 
unter ... ha unter ... ha Anzahl ha 

1 2 3 4 5 6 1 7 

Land 
01 UNWR 0,5 UNTER J, 10 216 52 25 17 15 . 15 14 
02 0,10 - ·o, 2; 732 227 144 124 118 118 111 
03 0,25 - 0,50 484 241 l 71 166 is i 161 151 
04 ZUSAMMEN 1432 521 340 307 295 295 276 
o; OHNE 8ESf ,Rl:BFL, 
06 INSGE::.AMT . 1432 521 340 307 295 295 276 

07 0,5 - UNTER 0,10 7 5 4 l 1 l 0 
OB 0, 10 - 0,25 37 32 25 7 6 6 6 
09 0,25 - 0,50 88 452 57 42 33 33 31 
10 0,50 - l 359 11 78 253 244 237 236 218. 
ll ZUSAMME~ 491 1667 339 294 277 276 256 
,12 OHNE 8EST,REBFL, 
13 lNSGESAMf 491 1667 339 294 277 276 256 

14 l - 2 UNTER 0,10 9 17 13 1 1 1 1 
15 O ,10 - o,zs 14 19 18 3 2 2 2 
16 0,25 - 0,50 23 34 32 10 8 il s 
17 0,50 • l 59 93 76 57 47 47 42 
18 1 2 211 339 300 291 283 28 2 252 
19 ZUSAMMEN 316 503 439 361 3'tl 340 305 
20 OHNE BESf,Rl:BFL, 
21 INSGESAMT 316 503 439 361 341 340 305 

22 2 - 3 UNTER 0,10 l 2 2 D 0 0 0 
23 0,10 - 0,25 3 7 7 l 0 0 0 
24 0,25 - 0,50 4 11 10 l 1 l l 
25 o,~o - l 8 22 19 B 6 5 4 
26 l - 2 41 105 94 75 66 . 66 61 
27 2 - 3 103 270 248 244 238 237 216 
28 ZUSAMMEN 160 417 380 329 312 311 283 
29 OHNE BES r, REBFL, 

' 30 1 NSGl:SAMT 160 417 380 329 312 311 283 

31 3 - 5 UNTER 0,10 2 7 7 0 0 0 0 
32 0, 10 - 0,25 13 54 51 2 2 2 2 
33 O,Z5 - 0,50 6 24 22 2 2 2, 2 
34 0,50 - l 8 36 32 5 5 5 5 
35 l 2 20· 86 75 32 30 30 28 
36 2 3 35 128 120 101 68 88 80 
37 3 5 104 42,8 394 385 375 376 '345 
38 ZUSAMMEN 188 762 701 52 7 504 504 462 
39 OHNE BESf ,R~BFL, 
40 INSGESAMf 188 762 701 527 50lt 504 462 

41 5 - 1 O UNTER 0,10 4 20 20 0 0 0 0 
42 0,10 - 0,25 13 102 90 2 2 2 2 
43 0,25 - 0,50 20 155 139 8 7 7 6 
44 0,50 1 15 ll8 113 10 10 10 8 
45 l - 2 9 80 70 14 13 13 12 
46 2 - 3 7 46 44 19 . 19 19 18 
47 3 5 19 117 lll 90 74 71 63 
48 5 - 10 46 334, 317 305 293· 291 259 
49 ZUSAMMEN 133 972 904 448 418 'tl3 368 
50 OHNE BEST ,REBFL, 
51 INS,ESAMf 133 972 904 448 418 413 368 

52 lO - 20 UNTER O,lO 12 189 188 l 1 1 l 
53 0,10 - 0,25 18 265 260 3 3 3 2 
54 0,25 - 0,50 ll 166 158 4 4 4 3 
55 0,50 - l 17 270 260 14 12 12 11 
56 l - 2 20 276 269 29 28 28 24 
57 2 3 7 104 101 18 16 16 14 
58 3 - ; 5 10 69 22 20 20 15 
59 5 - 10 5 57 55 4B 42 42 36 
60 10 - 20 20 303 284 280 262 260 228 
6i ZUSAMMEN 115 1698 l64't 418 38 7 385 335 
62 OHNE BEST ,P.c:BFL, 
63 INSGESAMT 115 1698 1644 418 387 385 335 

64 20 - 50 UNTER 0 ,1 Q 1 lß5 l 82 l 1 l 1 
65 0 ,10 - 0,25 13 358 353 2 2 2 2 
66 0,25 - 0,50 11 293 286 4 4 4 4 
67 O, 50 ... l 11 304 301 g 8 8 7 
68 1 - 2 11 297 291 17 16 16 13 
69 2 3 3 101 99 7 7 7 6 
70 3 - 5 
71 5 - 10 1 29 28 8 8 8 8 
72 10 - 20 3 76 68 68 54 53 45 
/3 20 UND MEH:< 7 552 250 245 231 227 19 5 
74 ZU; AMMEN 67 2196 1859 360 329 325 28 l 
75 OHNE B~ST,REßFL, 
76 INSGE,AMT 67 2196 1859 36C 329 325 28 l 
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nach ihrer Betriebsart 
gesamt Reine Weinbaubetriebe 

bestockte Rebfläche 
Rebschulen landw. Kellertrauben Rebschulen 

und Rebbrache Betriebe gen. gesamte 

zusammen 1 
darunter und Rebbrache Lfd. 

Unterlagen- Fläche Rebfläche insgesamt im Unterlagen- Nr. 

schnittgärten Ertrag schnittgärten 

ha Anzahl ha 
8 9 10 11 1 12 13 14 1 15 16 1 17 

Hessen 
2 200 21 16 14 14 13 2 Ql 

6 680 129 115 110 110 102 6 02 

0 4 456 161 156 152 152 142 4 03 
0 12 1336 312 288 276 276 258 12 04 

05 
0 12 1336 312 288 276 276 258 12 06 

0 07 
1 16 11 4 3 3 3 1 08 
8 69 43 33 27 27 24 7 09 

l 7 312 218 211 205 204 138 l 6 10 

l 17 397 272 248 234 233 215 1 14 11 
12 

l 17 397 272 248 234 233 215 14 13· 

14 
0 4 5 l 1 l 1 0 15 
2 8 11 4 3 3 3 l 16 

10 44 57 44 36 36 32 8 17 

l 8 189 269 261 2 53 253 2 26 0 8 18 

l 20 245 340 3C9 293 292 262 0 16 19 
20 

l 20 245 340 309 293 292 262 0 16 21 

22 
0 23 

1 2 0 0 0 0 24 
0 2 5 12 5 3 3 2 0 2 25 

9 33 75 60 53 53 49 7 26 

l 6 86 205 203 198 197 179 l 5 27 

l 17 125 294 269 255 254 231 l 14 28 
29 

l 17 125 294 269 255 254 231 14 30 

0 1 3 0 0 0 0 0 31 
0 32 

0 33 
34 

2 9 33 15 14 14 13- 0 35 
12 28 96 80 71 71 ,5 8 36 
9 92 348 341 334 334 305 7 37 

23 130 480 435 420 420 383 16 38 
39 

23 130 480 435 420 420 383 16 40 

0 41 
0 42 

0 43 
0 44 

0 l 45 
6 35 16 16 16 15 46 

3 16 15 83 70 60 57 50 3 10 47 

3 12 37 252 243 2 33 230 205 3 10 48 

6 30 58 371 330 309 303 270 6 21 49 
50 

6 30 58 371 330 309 3C3 270 6 21 51 

0 52 

0 53 

0 54 

2 55 

l 56 

2 11 3 3 3 3 57 

2 58 

6 5 55 48 42 42 36 6 59 

2 18 14 199 195 182 180 156 2 14 QÜ 

2 31 20 266 246 226 225 195 2 20 61 
62 

2 31 20 266 246 226 225 195 2 20 63 

0 64 

0 b5 

0 66 

0 67 

l 68 
69 
70 
71 

l 14 2 45 45 36 35 29 · 1 9 72 

3 14 7 250 245 231 227 195 3 14 73 

4 30 9 295 290 266 262 22~ 4 23 74 
75 

4 -30 9 295 290 26>6 262 224 4 23 76 

_ _J 
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Größenklasse nach der Weinbaubetriebe mit Landwirtschaft Weinbau- 
bestockte Rebfläche landw. bestockten landw. Kellertrauben Rebschul. landw. Lfd. genutzten Rebtläche Betriebe gen. gesamte 

1 darunter LI. Rebbrache Betriebe gen. Nr. Rebfläche insgesamt Fläche Fläche zusammen im Unterl- . Fläche von ... bis von .... bis Ertrag schnittg. unter ... ha unter ... ha · Anzahl ha Anzahl ha 
18 19 1 20 21 22 1 23 24. 1 25 26 27 

Noch: 1. Betriebe mit Weinbau 

Noch: Land 
Ol UNTE:R' 0,5 UNTER 0,10 5 l 0 0 0 0 0 02 0,10 · 0,25 24 8 4 4· 4 4 0 3 l 03 0,25 - 0,50 4 2 l l l l l 0 o,, ZUSAM•~EN 33 ll 5 5 5 5 0 4 l 05 OHNE BESr .REBFL. 
06 !NSGE~AMT 33 11 5 5 5 5 0 4 
07 0 f5 -- UNTER 0,10 1 1 0 0 0 0 0 08 0,10 - 0,25 12 9 2 2 2 2 0 09 0,25 · 0,50 11 8 4 4 4 4 0 l l 10 0,50 - 1 5 4 3 3 3 3 9 7 ll ZUSAMMEN 29 22 9 9 ,9 9 0 10 7 12 OHNE BESf;RE~FL. - 13 INSGESAMT 29 22 9 9 9 9 0 10 7 
14 - 2 UNTER 0,10 1 2 0 0 0 0 15 o, 10 · 0,25 2 2 0 0 0 0 
16 0 ,25 · c;so 9 l3 4 3 3 3 0 l l 17 0,50 · l 6 8 4 4 4 4 0 2 3 18 1 2 6 9 19 ZJS AM,~EN 18 25 8 8 8 0 9 13 20 OHNE BES( , RE BFL, 
21 1 NS GESAMT 18 25 8 B B 1 0 ,· 9 13 
22 2 - 3 UNTE:R 0,10 
23 0,10 · 0,25 l 3 0 0 0 0 0 24 0,25 - 0,50 3 8 l l l 1 
25 0,50 · l l 2 l l l l 26 l 2 2 5 3 3 3 3 0 2 6 27 2 3 3 8 6 6 6 5 0 9 23 28 ZUSAMMEN 10 26 12 ll 11 9 l ll 28 29 OHNE BESr. RE BFL. 
30 INSGESAMT 10 26 12 11 i'i 9 11 28 1 
31 3 - 5 UNTER 0,10 
32 0,10 · 0,25 2 7 0 0 ·O 0 
33 0,25 · 0,50 2 7 1 l l l 
34 o,so" l 4 14 3 3 3 3 
35 l - 2 9 37 13 13 13 12 2 6 36 2 3 l· 4 2 2 2 2 2 7 37 3 " 5 l 5 4 4 4 4 0 9 33 38 ZUSAMME'N 19 72 23 22 22 21 0 13 41> 39. OHNE BEST ,REBFL, 
40 INSGES AMT 19 72 23 22 22 21 0 13 46 

41 5 T' 10 UNTER 0 ,10 
42 0,10 · 0;25 
43 0,25" 0,50 5 32 2 2 2 2 0 44 0,50 - l ·8 57 5 5 5 4 0 
45 1 " 2 7 56 12 11 11 10 l 46 2 3 l 9 3 3 3 3 
4.7 3 - , 2 15 7 7 7 6 0 1 6 48 5 " 10 5 3~ 49 ZUSAM~EN 23 169 28 27 27 25 6 42 50 OHNE BESr .RE:8FL, 
51 INSGESAMT 23 169 28 27 27 25 6 42 
52 10 - 20 UNTER 0,10 
53 O,lG · 0,25 
54 0,25 - o,_so 
55 0,50 · l 2 28 2 2 2 2 l 56 l " 2 i i 143 18 17 17 l 5 1 57 2 3 s 74 11 ll 11 9 0 
58 3 " r.. 3 42 13 11 11 10 2 13 59 5 - 10 
60 10 " ac 2 2B 61 ZUSAMMEN 21 288 45 42 42 35 4 3 40 ;2 OHNE BESr ,R[:BFL. 
63 INSGESAMT 21 288 45 42 42 35 4 3 40 

64 zo - 50 UNTEK 0,10 
65 0,10 0,25 
0~ 0,25 0,50 
67 0,50 l 1 22 
68 l 2 
69 2 3 
70 3 " 5 
71 5 " 10 28 8 8 8 8 ~ 72 10 " 20 ·- 23 
73 20 UND ~EHR 
74 ZUS AMMEr, 2 50 9 9 9 23 75 OHNE BEST, ~E: ßFL. 
76 1 NS GESAMT 2 50 9 9 9 23 
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nach ihrer Betriebsart 
Weinhandelsbetriebe landwirtschaftliche Betriebe Handels- und Verarbeitungsbetriebe 

bestockte Hebtläche 
gesamte Kellertrauben Rebsch, Reb- landw. gesamte bestockte landw. gesamte bestockte Lfd. 

Reb- insgesamt zusammen! 
darunter u. Untl.- brache Betriebe gen. Reb- Reb- Betriebe gen. Reb- Reb- Nr. 

fläche im schnitt- Fläche fläche fläche Fläche fläche fläche 
Ertrag gärten 

ha Anzahl ha Anzahl ha 
28 1 29 30 1 31 32 l 33 34 35 36 1 37 38 39 40 1 41 

Hessen 
5 2 0 0 . 6 0 0 0 01 

1 l l 5 l l l 20 4 4 3 02 

0 0 C 0 23 8 8 8 03 

1 l 1 1 10 3 49 13 12 12 04 
05 

1 l 10 3 49 13 12 12 06 

5 3 0 0 0 .0 07 

3 2 0 0 4 l 1 08 

l 0 0 0 0 2 l l l ; 3 3 2 09 

6 6 6 6 0 1 1 1 l 32 23 23 22 10 

7 7 7 6 0 11 7 3 2 44 31 26 25 11 
12 

7 7 7 6 0 11 7 3 2 H 31 26 25 13 

6 8 0 0 3 0 0 14 
8 11 l l 15 

0 0 0 0 3 4 l l 2 2 2 l 16 

2 l l 1 2 2 t l 5 6 5 4 17 

8 8 8 8 0 16 23 22 22 18 

11 10 10 9 1 19 26 4 4 25 35 29 27 19 
20 

i i 10 10 9 19 26 4 4 25 35 29 27 21 

l 2 0 0 22 

2 4 0 0 23 
24 

2 2 l l 25 

4 4 4 3 4 8 8 7 26 

23 22 22 21 5 12 12 12 27 
26 26 26 24 4 9 10 23 21 19 28 

29 

26 26 26 24 4 9 10 23 21 19 30 

l 3 0 0 31 

9 35 2 1 9 0 0 . 32 

3 12 l 1 4 0 0 33 

2 9 l l 9 1 l 34 

4 3 3 3 l 35 

7 5 5 5 2 4 14 12 10 36 

33 32 32 31 1 2 8 8 7 37 

44 40 40 38 4 15 58 4 ll 44 21 18 38 
39 

4,, 40 40 38 4 15 58 4 3 11 44 21 18 40 

4 20 0 0 41 

13 90 2 2 . 42 

15 107 5 5 43 

7 57 5 5 44 

1 6 1 l 8 2 2 45 
46 

6 4 4 4 2 l 7 7 3 47 

34 33 33 29 0 4 29 29 27 48 

39 37 37 33 2 4C 280 14 13 0 43 37 32 49 
50 

39 37 3"/ 33 2 40 280 14 13 6 43 37 32 51 

12 188 l l 52 

18 260 3 3 53 

11 158. 4 4 54 

15 232 11 10 55 

9 126 n 11 56 

l 16 4 2 57 

5 5 5 3 14 4 4 58 
59 

28 25 25 25 3 4 57 57 56 60 

32 29 29 28 3 66 979 34 30 5 71 61 60 61 
62 

32 29 29 28 3 66 979 34 30 5 71 61 60 63 

7 182 1 1 64 

13 35 3 2 2 65 

11 286 4 4 66 

10 279 7 1 67 

11 291 17 16 68 

3 99 7 7 69 
70 
71 

23 18 18 16 5 72 
73 

23 18 18 16 5 55 1491 38 36 74 
75 

23 18 1B 16 5 55 1491 38 36 76 
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Größenklasse nach der Betriebe mit Weinbau ins 
bestockte Rebfläche 

landw. Kellertrauben 
Lid. landw. bestockten Betriebe Betriebsfläche gen. gesamte 

1 

darunter genutzten Reblläche Rebfläche insgesamt Nr. Fläche zusammen im Fläche 
Ertrag von ... bls von ... bis 

unter ... ha unter .... ha Anzahl ha 
1 2 1 3 4 5 6 1 7 

Noch: 1. Betriebe mit Weinbau 

Noch: Land· 
17 50 UND MEHR UNTER 0,10 
78 0,10 • 0,25 
79 o, 25 - 0 ,5Q. 
80 0, 50. - l 1 65 63 
81 1 2 - 
82 2 ~ 199 191 3 3 3 83 3 5 
84 5 - 10 
85 10 - 20 
86 20 UND MEHR li 1009 538 406 370 364 303 87 ZUSAMMEN ß 1273 79Z 410 374 367 306 88 OHNE BEST ,REBFL, 
89 INSoESAMT ~ 1273 792 410 Hit 367 306 

9Q !NSG~SAMT UNTER 0;10 258 478 442 ?l 18 lß 17 91 0 ,10 - 0,2, 84'1 1064 947 l ~• 136 136 127 '?2 0 ,25 -. 0,50 647 1376 875 237 221 221 205 93 0,50 - l 478 2085 1117 346 325 32"t- 297 94 1 2 312 1182 1100 459 437 43q 392 95 2 - 3 156 84& 803 3~0 371 370 336 96 3 5 128 614 573 497 470 467 424 97 5 - 10 52 420 400 361 343 340 303 98. 10 - 20 23 379 352 348 H6 314 273 99 ~o UND MEHR 13 1562 788 650 601 591 498 100 ZU SAM ME N 2910 10009 7398 34~3 ~238 n16 2872 101 OHNE BESf ,REBFL, 
102 INSGESAMT 2910 10009 7398 3453 3238 3216 2872 
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nach ihrer Betriebsart 
gesamt Reine Weinbaubetriebe 

bestockte Rebfläche 
Rebschulen landw. gesamte 

Kellertrauben Rebschulen Lfd. und Rebbrache Betriebe gen. 1 darunter und Rebbrache 
Unterlagen- Fläche Rebfläche insgesamt im Unterlagen- Nr. 

zusammen 
schnittgärten Ertrag schnlttqärten 

ha Anzahl ha 
8 1 9 10 11 12 13 14 1 15 16 17 

Hessen 
77 
78 
79 

0 80 
81 
8~ 
83 
84 
85 

7 36 5 447 357 323 316 259 7 34 8~ 
7 36 5 447 357 323 316 259 7 34 67 

88 
7 36 5 447 357 323 316 259 7 34 89 

3 20 l 25 16 14 14 13 2 90 
8 700 144 120 113 113 106 7 9l 

0 16 534 217 194 182 182 170 12 92 
l 21 361 287 260 244 243 223 l 16 93 
l 22 231 376 336 321 320 288 0 15 94 
l 19 121 348 302 288 287 262 l 13 95 
3 27 107 432 411 394 391 355 3 17 96 
3 18 42 308 291 274 272 241 3 16 97 
3 32 16 244 240 218 215 195 3 23 98 

10 50 12 698 601 553 543 434 10 48 99 
21 216 2325 3078 2771 2601 2581 2 29 6 20 170 100 

101 
21 216 2325 3078 2771 260 1 2581 2296 20 170 102 
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Noch: 1. Betriebe mit Weinbau 
Größenklasse nach der Weinbaubetriebe mit Landwirtschaft Weinbau- 

landw. bestockten 
bestockte Rebfläche 

Lfd. genutzten Rebfläche 
landw. gesamte Kellertrauben Rebschul. landw. 

Nr. Fläche 
Betriebe gen. Reblläche 1 darunter u. Rebbrache Betriebe gen. insgesamt 

von ... bis von ... bis 
Fläche zusammen irh Unterl.- Fläche 

unter ... ha unter ... ha Ertrag schnittg. 
Anzahl ha Anzahl ha 

18 19 1 20 21 ' 22 1 23 24 1 25 26 27 

Noch: Land 
77 5 0 lll,D MEHR_ UNTER 0,10 
78 0,10 - 0,25 
79 0 ,25 - (; 1 50 
80 0,50 - l 
81 1 - 2 
82 2 - 3 
83 3 - 5 
34 5 - 10 
85 10 20 
86 20 UND 'IEHR 91 
87 ZUSAMMEN 91 
88 OHNE BEST ,REBFL, 
89 INSGESAMT 91 

90 INSGESAMT UNTER 0 ,10 7 4 l 0 0 0 0 
91 0,10 - 0,25 41 29 7 6 6 $ l 3 1 
92 0,25 - 0,50 34 69 13 12 12 11 0 3 3 
93 0,50 - l 27 136 19 18 18 17 l 11 10 
94 1 2 29 241 46 44 44 40 2 10 21 
95 2 3 10 94 22 22 22 LB 0 ll 30 
96 3 - 5 6 62 24 22 22 20 2 11 51 
97 5 - 10 1 28 8 8 8 g 5 36 
98 10 - 20 3 51 
99 20 UND MEHR l 91 

100 ZUS AMMEN 15 5 663 140 133 133 121 6 58 292 
101 OHNE BEST, RE BFL, 
102 INSGES AMT 155 663 140 133 133 121 6 58 292 

2. Betriebe nach der Größe der 
Betriebe mit best. Betriebe mit einer bestockten 

Größenklasse Reblläche insgesamt unter 1 1 -2 2-3 3-5 5- 

nach der 
Lfd. landw, gen. 
Nr. Fläche Betriebe Fläche Betriebe Fläche. Betriebe Fläche Betriebe Fläche Betriebe Fläche Betriebe 

von ... bis 
unter ... ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

Land 

01 UiHER l 1923 572 1923 572 
02 l 2 316 341 105 58 211 283 

03 2 5 348 816 45 17 61 97 138 326 104 376 

04 5 10 [33 418 52 19 9 l 3 7 H 19 74 28 

05 10 20 115 387 58 19 20 28 7 16 5 20 i 
06 20 30 43 l 30 28 9 8 ll l 2 

07 30 50 24 199 14 5 3 5 2 5 
08 50 lCO 6 199 l 1 
09 l 00 UND MEHR 2 175 3 

10 IN~GESAMT 2910 3237 2 226 700 312 437 L 56 371 128 470 29 

11 l UND MEHR 987 21>65 303 128 312 437 156 371 129 470 29 
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nach ihrer Betriebsart 

Weinhandelsbetriebe landwirtschaftliche Betriebe Handels- und Verarbeitungsbetriebe 
bestockte Rebfläch& 

gesamte Kellertrauben Rebsch. landw. gesamte bestockte landw. gesamte bestockte Lfd. Reb- Betriebe Reb- Reb- Betriebe Reb- Reb- Reb- 
zusammen! 

darunter u. Untl.- gen. gen. Nr. 
fläche insgesamt im schnitt- brache Fläche fläche fläche Fläche fläche fläche 

Ertrag gärten 
ha Anzahl ha Anzahl ha 

28 1 29 1 30 1 31 32 33 34 35 36 37 38 39 1 40 1 41 

Hessen 

77 
78 
79 

63 80 
81 

191 3 3 82 
83 
84 
85 

49 47 47 44 2 86 
49 47 47 44 2 2 254 4 3 87 

88 
49 47 41 44 2 2 254 4 3 89 

41 409 3 3 9 4 l l 90 
l l i l 71 755 12 11 28 17 5 5 91 
l 1 l l 0 45 568 17 16 31 18 13 1-1 92 
9 8 & 7 1 39 644 28 27 40 41 30 28 93 

16 15 15 14 2 21 424 29 27 21 39 32 30 94 
29 27 27 26 2 5 306 13 12 9 26 24 22 95 
43 40 40 37 3 4 28 18 14 96 
34 33 33 29 0 4 29 29 27 97 
51 43 43 41 8 4 57 57 56 98 
49 47 47 44 2 99 

233 216 216 199 18 222 3106 l 02 95 150 258 208 193 100 - 101 
233 216 216 199 18 222 3106 102 95 150 258 208 193 102 

bestockten Rebfläche 
Rebfläche von . .. bis unter ... ha 
7 7 10 10 - 20 20 30 30 50 50 100 100 und mehr 

Fläche Betriebe Fläche Betriebe Fläche Betriebe Fläche Betriebe Fläche Betriebe Fläche Betriebe Fläche 
Lfd. 
Nr. 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 

Hessen 

01 
02 
03 

155 18 138 04 
7 4 35 20 262 05 

l 8 3 54 2 46 06 
5 184 07 
5 198 08 

l 173 09 
162 23 182 23 316 2 46 10 382 l 173 10 
162 23 182 23 316 2 46 10 382 l 173 11 
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3. Betriebe mit Weinbau, deren Inhaber 
a) Betriebe 

Betriebe ohne außerbetrieb 
Größenklassen Betriebe mit des Betriebainhabers oder sei 

nach der natürlichen Betriebs- • Landw. gen. Gesamte 
Lfd. bestockten Personen als fläche Fläche Rebfläche landw. gen. Nr. Rebfläche Betriebsinhaber Betriebe Fläche von .... bis 

unter ... ha 
Anzahl ha Anzahl ha 

1 2 1 3 1 4 5 6 

Land 

01 UNTER 0,10 258 478 442 21 39 368 
02 0, l O - 0,25 842 1064 946 144 71 550 
03 0,25 - 0,50 642 1360 868 235 I 78 533 
04 0,50 - 1 472 1197 1110 340 83 611 
05 1 - 2 307 1123 1053 450 148 783 
06 2 - 3 155 R44 800 397 98 606 
07 3 5 124 59 2 553 490 83 351 
08 5 - 10 50 402 383 343 34 236 
09 10 - 20 19 300 281 277 7 100 
10 20 UND MEHR 7 1053 390 299 2 98 
11 ZUSAMMEN 2876 8412 6826 297b 643 4235 

3. Betriebe mit Weinbau, deren Inhaber 
b) Reine Weinbau 

Betriebe ohne außerbetrieb 
Größenklassen Betriebe mit desBetriebsinhabers oder sei 

nach der natürlichen Betriebs- Landw. gen. Gesamte 
Lfd. besto'ckten Personen als fläche Fläche Rebfläche landw: gen. Nr; Rebfläche Betriebsinhaber Betriebe Fläche 

von.,. bis 
unter, .. ha 

Anzahl ha Anzahl ha 
1 2 3 4 5 6 

Land 

01 UNTER O,lC- 201 50 2~ !. 5 18 l 
02 0,10 - o, 25 700 227 144 120 37 6 
03 0,25 - 0,5C 531 293 216 193 4'0 18 
04 o,sc - l 356 326 280 255 48 43 
05 1 - 2 230 418 375 334 106 193 
06 2 3 120 36 7 345 299 88 254 
07 3 - 5 104 436 416 398 79 314 
08 - 10 40 305 200 273 34 236 
09 10 - 2C' 12 186 173 169 7 100 
10 20 UND MEHR 6 953 299 250 2 98 
11 ZUSA"1ME N 2300 357~ 2563 2306 4o9 1263 
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natürliche Personen slnd.nuch Art der Einkünfte 
insgesamt 

liehe Einkünfte Betriebe mit außerbetrieblichen Einkünften 
nes Ehegatten des Betriebsinhabers oder seines Ehegatten 

Einkünfte höher als Einkünfte nicht höher als 
gesamte Einkommen aus Betrieb Einkommen aus Betrieb Lfd. 

Rebfläche Betriebe landw. gen. 
1 

gesamte landw. gen. 
1 

gesamte Nr, 

Fläche Rebfläche Betriebe Fläche Rebfläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha 
7 8 9 1 10 11 12 1 13 

Hessen 

3 218 62 18 l 12 0 0l 
12 725 314 123 46 82 9 02 
30 494 292 177 70 43 28 03 
64 295 308 203 94 192 73 04 

226 103 175 143 56 96 82 05 
246 22 62 56 35 132 85 06 
315 13 74 57 28 129 109 07 
219 l1 108 87 5 39 37 08 
97 8 112 lll 4 69 69 09 
82 l 41 41 4 250 177 10 

1293 1890 1547 1015 343 1044 669 11 

natürliche Personen sind, nach Art der Einkünfte 
betriebe 

liehe Einkünfte Betriebe mit außerbetrieblichen Einkünften 
nes Ehegatten des Betriebsinhabe'rs oder seines Ehegatten 

Einkünite höher als Einkünfte nicht höher als 
gesamte Einkommen aus Betrieb Einkommen aus Betrieb Lfd. 

Rebfläche landw. gen, 
1 

gesamte landw. gen. 
1 

gesamte Nr. 
Betriebe Fläche Rebfläche Betriebe Fläche Rebfläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha 
7 8 9 1 10 11 12 1 13 

Hessen 

l 183 23 15 01 

6 630 131 107 33 7 7 02 

16 428 170 151 63 28 25 03 

37 226 167 154 82 70 63 04 

164 75 102 98 49 79 72 05 

222 8 23 20 24 68 57 06 

299 7 31 30 18 71 69 07· 

219 4 35 34 2 20 20 08 

97 4 54 54 l 19 19 09 

82 l 41 41 3 l&D 128 10 

1143 1566 778 704 275 522 460 11 
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Betriebe ohne außerbetrieb 
.Größenklassen Betriebe mit des Betriebsinhabers oder sei 

nach der natürlichen Betriebs- Landw. gen. Gesamte Lid. bestockten Personen- als fläche Fläche Rebfläche landw. gen. Nr. Rebfläche Betriebsinhaber Betriebe Fläche von ... bis 
unter ... ha 

Anzahl ha Anzahl ha 
1 2 3 4 5 6 

3. Betriebe mit Weinbau, deren Inhaber 
c) Weinbaubetriebe mit 

Land 

01 UNTE'R 0, 10 . 7 4 4 l 
02 0,10 - c,2 5 41 32 29 7 4 03 o, 25 - . 0,50 34 73 69 13 14 04 0,50 - l 27 145 136 19 6 57 05 1 - 2 27 236 225 42 22 195 06 2 - 3 10 9S 94 22 6 77 07 3 - 5 6 63 62 24 4 37 08 5 - lC 29 28 8 
09 10 - 20 
10 20 UNO MEHP 
11 ZUSAMMEN 153 67Q 647 136 44 38 3 

· Betriebe ohne außerbetrieb 
Größenklassen Betriebe mit des Betriebsinhabers oder sei 

nach der natürlichen Betriebs- Landw. gen. Gesamte Lid. bestockten Personen als fläche Fläche Rebfläche landw. gen. Nr. Rebfläche Betriebsinhaber Betriebe Fläche von ... bis 
unter ... ha 

Anzahl ha Anzahl ha 
1 2 1 3 1 4 5 6 

3. Betriebe mit Weinbau, deren Inhaber 
d) landwirtschaftliche Betriebe 

Land 

01 UNTF~ 0, l 0. 41 414 409 3 21 367 
02 C,10 - 0,25 71 78 2 755 12 33 540 
03 o, 2!; - 0,50 44 963 562 16 33 501 
04 o, 5(' - 1 39 660 644 28 zs 511 OS l - 2 20 40! 395 26 20 395 
06 L - 3 5 316 306 13 4 275 
07 3 - 5 
OB 5 10 
09 10 20 
10 20 UMD MEHR 
11 7USAM~E~ 22() 3536 3071 o:., 14') zs90 
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natürliche Personen sind, nach Art der ~inkünfte 
Landwirtschaft 

liehe Einkünfte Betriebe mit außerbetrieblichen Einkünften 
nes Ehegatten des Betriebsinhabers oder seines Ehegatten 

Einkünfte höher als Einkünfte nicht hoher als 
gesamte Einkommen aus Betrieb Einkommen aus Betrieb Lfd. 

Rebfläche landw. gen. 
1 

gesamte landw. gen. 1 gesamte Nr. 
Betriebe Fläche Rebfläche Betriebe Fläche Rebfläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha 
7 8 9 1 10 11 12 1 13 

Hessen 

7 4 1 01 
C 38 23 7 2 2 0 02 

2 27 54 , 10 2 2 1 03 
6 18 67 12 3 13 2 04 

36 3 24 4 2 6 3 05 
14 2 5 4 2 12 5 06 
16 1 13 5 l 12 3 07 

1 28 8 08 
09 
10 

73 97 218 49 12 ~7 14 11 

natürliche Personen slnd, nach Art der Einkünfte 
mit Weinbau 

liehe Einkünfte Betriebe mit außerbetrieblichen Einkünften 
nes Ehegatten des Betriebsinhabers oder seines Ehegatten 

Einkünfte höher als Einkünfte nicht höher als 
gesamte Einkommen aus Betrieb Einkommen aus Betrieb Lfd. 

Rebfläche landw. gen. 
1 

gesamte landw. gen. 
1 

gesamte Nr. 
Betriebe Fläche Rebfläche Betriebe Fläche Rebfläche 

ha · Anzahl ha Anzahl ha 
7 8 9 1 10 11 12 7 13 

Hessen 

2 19 31 l 1 L2 0 01 
6 28 142 4 10 73 2 02 

12 9 50 4 ? 11 l 03 
21 7 30 5 3 10 3 3 04 
26 05 
10 30 3 06 

07 
08 
09 
10 

77 63 252 14 l 7 229 8 11 
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4. fachliche Vorbildung der Betriebsleiter 
a) Betriebe insgesamt 

Davon, mit 
Größenklasse 

Betriebs- Winzer- Winzer- Weinbaufach- höherer Wein- landw. o, gärtn, Keine nach der (Weinbau-) (Weinbau-) schule o, Land- bauschule, Hochschulstud. kauf- Ausbildung Lfd, bestockten lelter o, Küfer- o, Küfer- wirtschaftssch, Fachhochschule (Diplomlandw., männischer vorgenannter Nr: Rebfläche insgesamt gehilfen- , meister- mit weinbauL (Techniker, Diplomgärtner, Ausbildung Arten von,,, bis prüfung prüfung Ausrichtung Ing, grad,) DipL-Agraring,) unter . .'. ha 
1 2 3 4 5 6 7 8 

Land Hessen 

01 UNTER 0,10 258 3 24 1 8 222 02 0,10 - 0,25 843 17 10 34 2 1 18 761 03 0,25 - 0,50 647 20 2 32 4 2 24 %3 04 0,50 - l H8 25 3 42 3 3 22 380 05 1 - 2 312 20 9 57 14 1 11 200 06 2 - 3 156 7 1 39 10 1 13 85 07 3 - 5 128 12 2 45 12 1 6 50 08 5 - 10 52 4 22 12 2 1 11 09 10 - 20 23 2 3 11 1 3 3 10 20 UND MEHR 13 4 6 3 11 ZUSAMMEN 2910 108 29 302 75 15 106 2275 

4. fachliche Vorbildung der Betriebsleiter 
b) Reine Weinbaubetriebe 

Davon mit 

Größenklasse Winzer- Winzer- Weinbaufach- höherer Wein- tandw, o, gärtn. Keine nach der Betriebs- (Weinbau-) (Weinbau-) schule o, Land- bauschule, Hochschulstud, kauf- Ausbildung Lfd. bestockten leiter o, Küfer- o, Küfer- wirtschaftssch, Fachhochschule (Diplomlandw,, männischer vorgenannter Nr. Rebfläche insgesamt' gehilfen- meister- mit weinbauL (Techniker, Diplomgärtner, Ausbildung Arten von,,, bis prüfung prüfung Ausrichtung Ing, grad,) DipL-Agraring,) unter,,, ha 
1 ' 2 3 4 5 6 7 8 

Land Hessen 

01 , U~TER 0,10 201 3 6 l 6 195 
02 o, 10 - 0,25 700 15 5 12 1 14 652 
03 0,25 - 0 ,50 534 18 2 20 4 2 20 468 
01, 0,50 - l 361 22 3 25 1 2 12 296 
05 l - 2 231 14 7 39 10 l 7 153 
06 2 3 121 7 l 28 6 l 8 70 
17 3 - 5 107 10 2 38 9 l 3 44 
08 5 - 10 42 4 16 10 2 10 
09 10 - 20 l& 2 3 7 l 2 l 
10 20 UNO MEHR 12 4 5 
ll ZUSAMMEN 2 3 25 93 ' 22 191 5.4- 14 72 1879 
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4. fachliche Vorbildung der Betriebsleiter 
c) Weinbaubetriebe mit Landwirtschaft 

Davon mit 

Größenklasse Betriebs- Winzer- Winzer- Weinbaufach- höherer Wein- landw. o. gärtn. Keine 
nach der (Weinbau-) (Weinbau-) schule o. Land- bauschule, Hochschulstud. kauf- Ausbildung 

Lid. bestockten leiter o. Küfer- o. Küfer- wirtschaftssch. Fachhochschule (Diplomlandw., männischer vorgenannter 
Nr. Rebfläche insgesamt gehilfen- meister- mit weinbaul. (Techniker, Diplomgärtner, Ausbildung Arten 

von ... bis prüfung prüfung Ausrichtung Ing. grad.) Dipl.-Agraring.) 
unter ... ha 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land Hessen 

01 UNTER 0,10 7 7 
02 0,10 - 0,25 41 2 2 37 
03 0,25 - 0,50 34 1 2 31 
04 o, 50 - 1 21 3 24 
05 1 - 2 29 3 7 1 1 17 
06 2 - 3 10 3 1 6 
01 3 - 5 6 2 l 2 
qs 5 - 10 1 l 
09 10 - 20 
10 20 UND MEHR 
11 ZUSAMMEN 155 5 20 3 3 124 

5. Betriebe mit Weinbau in Verbindung mit Handels-, Dienstleistungs- und Verarbeitungsbetriebszweigen 
Darunter mit ... 

Größenklasse 
nach der Betriebe 

gewerblicher 
Gastwirtschaft, Lid. bestockten Kellerei, Wein- Holz- 

Nr. Rebfläche 
insgesamt Wein-, Groß- kommission Brennerei Weinküferei Beherbergungs- Handel küferei 

von ... bis und Einzel- gewerbe u. dgl. 
unter ... ha handel 

1 2 3 4 5 6 7 8 

Land Hessen 

01 UNTER 0,10 7 l l 5 

02 0,10 - 0,25 33 2 2 4 9 lb 

03 0,25 0,50 33 3 2 15 14 

04 0,50 l 54 5 l 31 20 

05 l - 2 39 4 1 2 7 16 11 

06 2 3 21 4' l l 15 2 

07 3 5 16 4 l 11 1 

08 5 10 10 9 2 1 

09 10 20 7 6 2 

10 20 UND MEHR l l 

11 ZUSAMMEN 221 38 4 8 12 103 70 2 
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6. Besitzverhältnisse der 

Größenklasse 
Gesamte Rebfläche Betriebe mit Rebflächen aus 

nach der Betriebe 
Lid. bestockten insgesamt Eigentum Pacht 
Nr. Rebfläche zusammen eigene gepachtete sonstige 

von ... bis Betriebe gesamte Betriebe gesamte 
unter ... ha Rebfläche Rebfläche 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Land 

01 UNHR 0,10 258 21 20 1 0 H5 20 8 l 
02 0, 10 - 0,25 843 144 130 12 3 728 123 39 7 
03 0,25 - 0,50 647 237 207 28 l 491 177 27 9 
04 0,50 - l 478 346 290 56 0 292 213 19 15 
05 l 2 312 459 343 116 0 128 184 15 21 
OI, 2 3 156 3~0 2B4 106 0 51 130 5 13 
07 3 - 5 128 497 359 137 34 137 
ca 5 - 10 n 361 265 96 16 119 6 
09 10 - 20 23 3'>8 312 36 lC 156 
10 20 UND MEHR 13 650 608 25 18 8 475 
l1 ZUSM"IEN 2910 345°1 2818 613 23 2003 1733- 114 71 

7. Erziehungsart und Unterstützungsvorrichtungen der Rebflächen mit Kellertrauben 
Insgesamt Pfahlanlagen Drahtrahmen Davon mit Zeilenabstand ''' 

Größenklasse zusammen unter 1,40 m 1,40 bis unter 2 m 2 m und mehr 
nach der Reb- Reb- Lid. bestockten Betriebe fläche Betriebe fläche Reb- Reb- Reb- Reb- 

Nr. Rebfläche Betriebe fläche Betriebe fläche Betriebe fläche Betriebe fläche 
von ... bis 
unter .. . ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Land Hessen 

01 U~ITER O,lC 258 18 258 18 l <>7 13 64 4 4 J 
02 C,10 - 0,25 843 136 9 1 839 135 629 95 260 38 ll 2 
03 0,25 - 0,50 646 221 2 0 645 221 487 149 245 68 16 4 
04 0,50 - l 477 324 3 2 475 322 350 207 215 107 18 7 
05 l 2 Jll 436 1 0 311 436 238 272 159 151 21 13 
16 2 3 15, 370 156 370 120 214 100 138 17 18 
07 3 - 5 128 467 128 467 92 204 98 216 28 47 
08 5 - 10 52 340 52 340 26 91 41 207 15 43 
09 10 - 20 23 314 23 314 16 95 20 186 10 33 
10 20 UND MEHR 13 591 l 3 13 588 9 123 11 360 10 105 
11 ZU~AMMEN 2907 ?216 16 5 2900 3211 2164 1462 1213 1475 150 273 

9. Betriebe mit Weinbau nach 
Insgesamt Davon Betriebe mit ... 

Größenklasse 1 2 3 
nach der Reb" gesamte Lfd. bestockten Betriebe grund- 

Nr. Rebfläche stücke Rebfläche Betriebe ges. Rebfläche Betriebe ges. Rebfläche Betriebe 
von ... bis 
unter ... ha 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 
1 2 3 4 5 6 7 8 

Land 

01 UNH~ 0,10 2 58 321. 21 218 1 7 28 3 8 
02 C,lO - 0,25 ß43 1651 144 356 53 282 49 138 
03 0,25 - 0,5C 647 2126 237 75 24 149 50 178 
04 0,50 - l 478 2326 346 25 16 40 27 78 
05 l 2 312 2621 459 4 5 3 4 1 7 
06 2 - ? 156 16 89 390 3 7 3 7 6 
07 3 - 5 128 1781 497 3 11 1 
08 5 - 10 52 887 361 5 
09 10 - 20 23 469 348 
10 20 UNO MEHR 13 284 650 l 
11 ZLISA>lMEN 2910 14155 3453 681 121 508 150 432 
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Betriebe mit Weinbau 

schließlich in Betriebe mit.Rebflächen in gemischten Besitzverhältnissen 
davon mit einem Anteil an Eigenland von 

sonstigen Arten 
Betriebe gesamte Eigen- Pacht- sonst. 75 - 100% 50 bis unter 75% unter 500/o Lfd 

Rebfläche land land Arten gesamte Nr. 
Betriebe Fläche Betriebe gesamte Betriebe Betriebe gesamte 

Rebfläche Rebfläche Rebfläche 
Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

, 
10 11 12 13 14 1 15 16 • 17 18 19 20 21 22 

Hessen 

4 Q l 0 0 0 1 0 01 
11 2 65 13 7 5 1 7 2 29 5 30 6 02 

l 29 50 30 19 1 36 15 51 20 42 15 03 
167 119 77 41 0 64 48 68 46 35 24 04 
169 254 159 95 0 70 105 59 85 41 64 05 
100 248 155 92 0 30 97 H 81 27 69 06 
94 360 222 137 32 126 34 126 28 108 01 
35 237 146 91 L.4 88 13 88 8 ~o 08 
13 192 156 36 9 134 2 30 2 28 09 
5 175 132 25 18 3 127 1 27 1 22 10 

15 2 773 161:-7 LOA"- 542 21 274 743 29b 508 214 395 11 

8. Bepflanzung und Bearbeitung der Rebflächen mit Keltertrauben 
Insgesamt Bepflanzung mit Bearbeitung 

Größenklasse wurzelechten Pfropfreben im direkten Zug im Seilzug nur 
nach der Reben von Hand 

Lfd. bestockten Betriebe Rebfläche 
Nr. Rebfläche Betriebe Rebfläche Betriebe Rebfläche Betriebe Rebfläche Betriebe Rebfläche Betriebe Rebfläche 

von ... bis 
unter ... ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Land Hessen 

01 UNTER 0,10 258 18 59 4 211 14 1?5 10 ftlt 3 89 6 

02 o, 10 - 0,25 843 136 103 10 801 126 500 80 216 32 195 24 

03 0,25 - 0,50 646 221 4·2 5 641 216 420 140 212 64 83 17 

04 0,50 - 1 <+77 324 29 7 476 317 355 231 lH 84 26 8 

05 1 - 2 311 436 13 5 310 431 229 309 1C4 122 12 5 

06 2 3 155 370 7 2 156 368 L38 314 38 56 

07 3 - 5 128 467 5 6 128 461 120 423 28 42 2 2 

~8 5 - 10 52 340 52 340 51 316 11 23 2 2 

09 10 - 20 23 314 2 23 311 22 235 14 74 2 4 

10 20 UND M~HR 13 591 13 591 13 507 9 84 

ll ZUSAMMEN 2907 3216 259 41 2811 3 l 76 1983 2564 8 23 5 85 411 68 

der Zahl der Rebgrundstücke 
Rebgrundstück(en) 

4-6 7 -10 11 u. mehr 

Reb- Reb- Reb- Lfd. ges. Rebfläche Betriebe grund- ges. Rebfläche Betriebe grund- ges. Rebfläche Betriebe grund- ges. Rebfläche Nr. stücke stücke stücke 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
9 10 11 12 13 1 14 15 16 17 18 

Hessen 

l 3 14 0 l Q 0 01 

28 62 263 13 3 23 l 2 31 0 02 

64· 220 1013 88 23 178 10 2 28 1 03 

53 232 1132 166 96 764 78 7 91 6 04 

25 97 492 137 112 946 162 79 1122 127 05 

13 23 lll 58 40 3'+ 7 96 81 1204 208 06 

4 13 70 1,5 18 151 73 93 1551 364 07 

37 3 15 21 10 88 64 34 769 240 08 

4 19 48 2 17 26 17 433 274 09 

35 l 4 39 3 26 266 8 251 310 10 

26, 658 3133 614 308 2549 776 323 5480 1530 11 



- 32 - 

1 o. Absatzwege des Lesegutes nicht 
a) Alle 

Größenklasse Nicht- 
Mit Lieferung an Erzeugergemeinschaft, Winzergenossenschaft oder Verbund 

nach der au13bauende Gesamte Rebfläche 100% 50 0/o bis unt. 100 % 25 % bis unt. 50% 
im Lfd. bestockten Betriebe Reblläche 

Ertrag Nr, Rebfläche insgesamt Betriebe gesamte 1 Rebfläche Betriebe gesamte Betriebe gesamte 
von ... bis Rebfläche im Ertrag Rebfläche Rebfläche 

unter ... ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
1 2 3 4 5 1 6 7 8 9 10 

Land 

0l UNTER 0,l0 209 16 14 137 ll 9 
02 0,10 - 0,25 521 88 77 367 64 55 
03 0,25 - 0,50 354 130 109 283 105 88 . l 0 
04 0,50 - l 211 151 127 180 129 l OB 
05 1 - 2 77 104 86 70 96 7q 
06 2 - 3 15 37 30 14 35 2B 
07 3 - 5 B 32 25 8 32 25 
08 5 - 10 3 22 17 1 6 4 
09 10 - 20 3 49 36 2 26 22 
10 20 UND MEHR 2 81 60 2 81 60 
11 ZUSAMMEN 1403 711 581 1064 584 479 0 

1 o. Absatzwege des Lesegutes nicht 
b) Weinbau 

Größenklasse Nicht- 
Mit Lieferung an Erzeugergemeinschaft, Winzergenossenschaft oder Verbund 

nach der ausbauende Gesamte Rebfläche 100 % 50% bis unt. 100% 25% bis unt. 50% 
Lfd. bestockten Betriebe Rebfläche im 

Nr. Rebfläche insgesamt Ertrag 
Betriebe gesamte I Rebfläche Betriebe gesamte Betriebe gesamte 

von ... bis Rebfläche im Ertrag Rebfläche Rebfläche 
unter ... ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 

1 2 3 4 5 1 6 7 8 9 10 

Land 

01 UNTER 0,10 166 13 ll 103 8 7. 
02 o, l O - o, 25 463 79 69 324 56 49 
03 0,25 - 0,50 303 110 94 239 89 75 0 
04 0,50 - 1 179 129 107 11,9 1C7 89 
05 1 2 61 35 70 55 77 64 
06 2 3 ii 28 22 10 26 2C 
07 3 - 5. 8 32 25 8 32 25 
08 5 - 10 3 22 17 1 6 4 
09 10 - 20 3 49 36 2 26 22 
10 20 UND MEHR 2 81 60 2 81 60 
ll ZUSAMMEN 1199 627 511 893 507 414 D 

1 o. Absatzwege des Lesegutes nicht 
c) landwirtschaftliche Betriebe 

Nicht- 
Mit Lieferung an Erzeugergemeinschaft, Winzergenossenschafl oder Verbund 

Größenklasse Rebfläche 
nach der ausbauende Gesamte 100% 50% bis unt. 100% 250/oms unt. 500/o 

Lfd. bestockten Betriebe Rebfläche im 

Nr. Rebfläche insgesamt Ertrag 
Betriebe gesamte 1 Rebfläche Betriebe gesamte Betriebe 

gesamte 

von ... bis Rebfläche im Ertrag Rebfläche Rebfläche 

unter ... ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
1 2 3 4 5 1 6 7 8 9 10 

Land 

01 UNTER 0,10 37 3 3 30 3 2 
02 0,10 - 0,25 47 7 7 33 5 5 
03 0,2 5 - 0,50 37 14 ll 34 12 10 
04 0,50 - 1 23 16 14 22 16 13 
05 1 - 2 12 15 12 12 15 12 
06 2 3 3 8 6 3 8 6 
07 3 - 5 
08 5 - lO 
09 lC - 20 
lO 20 UND MEH P 
ll ZUSAM~EN l 59 63 53 134 58 49 
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ausbauender Betriebe 
Betriebsarten 

betrieb Mit Verkauf an Dritte 

unter 250/o 1000/o 500/o bis uni. 1000/o 250/o bis unt. 500/o unter 250/o 

gesamte gesamte 1 Rebfläche gesamte gesamte gesamte Lfd. 
Betriebe Rebflache Betriebe Rebfläche im Ertrag Betriebe Rebfläche Betriebe Rebfläche Betriebe Rebfläche Nr. 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
11 ·12 13 14 7 15 16 17 18 19 20 21 

Hessen 

72 6 5 01 
149 24 21 02 

67 23 20 0 03 

29 21 18 l 04 

5 6 5 05 

2 2 06 
07 

2 16 13 OB 
1 23 H 09 

10 
326 121 98 0 11 

ausbauender Betriebe 
betriebe 

betrieb Mit Verkauf an Dritte 

unter 250/o 1000/o 500/o bis unt. 1000/o 250/o bis unt. 500/o unter 250/o 

gesamte Rebfläche gesamte 
Lfd. 

Betriebe Betriebe gesamte 1 Betriebe gesamte Betriebe Betriebe gesamte Nr. 
Hebtlache Rebfläche im Ertrag Rebfläche Reblläche Rebfläche 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
11 12 13 14 7 15 16 17 18 19 20 21 

Hessen 

63 5 4 01 

135 22 19 02 

61' 20 18 0 03 

28 20 18 04 

5 6 5 05 

l 2 2 06 
07 

2 16 13 08 

1 23 14 09 
10 

296 115 94 1 0 ·11 

ausbauender Betriebe 
mit Weinbau 

betrieb ' Mit Verkauf an Dritte 

unter 250/o 1000/o 50 0/o bis unt. 100 0/o 250/o bis unt. 500/o unter 250/o 

gesamte gesamte 1 Rebfläche gesamte gesamte gesamte 
Lfd. 

Betriebe Rebflache Betriebe Reblläche im Ertrag Betriebe Reblläche Betriebe Reblläche Betriebe Rebfläche Nr. 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
11 12 13 14 1 15 16 17 18 19 20 21 

Hessen 

7 0 0 
01 

14 2 2 
02 

3 2 1 
03 

1 1 0 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10 

2~ 5 4 
11 
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11. Verwertung der Ernte 1972 
a) Alle Betriebs 

Ausbauende Betriebe insgesamt Betriebe mit Ausbau der 
Größenklasse mit Verkauf von mit Zukauf von 

nach der Rebfläche Trauben, 
Lfd. bestockten Betriebe gesamte Trauben, Maische, Deck- Betriebe gesamte 
Nr. Rebfläche Rebfläqhe im Ertrag Maische Süßreserve Most oder Süßreserve rotwein Rebfläche 

von ... bis oder Most Wein 
unter ... ha Anzahl ha Anzahl ha 

1 2 3 4 1 5 1 6 1 7 8 g· 10 

Land 

Ol UNTER O,LO 49 4 3 2 49 4 
02 0,10 - 0,25 322 56 50 11 2 49 2 311 54 
03 0,25 - 0,50 293 107 96 23 11 71 270 99 
04 0,50 ~ l 267 195 170 31 12 83 236 174 
J5 l - 2 · 235 355 306 35 2 21 H 4 200 305 
06 2 3 141 353 307 17 22 36 3 124 ;310 
07 3 - 5 l 20 465 3~9 10 l 14 2~ 3 110 427 
08 5 - l 0 49 339 286 3 l 14 15 4 46. 321 
09 10 - 20 20 299 237 l 7 3 19 284 
10 20 UND MEHR u 569 438 2 l 2 l 9 477 
11 ZUSAMMcN 1507 2742 2291 133 6 L05 363 17 1374 2456 

Noch: 11. Verwertung der Ernte 1972 
~) Alle Betriebs 

Betriebe mit Lieferung eines Teils· der Ernte 1972 an Genossenschaft, Erzeugergemelnsch, od. Verbundbetrieb 
Größenklasse mit mit Zukauf von · mit Lieferung von ... 0/o der Ernte 1972 

nach der gesamte Rebfläche 1.-ieferung Trauben, unter 25 25 bis unter 5.0 50 bis unter 75 75 bis 
Lfd. bestockten Betriebe Reb- im von Maische, Süß- Deck- gesamte ! gesamte gesamte 

Hebtläche Most 
Nr. fläche Ertrag Süß- oder reserve rotwein Betrlebe Reb- Betriebe Reb- Betriei;,e Reb- Betriebe 

von ... bis reserve Wein fläche fläche fläche 
unter ... ha Anzahl ha Anzahl Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 

23 24 25 26 27 1 28 1 29 30 31 32 33 34 35 36 

01 UNTER 0,10 
02 o, 10 - 0,25 4 l l ~ l 2 0 2' 0 
03 0,25 - 0,50 9 3 3 3 3 1 3 l 3 
04 0,50 - l 15 10 8 7 3 2 5 3 4 3 3 
05 l - 2 22 32 29 6 ll 17 9 13 2 3 
06 2 3 14 34 29 7 6 14 3 8 4 10 
07 3 - 5 7 28 23 2 5 21 2 7 
08 5 - 10 2 12 9 2 12 
09 10 - 20 l 15 13 15 
10 20 UND MEHR 2 ~2 77 2 92 
11 ZUSAMMEN 76 227 193 26 29 158 25 48 15 16 7 
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in ausbquenden Betrieben . 
arten 

gesamten Ernte 1972 Betriebe mit Ausbau von ... % der Ernte 1972 
mit Zukauf von 75 bis unter 100 50 bis unter 75. 25 bis unter 50 unter 25 

Rebfläche Trauben, Lfd. Maische, Deck- im Ertrag Most oder Süßreserve rotwein Betriebe gesamte Betriebe gesamte Betriebe gesamte Betriebe gesamte Nr. 
Wein Rebfläche Rebfläche Rebfläche Rebfläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
11 12 13 14 1 15 16 17 18 19 20 21 22 

Hessen 

3 2 01 
48 2 48 2 1 0 4 1 4 1 2 0 02 
88 ll 1,3 1 0 9 3 9, 3 4 1 03 

151 12 70 1 7 6 13 8 7 5 4 3 04 
260 2~ 62 4 18 27 14 19 3 4 05 
270 22 27 2 8 20 4 10 4 10 3 06 
367 14 26 3 7 27 3 10 07 
272 14 14 3 2 12 1 6 08 
224 7 3 1 15. 09 
361 2 l 2 92 lO 

2043 104 316 15 46 185 49 . 72 27 22 11 1 11 

in ausbauenden Betrieben 
" arten 

Betriebe mit Verkauf eines Teils der Ernte 1972 an Weinhandel, Weinkomm., u. a. 
mit mit Zukauf von mit Lieferung von ... o;,· der Ernte 1972 

Reb- unter 100 gesamte fläche Verkauf Trauben, unter 25 25 bis unter 50 50 bis unter 75 75 bis unter 100 
gesamte Betriebe Reb- im von MaiSche, Süß- Deck- gesamte gesamte gesamte gesamte Lfd, 

Most Reb- fläche Ertrag Süß- oder reserve rotwein Betriebe Reb-. Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe Reb- Nr. 
fläche reserve Wein fläche fläche fläche fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
37 38 39 40 41 1 42 43 1 44 45 46 47 48 49 50 51 52 

01 
7 1 1 0 2 0 2 0 2 0 02 

1 15 r, 5 6 l 0 7 2 6 2 1 0 03 
2 17 12 11 7 4 3 9 6 3 2 1 1 04 

15 22 20 6 8 12 6 8 l l 05 
3 6 lo 15 4 3 9 1 2 l 2 3 06 

3 10 9 l 2 7 l 3 07 

l 6 5 l l 6 08 
09 
10 

5 64 72 67 l 25 19 32 27 28 13 8 5 4 11 
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11. Verwertung der Erntf 1972 
b) Reine Weinbau 

Ausbauende Betriebe insgesamt Betriebe mit Ausbau der 
Größenklasse mit Verkauf von mit Zukauf von 

nach der gesamte Rebfläche Trauben, 
Lfd. bestockten Betriebe Trauben, Maische, Deck- Betriebe gesamte 
Nr. Rebfläche Rebfläche im Ertrag Maische Süßreserve Most oder Süßreserve rotwein Rebfläche 

von ... bis oder Most Wein 
unter ... ha ' 

Anzahl ha Anzahl ha 
1 2 1 3 4 1 5 1 6 1 '7 8 9 10 

Land 

01 UNTER 0,10 40 3 3 2 40 :, 
02 0,10 - 0,25 2 67 46 42 9 42 258 45 
03 0,25 - 0,50 249 90 81 18 l 4 59 231 84 
04 0,50 - 1 200 144 127 25 3 59 175 127 
05 1 - 2 183 271 234 26 2 14 55 4 157 235 
06 2 - 3 113 2 81 245 13 16 26 2 100 248 
07 3 - ~ 99 379 330 8 10 22 2 91 350 
08 5 - 10 39 269 224 3 6 11 l 36 251 
09 10 - 20 13 191 148 1 3 2 12 176 
10 20 UND MEHR 10 520 394 l 1 2 l 9 477 
11 ZUSAMMEN 1213 2195 1828 104 5 58 28 l 10 1109 1996 

Noch: 11. Verwertung der Ernte 1972 
b) Reine Weinbau 

Betriebe mit Lieferung eines Teils der Ernte 1972 an Genossenschaft, Erzeugergemeinsch. od: Verbundbetrieb 

Größenklasse mit mit Zukauf von mit Lieferung von ... %.der Ernte )972 
nach der gesamte Rebfläche Lieferung Trauben, unter 25 25 bis unter 50 50 bis unter 75 75 bls 

Lfd. bestockten Betriebe Reb- im von Maische; Süß- Deck- gesamte gesamte gesamte 
Most 

Nr. Rebfläche fläche . Ertrag. sus- öder reserve rotwein Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe 
von ... bis reserve :Weiri ' fläche fläche fläche 
unter ... ha Anzahl ha Anzahl Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 

23 24 1 25 26 ·27 1 28 29 30 31 32 33 34 35 36 

01 UNTER 0,10 
02 0,10 - 0,25 3 1 l l 0 2 0 
03 0,25 - 0,50 6 2 2 2 2 l 3 l l 
04 0,50 - l 14 10 8 6 2 2 5 3 4 3 3 
05 1 - 2 16 22 21 4 8 11 6 B 2 3 
06 2 - 3 11 27 24 6 4 10 3 B 4 10 
07 3 5 6 24 21 l 5 21 ·3 
08 5 - 10 2 12 9 2 12 
09 10 - 20 l 15 13 15 
10 20 UND MEHR l 43 33 l 43 
11 ZUSAMMEN 60 155 131 20 22 98 19 3R 15 16 4 
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in ausbauenden Betrieben 
betriebe 

gesamten Ernte 1972 Betriebe mit Ausbau von ... 0/o der Ernte 1972 
mit Zukauf von 75 bis unter 100 50 bis unter 75 25 bis unter 50 unter 25 

Rebfläche Trauben, Lfd. Maische, Deck- im Ertrag Most oder Süßreserve rotwein Betriebe gesamte Betriebe gesamte Betriebe gesamte Betriebe gesamte Nr. 
Wein Rebfläche Rebfläche Rebfläche Rebfläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
11 12 1 13 1 14 1 15 16 17 18 19 20 21 22 

Hessen 

3 2 0l 

40 41 1 1 0 3 1 3 2 0 02 

75 4 52 l 0 8 3 7 3 2 l 03 

112 3 50 4 3 ll 7 6 4 4 3 04 

201 13 46 4 13 19 10 l3 3 4 05 

216 16 21 2 5 13 4 10 4 10 06 

304 10 21 2 6 24 2 6 07 

209 6 10 2 12 l 6 08 

135 3 2 1 15 09 

361 2 l 1 43 10 

1656 57 246 9 33 114 40 60 23 21 4 ll 

in ausbauenden Betrieben 
1 

betriebe 

Betriebe mit Verkauf eines Teils der Ernte 1972 an Weinhanc;lel, Weinkomm., u. a. 
mit mit Zukauf von mit Lieferung von ... 0/o der Ernte 1972 

Reb- unter 100 gesamte fläche Verkauf Trauben, unter 25 25 bis unter 50 50 bis unter 75 75 bis unter 100 
gesamte Betriebe Reb- im von Maische, Süß- Deck- gesamte gesamte gesamte gesamte Lfd. 

Most Reb, fläche Ertrag Süß- oder reserve rotwein Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe Reb- Nr. 
fläche reserve Wein fläche fläche fläche fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 'ha 
37 38 39 1 40 41 1 42 1 43 1 44 45 46 47 48 49 50 51 52 

01 
6 1 1 1 0 2 0 l 0 2 0 02 

0 13 5 5 6 1 0 7 2 4 2 l 0 03 

2 12 8 8 4 2 2 7 4 2 1 l 1 04 
12 17 16 1 5 6 9 5 7 l 1 05 

4 10 10 3 2· 6 1 2 1 2 06 

2 6 6 1 3 l 3 07 

l 6 5 l 6 08 
09 
10 

2 50 53 50 1 19 13 20 24 25 9 7 4 2 11 
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11. Verwertung der Ernte 1972 
c) Weinbaubetriebe mit' 

Ausbauende Betriebe insgesamt Betriebe mit Ausbau der 
Größenklasse mit Verkauf von mit Zukauf von 

nach der 
gesamte Rebfläche Trauben, 

Lfd. · bestockten Betriebe Trauben, gesamte 
Nr. Rebfläche Bebtläche im Erirag Maische Süßreserve Maische, Süßreserve Deck- Betriebe Rebfläche Most oder rotweln von ... bis oder Most Wein 

unter ... ha 
Anzahl ha Anzahl ha 

1 2 1 3 4 1 5 6 7 1 8 1 9 10 

Land 

01 UNTER 0,10 2 0 0 2 0 
02 o, 10 - 0,25 11 2 2 1 10 2 
03 0,25 - 0,50 16 6 6 1 4 15 6 
04 0,50 - 1 9 7 6 2 4 7 6 

·05 1 - 2 16 26 23 6 4 10 17 
06 2 - 3 7 15 13 2 1 5 11 
07 3 - 5 6 24 20 l 1 2 5 20 
08 5 10 1 8 8 1 1 8 
09 10 - 20 
10 20 UND MEHR 
11 ZUSAMMEN 68 88 78 13 3 15 2 55 69 

Noch: 11. Verwertung der Ernte 1972 
c) Weinbaubetriebe mit 

Betriebe mit Lieferung eines Teils der Ernte 1972°an Genossenschaft, Erzeugergemeinsch. od. Verbundbetrieb 
Größenklasse mit mit Zukauf von mit Lieferung von ... % der Ernte 1972 

nach der gesamte Rebfläche t.leterunq Trauben, unter 25 25 bis unter 50 50 bis unter 75 75 bis 
Lfd. bestockten Betriebe Reb- im von Maische, Süß- Deck- gesamte gesamte gesamte Most Nr. Rei;>fläche fläche Ertrag Süß- oder reserve rotweln Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe 

von· ... bis reserve Wein fläche fläche fläche 
unter ... ha 

Anzahl ha Anzahl Anzahl ha Anzahl ha · Anzahl ha Anzahl 
23 24 25 26 ·1 27 1 28 29 30 31 32 33 34 35 36 

01 UNTER 0,10 
02 0,10 - 0,25 0 0 0 
03 0,25 - 0,50 
04 o, 50 - l 1 1 l 1 l l 
05 1 2 3 5 4 l l 2 2 3 
06 2 - 3 2 4 3 l 2 4 
07 3 - 5 
08 5 - 10 
09 10 - 20 
10 20 UND MEHR 
ll ZUSAMMEN 7 10 4 3 4 3 3 
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in ausbauenden Betrieben 
Landwirtschaft 

gesamten Ernte 1972 Betriebe mit Ausbau von ... 0/o der Ernte 1972 
mit Zukauf von 75 bis unter 100 50 bis unter 75 25 bis unter 50 unter 25 

Trauben, Rebfläche Maische, Deck- Lfd. 
im Ertrag Most oder Süßreserve rotwein Betriebe gesamte Betriebe gesamte Betriebe gesamte Betriebe geii~mte Nr. 

Wein Rebfläche Rebfläche Rebfläche Rebfläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
11 12· 1 13 14 1 15 16 17 18 19 20 21 22 

Hessen 

0 01 
1 0 ,02 

5 4 0 03 
5 3 2 1 ·,0'> 

15 2 3 5 3 4 05 · 

10 2 4 Ob 
16 1 1 4 07 

8 1 1 08 
09 
10 

bl 3 10 B 14 4 4 0 11 

in ausbauenden Betrieben 
Landwirtschaft 

Betriebe mit Verkauf eines Teils der Ernte 1972 an Weinhandel, Weinkomm., u. a. .· 

mit mit Zukauf'von mit Lieferung von ... 0/o der Ernte 1972 
Reb- unter 100 gesamte fläche Verkauf Trauben, unter 25 25 bis unter 50' 50 bis unter 75 i 75 bis unter 100 

Betriebe Maische, gesamte Reb- im von Most sue- Deck- gesamte gesamte gesamte gesamte Lfd. 
Reba fläche Ertrag Süß- · oder reserve rotwein Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe Reb- ' Betriebe Reb- Nr. 

fläche. reserve Wein fläche fläche fläche fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
37 38 3'9 40 41 42 43 1 44 1 45 46 47 48 49 50 51 52 

01 
02 

l ~ 0 0 03 
1 l 1 1 1 04 
3 4 4 2 3 1 05 

Ob 
4, 4 4 07 

,08 
- ' 09 

10 
6 9 2 4 8 0 11 
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11. Verwertullg der Ernte 1972 
d) Weinbau-Weinhandelsbetriebe und 

Ausbauende Betriebe insgesamt Betriebe mit Ausbau der 
Größenklasse mit Verkauf von mit Zukauf von 

nach der. gesamte Rebfiäche Trauben, ·· Trauben, c.tl bestockten Betriebe Maische, Deck- Betriebe gesamte 
Nr. '• Rebfläche Hebfläche Im Ertrag Maische Süßreserve Süßreserve Rebfläche 

von .. ·. bis 
. oder Most Most oder rotwein 

unter, .. ha. ,. : .· Wein 
Anzahl ha Anzahl ha 

1 2 1 3 4 1 5 1 6 1 7 1 8 9 10 

Land 

01 UNTER 0 ,10 3 0 0 3 0 . '02 0,10 - C,25 20 4 3 2 6 20 4 
03 0,25 - 0,50 20 8 6 l 7 7 19 8 
04 0,50 - l 42 32 27 3 7 14 39 30 
05 l - 2 27 44 36 2 7 14 25 40 
06 2 - 3 19 51 44 l 6 7 18 48 
Ö7 3 - 5 15 62 ·49 l 3 5 l 14 58 
08 5 - l o 9 ·62 54 7 ~ 2 9 62 
09 10 - 20 7 108 89 4 7 108 
10 20 UND MeHR l 49 44 l 
11 ZUSAMMEN 163 420 353 9 43 58 4 154 357 

Noch: 11, Verwertung derErnte 1972 
d) Weinbau-Weinhandelsbetriebe und 

Betriebe mit Lieferung eines teils der Ernte 1972 an Genossenschaft, Erzeugergemeinsch, od. Verbundbetrieb 
Größenklasse mit mit Zukauf von mit Lieferung von ... % der Ernte 1972 

: unter 25 25 bis unter 50 50 bis unter 75 75.bis ' nach der gesamt,e Rebfläche Lieferung Trauben, 

ud. MaisOhe, bestockten ! Betriebe Reb- im von Most Süß- Deck- gesamte gesamte gesamt,e 
Nr. Rebfläche fläche Ertrag -sce- Oder reserve rotweln Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe von: .. bis reserve Wein fläche fläche fläche 

unter..«: ha. 
Anzahl ha Anzahl Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 

' 23 24 1 25 26 27 1 28 29 30 31 32 33 34 35 36 

01 UNTER 0,10 
02 0,10 - 0,25 
03 0,25 - 0,50 0 0 
04 0,50 - l 
05 t - 2 2 4 3 2 2 
06 2 - 3 
07 3 - 5 4 3 l 4 
ÖB 5 - 10 
09 10 - 20 
10 20 UND MEHR l 49 44 l 49 
1l ZUSAMMEN 5 57 50 2 51 2 6 
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in ausbauenden Betrieben 
Handels- und V.erl!rbeitungsbetriebe 

gesamten Ernte 1972 Betriebe mit Ausbau von .. . 0/o der Ernte 1972 
mit Zukauf von 75 bis unter 100 50 bis unter 75 25 bis unter 50 unter 25 

Trauben, Rebfläche Maische, Deck- Lfd. 
im Ertrag Most oder Süßreserve rotwein Betriebe gesamte Betriebe gesamte Betriebe gesamte Betriebe g,:,samte Nr. 

Wein Rebfläche Rebfläche Rebfläche Rebfläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
11 12 1 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 

Hessen 

0 01 
3 2 6 02 
6 7 7 0 03 

25 7 12 l 1 l 1 04 
33 7 l't l 2 2 05 
41 6 6 1 3 06 
47 3 4 l 4 07 
54 7. 4 2 08 
89 ·4 l 09 

1 49 10 
298 43. 54 4, 4 55 3 7 0 11 

In ausbauenden Betrieben 
Handels- und Verarbeitungsbetriebe 

Betriebe mit Verkauf eines Teils der Ernte 1972 an Weinhandel, Weinkamm., u. a. 
mit mit Zukauf von mit Lieferung von ... 0/o der Ernte 1972 

Reb- unter 100 gesamte fläche Verkauf Trauben, unter 25 25 bis unter 50 50 bis unter 75 75 bis unter 100 
Maische, gesamte Betriebe Heb- im von Most Süß- Deck- gesamte gesamte gesamte gesamte Lfd. 

Reb- fläche Ertrag Süß- oder reserve rotwein Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe Reb- Betriebe Reb- Nr. 
fläche reserve Wein fläche fläche fläche fläche 

ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha 
37 38 39 40 41 1 42 1 43 44 45 46 47 48 49 50 51 52 

01 
- 02 
0 03 

3 3 2 1 04 
05 

3 \ 3 06 
07 
08 
09 
lC 

0 4 5 3 2 4 11 

-~~' 
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12. Absatz der Ernte 1972 
a) Alle Betriebs 

Größenklasse 
Ausbauende Betriebe insgesamt 

nach der mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd. bestockten 
Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu 

von ... bis insgesamt 
1 

50 bis unter insgesamt 
1 

50 bis unter insgesamt 
1 

50 bis unter unter ... ha 100% 1000/o 100% 1000/o 1000/o 1000/o 
1 2 1 3 4 5 1 6 7 8 1 9 

Land 

Ol UNTER 0,10 30 28 2 21 19 2 
02 0,10 - 0,25 224 l 81 26 130 90 37 14 b 6 
03 0,25 - 0,50 218 124 54 157 70 75 13 5 4 
04 0,50 - l 225 1g2 81 140 3li 72 29 5 15 
05 1 - 2 200 1 3 62 118 30 58 18 5 7 
06 2 - 3 138 "E,8 44 60 2 36 13 l 7 ' 07 3 - 5 lll 45 45 69 8 35 li 1 l 
08 5 - 10 48 28 14 19 l 7 2 2 
09 10 - 20 19 12 7 8 1 
10 20 UND MEHR 11 4 6 7 1 1 
11 ZUSAMMEN 1224 695 341 729 257 323 101 23 42 

Noch: 12. Absatz der Ernte 1972 
a) Alle Betriebs 

Größenklasse 
Betriebe mit Ausbau von 75 bis unter 1000/o der Ernte 1972 

nach der 
Lid. bestockten mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft 
Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu von .. . bis insgesamt 

1 
insgesamt 

1 
insgesamt unter. .. ha 100% 50 bis unter 100% 50 bis unter 1000/o 1 50 bis unter 

1000/o 1000/o 100% 
19 20 1 21 22- 23 1 24 . 25 26 1 27 

01 UNTER 0,10 
02 o, 10 - 0,2 5 1 
03 0,25 - 0 ,50 1 1 1 
04 0,50 - 1 6 2 1 5 l 3 
05 1 - 2 16 5 9 12 2 6 . 2 
06 2 - 3 8 1 6 7 2 ~ 
07 3 5 6 2 4 5 l 
08 5 - 10 2 1 l r 
09 10 - 20 
10 20 UND MEHR 2 2 2 ir ZUSAMMEN 42 12 23 32 4 13 3 3 

Noch: 12. Absatz der Ernte 1.972 
a) Alle Betriebs 

Betriebe mit Ausbau von 25 bis unter 500/o der Ernte 1972 Betriebe mit Ausbau 
Größenklasse von weniger als 25 % 

nach der mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft der Ernte 1972 mit 
Lfd. bestockten 
Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu Flaschen- Faß- Ausschank 

von ... bis insgesamt 150 bis unt. insgesamt 150 bis unt. insgesamt 150 bis unt. wein· wein- in Strauß- 
unter ... ha 100% 100% 100% 1000/o 100% 100% absatz absatz wirtschaft 

37 38 1 39 40 41 1 42 43 44 1 45. 46 47 48 
' 

01 IJNHR 0,l0 
02 0,10 - 0,2 5 3 2 2 l 2 
03 0,2, - 0,50 6 3 2 6 3 3 3 2 
04 0,50 - 1 6 2 2 4 1 3 3 2 
05 1 - 2 l 1 2 2 
06 2 3 4 3 1 
07 3 5 
08 5 - l0 
09 10 - 20 
l0 20 UND MEHR 
11 ZUSAMMEN 20 11 4 15 7 8 9 4 



- 43 - 

in ausbauenden Betrieben 
arten 

Betrlebe mit Ausbau der gesamten Ernte 1972 

mit Flaschenweinabsatz . mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd. 
darunter zu darunter zu darunter zu Nr. 

insgesamt 100% 
1 

50 bis unter insgesamt 100% 
1 

50 bis unter insgesamt 100% 
1 

50 bis unter 
100% 100% 100% 

10 11 1 12 13 14 1 15 16 17 1 18 

Hessen 

30 28 2 21 19 2 01 
217 U5 26 126 87 36 13 5 6 02 
203 116 50 142 62 68 13 5 4 03 
197 90 72 123 33 62 27 5 13 04 
172 91 48 97 24 49 15 4 5 05 
121 62 36 49 2 32 13 ·l 7 06 
10~ 42 40 62 7 33 11 l l 07 
45 27 13 18 l 6 1 l 08 
13 11 7 8 l 09 

9 4 4 5 l l 10 
1114 646 298 651 236 289 H 21 37 11 

.1 
in ausbauenden Betrieben 
arten 

Betriebe mit Ausbau von 50 bis unter 75 % der Ernte 1972 

mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd. 
darunter zu darunter zu · darunter zu Nr. 

insgesamt 100% 150 bis unter100% insgesamt 100% l 50bis unter100% insgesamt 100% I50bisunter100% 
28 29 1 30 31 32 1 33 34 35 1 36 

01 
1 2 2 02 
5 3 1 6 4 2 03 

13 6 ~ 6 4 04 
11 6 5 7 2 3 .1 05 

4 l 2 3 1 06 
3 1 l 2 1 07 
1 1 l 08 
l 09 

10 
39 19 14 27 8 12 ~ 2 11 

in ausbauenden Betrieben 
arten 

Von den Betrieben mit Flaschenweinabsatz liefern 

ausschließlich an überwiegend an 
Handel Endverbraucher Handel und außerdem an Gastwirtschaft. u. außerdem an Endverbraucher u. außerdem an Lfd. 

Weinhandel Gastwirt- als Gastwirt- Handel- Handel u. Nr. 
u. Kommis" sonstigen schalten durch Selbst- Gastwirt- Endver- schalten Handel Endver- u. Endver- Handel Gastwirt- Gastwirt- Handel Versand schalten braucher u. Endver- braucher schalten sionäre abholer brauchet braucher schalten 

49 50 51 52 53 54 55 56 57 58 59 60 61 62 

1 27 2 01 
l 6 6 185 1 4 1 20 02 
l 11 9 130 · J.4 3 z 47 03 
1 15 9 R9 z 23 6 12 66 z Olt 
z 9 8 51 20 10 9 88 3 05 
3 3 5 19 22 6 5 72 1 06 
2 l ·9 17 5 11 60 4 07 
l l 3 l 1 6 4 5 20 5 08 
l 2 2 3 3 8 09 

2 5 2 10 
12 46 41 511 5 104 17 3~ 50 374 23 11 
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12. Absatz der Ernte 1972 
b) Reine Weinbau 

Größenklasse 
Ausbauende Betriebe insgesamt 

nach der mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd. bestockten 
Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu 

von ... bis , insgesamt 
1 

50 bis unter insgesamt 
1 

50 bis unter insgesamt 
1 

50 bis unter unter ... ha 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 100 0/o 
1 2 1 3 4 5 1 6 7 8 1 9 

Land 

01 UNTER 0,10 22 20 2 20 18 2 
02 0,10 - 0,2~ 181 144 21 113 79 32 13 5 6 
03 0,25 - 0,50 184 100 48 140 62 67 10 3 4 
04 0,50 - 1 165 67 67 120 33 59 15 2 7 
05 1 - 2 15& 73 54 103 26 51 9 1 4 
06 2 - 3 110 52 39 51 2 29 10 1 4 
07 3 - 5 93 36 39 5Q 6 31 6 l 
08 5 - 10 38 20 13 18 1 7 1 l 
09 10 - 20 13 6 7 7 
10 20 UND MEHR 10 4 5 6 1 1 
11 ZUSAMMEN 972 522 295 637 227 279 65 12 27 

Noch: 12, Absatz dei' Ernte 1972 
b) Reine Weinbau 

Betriebe mit Ausbau von 75 bis unter 1000/o der Ernte 1972 
Größenklasse 

nach der mltFlaschenwelnabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft 
Lfd. bestockten 
Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu 

von ... bis insgesamt 
1 

50 bis unter insgesamt 
1 

50 bis unter insqesamt 
1 

50 bis unter unter ... ha 1000/o 100 0/o 1000/o 1000/o 100 0/o 1000/o 
19 20 1 21 22 23 1 24 25 26 1 27 

01 UNTER 0,10 
02 0,10 - 0,25 1 1 
03 o, 25 - 0,50 1 1 1 
04 0,50 - 1 3 l 4 l 2 
05 1 - 2 11 2 8 10 2 5 
06 2 - 3 5 4 5 2 
07 3 - 5 5 1 4 5 1 l 
08 5 - 10 2 1 1 
09 10 - 20 
10 ·20 UND MEHR l 1 1 
11 ZUSA'4MEN 29 5 19 26 4 11 2 2 

Noch: 12. Absatl der Ernte 1972 
b) Reine Weinbau 

Betriebe mit Ausbau von 25 bis unter 50'0/o der Ernte 1972 Betriebe mit Ausbau 
Größenklasse von weniger als 250/o 

nach der mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft der Ernte 1972 mit 
Lfd. bestockten 
Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu Flaschen- Faß- Ausschank 

von ... bis insgesamt 150 bis unt. insgesami 150 bis unt. insgesamt 150 bis unt, wein' wein- in Strauß- 
unter ... ha 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 100 0/o absatz absatz wlrtschaft 

37 38 1 39 40 41 1 42 43 44 1 45 46 47 48 

01 UNTER 0,10 
02 0,10 - 0,25 2 1 2 l 1 2 
03 o, 25 - 0,50 5 3 1 4 2 2 l 2 
04 0,50 - 1 5 2 2 3 1 2 3 2 
05 1 - 2 1 1 2 2 
06 2 3 4 3 1 
07 3 - 5 
08 5 - 10 
09 10 - 20 
1.0 20 UND MEHR 
11 ZUSAM'IEN 17 10 3 12 6 6 6 4 
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in ausbauenden Betrieben 
betriebe 

Betriebe mit Ausbau der gesamten Ernte 1972 1 

mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd. 
darunter zu darunter zu darunter zu Nr. 

insgesamt 1000/o 1 
50 bis unter insgesamt 1000/o 

1 
50 bis unter insgesamt 1000/o 

1 
50 bis unter 

1000/o 1000/o 1000/o 
10 11 1 12 13 14 1 15 16 17 1 18 

Hessen 

22 20 2 20 18 2 01 
176 HO 21 109 76 31 l2 4 6 02 
173 94 45 128 55 62 10 3 4 03 
143 58 59 105 30 51 14 2 6 04 
136 67 41 84 20 43 8 l 3 OS 
97 48 33 42 2 25 10 l 4 06 
86 34 35 53 5 29 6 l 07 
35 19 12 17 l 6 08 
12 5 7 7 09 
9 4 4 5 1 1 10 

889 489 259 570 2n 250 ,1 11 24 11 

in ausbauenden ~eirieben 
betriebe 

Betriebe mit Ausbau von 50 bis unter 750/o der Ernte 1972 

mit Flaschenweinabsatz 1 mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd 
darunter zu darunter zu darunter zu Nr. 

insgesamt 100 0/o I50bisunter100% insgesamt 1000/o l 50bis unter100% insgesamt 1000/o lsobisunter100% 
28 29 1 30 31 32 1 33 34 35 1 36 

01 
2 2 02 

4 3 l 5 4 1 03 
11 5 4 6 4 04 
8 3 5 7 2 3 05 
4 l 2 3 1 06 
2 1 l l 07 
1 1 1 08 
l C9 

10 
31 14 12 25 8 11 ll 

in ausbauenden Betrieben 
betriebe 

Von den Betrieben mit Flaschenweinabsatz liefern 

ausschließlich an überwiegend an 
Handel Endverbraucher Handel und außerdem an Gastwirtschaft. u. außerdem an Endverbraucher u. außerdem an Lfd 

Weinhandel Gastwirt- als Gastwirt- Handel- Handel u. Nr. 

u. Kommis- sonstigen schalten durch Selbst- Gastwirt- Endver- schatten Handel Endver- ü. Endver- Handel Gastwirt- Gastwirt- 
Handel Versand schalten braucher u. Endver- braucher schalten sionäre abholer braucher braucher schalten 

49 50 51 52 53 54 55 56 57 58 59 60 61 62 

20 2 01 
1 2 5 151 1 3 1 17 02 
l 4 8 111 l', 3 2 40 03 

2 7 72 23 1 10 48 2 04 
l 4 42 18 6 7 75 3 05 

3 1 5 14 20 l 3 5 58 06 
2 9 16 1 2 11 50 2 07 

3 l 5 l ~ 18 4 08 
2 3 3 4 OC/ 
2 5 2 10 

8 11 32 420 98 15 19 46 306 15 11 
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12. Absatz der Ernte 1972 
c) Weinbaubetriebe mit 

Größenklasse 
Ausbauende Betriebe insgesamt 

nach der mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lid. bestockten 
Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu 

von ... bis insgesamt 1 50 bis unter insgesamt 
1 

(50 bis unter insgesamt 
1 

50 bis unter unter, .. ha 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 100 0/o 100 0/o 
1 2 1 3 4 5 l 6 7 8 1 9 

Land 

01 UNTfR 0,10 2 2 
02 0,10 - 0,25 6 6 5 5 
03 0,25 - 0,50 10 8 l 7 5 2 1 
04 Ot50 - 1 6 3 2 1 1 6 2 3 
05 1 - 2 15 11 2 4 1 2 2 1 
06 2 - 3 7 2 4 3 l 1 

,07 3 - 5 4 2 2 :, 2 1 1 
08 5 - 10 l 1 
o<> 10 - 20 
10 20 UND MEHP. 
11 ZUSAMMEN 51 34 9 24 L3 9 12 3 6 

Noch: 12. Absatz der Ernte1972 
c) Weinbaubetriebe mit 

Größenklasse 
Betriebe mit Ausbau von 75 bis unter 1000/o der Ernte 1972 

nach der mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd. bestockten mit Flaschenweinc1bsatz mit Faßweinabsatz 

Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu 
von ... bis insgesamt 

1 
insgesamt l insgesamt 1 50 bis unter unter ... ha 1000/o 50 bis unter 100 0/o 50 bis unter 1000/o 

1000/o 1000/o 1000/o 
19 20 1 21 22. 23 1 ·24 25 26 1 27 

01 UNTER 0, 10 
02 0,10 - 0,25 
03 0,25 - C ,!iO 
04 o, 50 - 1 2 2 
Q<; l 2 3 2 1 
06 2 - 3 2 1 1 
07 3 5 1 l 
08 5 - lC 
09 10 - 20 
10 20 UND MEH R 
11 ZUSAMMtN 8 6 2 2 

Noch: 12. Absatz der Ernte 1972 
c) Weinbaubetriebe mit 

Betriebe mit Ausbau von 25 bis unter 50 0/o der Ernte 1972 Betriebe mit Ausbau 
Größenklasse von weniger als 25 0/o 

nach der mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft der Ernte 1972 mit 
Lid. bestockten 
Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu Flaschen- Faß- Ausschank 

von ... bis insgesamt 150 bis uni. insgesamt 150 bis uni. insg_esamt l 50bis uni. wein- wein- in Strauß- 
unter ... ha 1000/o 100 0/o 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o absatz absatz Wirtschaft 

37 38 1 39 40 41 1 42 43 44" l 45 46 47 48 

oi UNTER 0,10 
02 0,10 - 0,25 
03 0,25 - 0,50 
04 0, 50 - l 
05 l - 2 
% 2 3 
07 3 - 5 
0~ 5 - l O 
09 10 - 2 0 
10 20 UMD MfHP 
11 lUSA. MMEN 
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in ausbauenden Betrieben 
Landwirtschaft 

Betriebe mit Ausbau der gesamten Ernte 1972 

mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd. 
darunter zu darunter zu darunter zu Nr. 

Insgesamt 100% 1 
50 bis unter insgesamt 100'% 1 

50 bis unter insgesamt 100% 1 
50 bis unter 

100% 1000/o 100% 
10 11 1 12 13 14 1 15 16 17 1 18 

Hessen 

2 2 - 01 
5 5 5 5 02 

10 8 6 4 2 l l 03 
4 1 2 1 1 6 2 3 04 
9 6 1 3 l 2 l 05 
5 1 l 3 3 1 1 06 
3 1 2 3 2 1 1 07 
1 l 1 08 

09 
10 

39 24 7 21 12 B 12 6 11 

in ausbauenden Betrieben 
Landwirtschaft 

Betriebe mit Ausbau von 50 bis unter "'(5% der Ernte 1972 

mit Flaschenweinabsatz l]lit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd. 
darunter zu darunter zu darunter zu Nr. 

insgesamt 100 % \50bisunter100% insgesamt 100% \ 50 bis unter100% insgesamt 100% J50bisunter1000/o 

28 29 1 30 31 .32 1 33 34 35 1 36 

01 
1 02 

03 
04 

3 3 05 
06 
07 
08 
09 
10 

4 4 11 

in ausbauenden Betrieb~n 
Landwirtschaft 

Von den Betrieben mit Flaschenweinabsatz liefern 

ausschließlich an überwiegend an 
Handel Endverbraucher Handel und außerdem an Gastwirtschaft. u. außerdem an Endverbraucher u. außerdem an Lfd. 

Weinhandel Gastwirt- als Gastwirt- Handel- Handel u. Nr. 

u. Kommis- sonstigen schalten durch Selbst- Gastwirt- Endver- schatten Handel Endvei- u. Endver- Handel Gastwirt- Gastwirt- 
Handel Versand schalten brauchet u. Endver-_ braucher schalten slonäre.. abholer . braucher brauchet schalten 

49 50 51 52 53 54 55 56 ,57 58 59 60 61 62 

2 01 
6 02 
8 2 03 
6 04 

3 ,, 3 4 05 
l 2 1 2 06 

2 2 07 
1 08 

09 
10 

3 28 10 1'' 11 
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12. Absatz der Ernte 1972 
d) Weinbau-Weinhandelsbetriebe und 

Ausbauende Betriebe insgesamt 
Größenklasse 

nach der mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd. bestockten 
Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu 

von ... bis insgesamt 
1 

50 bis unter insgesamt 
1 

50 bis unter insgesamt "I 50 bis unter unter ... ha 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 
1 2 1 3 4 5 1 6 7 8 1 9 

Land 

01 UNTER 0, 10 2 2 1 
02 0,10 - 0 ,2 5 17 14 2 5 2 3 1 l 
03 0,25 - 0,50 16 11 3 7 3 4 2 1 
04 0,50 - 1 39 23 9 14 2 9 6 l 3 
05 l - 2 22 14 5 7 l 4 6 4 l 
06 2 - 3 19 13 3 4 3 2 2 
07 3 - 5 14 7 4 7 3 4 
08 5 - 10 9 8 1 l 
09 10 - 20 6 0 1 
10 20 UNO MEHR l 1 1 
11 ZUSAMMEN 145 98 28 48 10 26 21 8 6 

Noch: 12. Absatz: der Ernte 1972 
d) Weinbau-Weinhandelsbetriebe und 

Größenklasse 
Betriebe mit Ausbau von 75 bis unter 1000/o der Ernte 1972 

nach der 
mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd. bestockten 

Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu 
von ... bis insqesarnt 

1 
50 bis unter insgesamt 

1 
50 bis unter insgesamt 

1 
50 bis unter unter ... ha 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 

19 20 1 21 22 23 1 24 25 26 1 27 

01 UNTER 0,10 
02 0,10 - 0,25 
03 0,25 - 0,50 
04 0,50 - 1 l 
05 l - 2 1 
06 2 - 3 1 . l 
07 3- - 5 
08 5 - 10 
09 10 - 20 
10 20 UND MEHR 1 1 l 
11 ZUSAMMEN 4 2 3 

Noch: 12. Absatz der Ernte 1972 
d) Weinbau-Weinhandelsbetriebe und 

Betriebe mit Ausbau von 25 bis unter 500/o der Ernte 1972' Betriebe mit Ausbau 
Größenklasse von weniger·als 25 0/o 

nach der mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft der Ernte 1972 mit 
Lfd. bestockten 
Nr. Rebfläche darunter zu darunter zu darunter zu Flaschen- Faß- Ausschank 

von ... bis insgesamt 150 bis uni. insgesamt 150 bis uni. insgesamt 150 bis uni. wein- wein- in Strauß- 
unter, .. ha 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o 1000/o • absatz absatz Wirtschaft 

37 38 1 39 40 41 1 42 43 44 1 45 46 47 '48 

01 UNTER 0110 
02 o, 10 - 0,25 
03 0,25 - 0,50' 
04 0,50 - 1 
05 1 - 2 
06 2 - 3 
07 3 5 
08 5 10 
09 10 - 20 
10 20 UND MEHR 
11 ZUSAM'IEN l 
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In ausbauenden Betrieben 
Handels- und Verarbeitungsbetriebe 

Betriebe mit Ausbau der gesamten Ernte 1972 

mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd. 
darunter zu darunter zu darunter zu Nr. 

insgesamt 1000/o 
1 

50 bis unter insgesamt 1000/o 
1 

50 bis unter insgesamt 1000/o 
1 

50 bis unter 
1000/o 1000/o 1000/o 

10 11 1 12 13 14 1 15 . 16 17 1 18 

Hessen 

2 2 l l 01 
17 14 2 5 2 3 l l 02 
15 10 3 7 3 4 2 l 03 
36 23 8 12 2 7 5 l 2 04 
21 13 5 7 1 4 5 3 l 05 
18 13 2 3 3 2 2 06 
13 7 3 6 3 4 07 
9 8 l l 08 
6 6 l 09 

10 
137 96 24 43 10 24 19 7 5 11 

in ausbauenden Betrieben 
Handels- und Verarbeitungsbetriebe 

Betriebe mit Ausbau von 50 bis unter 75% der Ernte 1972 

mit Flaschenweinabsatz mit Faßweinabsatz mit Ausschank in Straußwirtschaft Lfd 
darunter zu darunter zu darunter zu Nr. 

insgesamt 100% !so bis unter1000/o insgesamt 1000/o 150 bis unter1000/o insgesamt 100 'lo lsobisunter1000/o 

28 29 1 30 31 32 1 33 34 35 1 36 

01 
02 
03 

l 04 
05 
06 
07 
08 
09 
10 

2 2 2 ll 

in ausbauenden Betrieben 
Handels- und Verarbeitungsbetriebe 

Von den Betrieben mit Flaschenweinabsatz liefern 

ausschließlich an überwiegend an 
Handel Endverbraucher Handel und außerdem an Gastwirtschaft. u. außerdem an Endverbraucher u. außerdem an Lfd 

Weinhandel Gastwirt- als Gastwirt- Handel- Handel u. Nr. 
u. Kommis- sonstigen schalten durch Selbst- Gastwirt- Endver- schatten Handel Endver- u. Endver- Handel Gastwirt- Gastwirt- Handel Versand schalten braucher u. Endver- braucher schalten sionäre abholer braucher braucher schatten 

49 50 51 52 53 54 55 56 ·57 58 59 60 61 62 

2 01 
- 4 l 8 3 02 

7 l 4 4 03 
1 13 l 5 2 4 l 12 04 
2 8 2 l 2 6 05 

l 2 •l 2 2 11 06 
1 l l l 8 2 07 

l l 2 2 l 08 
2 4 C9 

l 10 
4 34 3 23 5 5 2 ll 3 47 7 11 
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13. Arbeitskräfte in Weinbau und 
· a) Alle Betriebs 

Arbeitskräfte Familienarbeitskräfte Davon mit ... 
Größenklasse zusammen 200 u. m. nach der Betriebe Gesamte 

Arbeitskräfte Ud. bestockten · Rebfläche insgesamt männlich Arbeits- Nr. Hebtläoha Betriebe Betriebe 

1 
von.' .. bis kräfte insgesamt männlich 1 
unter ... ha ,, . 

Anzahl ha Anzahl 
1 2 •3 1 4 5 1 6 7 1 8 1 9 

Land 

01 UNTER 0,10 25.8 21 558 314 257 492 3 3 l 
02 0,10 - 0;25 843 144 3101 1300; 838 2071 33 54 35 
03 0,25 - 0,50 647 237 3270 1150 639 l 741 61 91 59 
04 0,50 - l 478 346 3295 1045 468 1230 76 110 14 
05 l - 2 312 459 2914 827 305 802 153 206 154 
06 2 - 3 156 390 1842 457 155 382 120 175 140 
07 3 - 5 128 497 1864 477 l 24 312 115 181 147 
08 ·5 -·10 52 361 1093 .318 46 113 42 W. 57 
09 10 - 20 23 348 825 256 13 27 9 17 l3 
10 20 UND Mf'HR 13 650 1463 620 3 3 1 l 1 
11 ZUSAMMEN 2910 3453 20225 6764 2848 7173 613 918 681 

Noch: 13. Arbeitskräfte in Weinbau und 
a) Alle Betriebs 

Familienfremde Arbeitskräfte Davon mit ... 
Größenklasse zusammen 200 u. m. 100 bis 

nach der 
Lfd. bestockten Arbeitskräfte 
Nr. Rebfläche Betriebe Arbeitskräfte Betriebe 

1 

Betriebe 
von ... bis insgesamt männlich 
unter ... ha 

Anzahl 
19 1 20 1 21 22 1 23 1 24 

01 UNTER o,io 30 66 
02 o, 10 - 0,25 295 1030 1 2 l 2 
03 0,25 - 0,50 343 1529 2 2 2 ·3 
04 0,50 - 1 372 2065 4 4 4 7 
05 l - 2 275 2112 14 28 27 7 
06 2 3 15 2 1460 17 22 21 10 
07 3 - ~ 128 1552 26 43 34· 8 
08 5 - 10 52 980 29 84 73 8 
09 10 -.2c 23 798 21 171 143 6 
10 20 UND I-IEHR 13 1460 13 321 252 4 
11 ZUSAM~EN 1683 13052 127 ,77 557 55 
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Kellerwirtschaft 
arten 

Arbeitstagen im Jahr : 

10.0 bis unter 200 50 bis unter 100 unter 50 
Arbeitskräfte Arbeitskräfte Arbeitskräfte Lfd. 

Betriebe 
1 

Betriebe 
1 

Betriebe 
1 

Nr. 
insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

Anzahl 
10 1 11 1 12 1 13 1 14 1 15 1 16 1 17 1 18 

Hessen 

l 1 29 37 27 239 451 260 01 
49 57 'r2 302 417 290 649 1543 707 02 
99 120 77 324 504 322 lt06 1026 422 03 

145 191 130 265 451 260 201 478 193 04 
132 192 97 133 223 110 87 181 74 05 
67 69 34 43 57 21 29 61 26 06 
48 60 14 25 31 5 22 40 16 07 
10 16 4 7 11 6 5 6 1 08 
4 4 3 4 4 2 2 09 

2 2 2 10 
555 730 398 1131 1735 1045 1642 3790 1701 11 

Kellerwirtschaft 
arten 

Arbeitstagen im Jahr 
unter 200 : 50 bis unter 100 unter 50 

Arbeitskräfte Arbeitskräfte : Arbeitskräfte Lfd. 

1 
Betriebe 

1 
Betriebe 

1 
Nr. 

insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

Anzahl 
25 1 26 1 27 26 1 29 1 30 1 31 1 32 

30 66 26 01 

2 2 10 n lC 2 91 1013 213 02· 

3 3 1·9 24 19 335 1500 246 03 
8 b 34 52 38 363 2001 340 04 

13 5 22 49 26 2 69 2022 334 05 
14 6 27 62 29 145 1362 180 06 
l3 9 29 104 37 119 1392 215 07 
20 5 14 30 16 49 846 156 08 
12 5 77 20 l9 538 76 09 
24 B 3 17 5 12 1098 352 10 

10? 44 163 428 200 1631 11838 2138 11 
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Arbeitskräfte Familienarbeitskräfte Davon mit ... 
Größenklasse ' zusammen 200 u.- m. nach der Gesamte 

Lfd. bestockten Betriebe Rebfläche Arbeitskräfte insgesamt männlich Arbeits- Nr. Rebfläche ßetriebe Betriebe 
1 

Von.' .. bis kräfte insgesamt männlich 
unter ... ha 

Anzahl ha Anzahl 
1 2 3 4 5 6 1 7 8 . 1 9 

13. Arbeitskrüfte in Weinbau und 
b) Reine Weinbau 

Land 

01 UNTER 0,10 201 16 451 252 2Cl 393 3 3 l 
02 0,10 - 0,25 190 120 2641 1096 696 1756 25 41 26 
03 '0,25 - 0,50 534 194 2761 958 529 1438 54 82 52 
04 0,50 - 1 361 260 2527 785 353 954 61 91 60 
05 1 2 231 336 2175 603 229 603 135 181 135 
06 2 - 3 121 302 1374 328 120 293 101 145 115 
07 3 - 5 107 411 1569 382 104 258 97 149 123 
08 5 - 10 42 291 840 237 36 91 36 69 48 
09 10 - 20 16 240 514 149 7 12 6 7 6 
10 20 UND MEHR 12 601 1394 593 3 3 1 l l 
11 ZUSAMMEN 2325 2771 16246 5383 2278 SBJl; 519 769 567 

Noch: 13. Arbeitskräfte in Weinbau und 
b) Reine Weinbau 

,',, 

Familienfremde.Arbeitskräfte Davon mit ... 
Größenklasse zusammen 200 u. m. 100 6is 

nach der 
Lid. bestockten Arbeitskräfte 
Nr. Rebfläche Betriebe Arbeitskräfte Betriebe 

1 

Betriebe 
von ... bis insgesamt männlich 
unter ... ha 

Anzahl 
·. 19 1 20 1 21 22 1 23 1 24 

-01 UNTER 0,10 27 58 
02 0,10 - 0,25 256 885 l 2 l 
03 0,25 - 0,50 296 1323 2 2 2 l 
04 0,50 - 1 290 1573 4 4 4 6 
05 1 - 2 210 1572 4 4 4 2 
06 2 - 3 118 1081 9 10 9 10 
07 3 5 · 107 1311 20 31 22 5 
08 5 - 10 42 749 22 50 43 6 
09 10 - 20 16 502 15 H 86 5 
10 20 UNO MEHR 12 1391 12 297 235 4 
11 ZUSA.MMEN 1374 10445 89 497 406 39 
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Kellerwirtschaft 
betriebe 

/ 

Arbeitstagen im Jahr 

100 bis unter 200 50 bis unter 100 unter 50 

Arbeitskräfte Arbeitskräfte Arbeitskräfte Lfd. 
Betriebe 

insgesamt 
1 

Betriebe 

1 

Betriebe 
1 

Nr. 
männlich insgesamt männlich insgesamt männlich 

Anzahl 
10 11 1 12 1 13 1 14 1 15 16 T 17 1 18 

Hessen 

23 27 21 198 363 206 01 
40 46 35 255 350 242 539 1319 601 ' 02 

86 105 66 271 420 267 326 831 3381 03 

112 147 96 212 360 20't H8 356 135 04 

CJ2 131 61 95 160 72 60 131 55 05 
51 65 21 29 35 10 21 48 22 06 

45 54 12 22 25 ,, 18 30 13 07 

7 10 4 6 3 5 b l 08 

2 2 l l l 2 2 09 
2 2 2 10 

435 560 291 912 1384 82't 1309 3088 1373 11 

Kellerwirtschaft 
betriebe 

Arbeitstagen im Jahr ' 
unter 200 50 bis unter 100 unter 50 

Arbeitskräfte Arbeitskräfte Arbettskrätte Lfd. 

1 

Betriebe 
1 

Betriebe 
1 

Nr. 
insgesamt männlich lnsqesarnt männlich insgesamt männlich 

Anzahl 
25 1 26 27 1 28 1 29 30 31 l 32 

27 5B 24 01 
9 11 9 252 872 192 02 

l l 15 20 15 288 1300 217 03 
7 6 24 36 24 28 4 1526 256 04 
2 2 16 42 20 206 1524 254 05 

14 6 23 54 26 114 1003 119 06 
7 5 25 83 29 10 2 1190 174 07 

13 l 12 24 12 41 662 129 08 
7 3 12 5 13 386 51 09 

24 8 3 17 5 11 1053 342 •10 
75 29 130 299 145 1339 9574 1748 11 
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13. Arbeitskräfte in Weinbau und 
c) Handels- und 

Arbeitskräfte Familienarbeitskräfte Davon mit ... 
Größenklasse zusammen 200 u. m. nach .der Betriebe Gesamte 

Ud. bestockten Rebfläche insgesamt männlich Arl;>eitskräfte 
Nr. Rebfläche Betriebe Arbeits- Betriebe 

1 
von ... bis kräfte insgesamt männlich 
unter ... ha 

Anzahl ha Anzahl 
1 2 3 4 1 5 1 6 7 1 8 1 9 

01 UNTER 0,10 9, l 17 11 9 17 
02 0, 10 - 0,25 28 5 95 38 27 57 l 1 
03 0,25 - 0,50 31 13 157 1>2 30 84 5 7 5 
04 0,50 - l 40 30 299 97 38 84 5 6 6 
05 1 2 21 32. 211 65 19 37 4 5 4 
06 2 - 3 9· 24 102 34 9 22 4 7 5 
07 3 - 5 4 18 65 26 3 11 2 5 4 
08 5 - 10 4 29 145 52 4 5 2 3 2 
09 10 - 20 ·4 57 202 64 4 l2 2 8 5 
10 20 UNO M!:HR 
11 ZUSAMMeN 150 2 08 1293 449 143 329 25 42 32 

Noch: 13. Arbeitskräfte in Weinbau und 
c) Handels- und 

familienfremde Arbeitskräfte Davon mit ... 
Größenklasse zusammen 200 LI. m. 100 bis 

nach der 
Lfd. bestockten Arbeitskräfte 
Nr. Rebfläche Betriebe Arbeitskräfte Betriebe 

insgesamt 
1 

Betriebe 
von:,. bis männlich 
unter ... ha 

Anzahl 
19 20 1 21 1 22 1 23 24 

oi UNTER 0, 10 
02 0,10 - 0 ,2 5 10 38 2 
03 0,25 o,so 17 73 l 
04 0,50 1 35 215 
05 l 2 21 174 6 8 8 2 
06 2 3 9 80 4 8 R 
07 3 5 4 54 2 ~ 6 
08 5 - 10 4 140 4 21 19 l 
09 10 - 20 4 190 3 33 21 l 
10 20 UND MEHR 
ll ZUSAMMEN 104 964 19 76 62 7 
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Kellerwirtschaft 
Verarbeitungsbetriebe 

Arbeitstagen Im Jahr 
100 bis unter 200 50 bis unter 100 unter 50 

Arbeitskräfte Arbeitskräfte Arbeitskräfte Lfd. 
Betriebe 

1 

Betriebe 
1 

Betriebe 
1 

Nr. 
insgesamt männlich insgesamt männlich insgesamt männllch 

Anzahl 
10 ' 1 f1 1 12 1 13 14 ' 1 15 16 17 1 18 

Hessen 

9 17 ll 01 
2 2 14 22 14 18 32 ll 02 
3 3 3 15 19 16 21 55 20 03 

13 14 . 13 18 27 18 19 37 15 04 
10 15 lP 7 8 6 6 9 2 05 
4 7 6 2 2 1 4 6 2 06 
l 3 2 . l 3 07 
l l l l l l 08 
l l 2 3 3 09 

10 
35 4(> 36 60 85 59 77 156 61 ll 

Kellerwirtschaft 
Verarbeitungsbetriebe 

Arbeitstagen im Jahr 
unter 200 50 bis unter 100 unter 50 

Arbeitskräfte Arbeitskräfte Arbeitskräfte Lfd. 

insgesamt 
1 

13etriebe 
1 

Betriebe 
1 

männlich 
Nr, 

männlich insgesamt männlich insgesamt 

Anzah! 
25 1 26 27 l 28 1 29 30 31 1 32 

0l 
2 2 1 2 l 10 34 8 02 
l l 2 2 2 17 70 15 03 

6, 7 6 33 208 39 04 
3 2 2 2 2 21 161 31 05 

2 3 l g 69 ll 06 
2 7 4 3 41 10 07 

2 2 4 117 27 08 
5 2 65 15 2 87 20 09 

10 
l 3 7 17 88 31 98 787 161 ll 



14. Betriebe mit Weinbau 
a) Alle Betriebs 

Betriebe in denen Arbeitskräfte an 200 
Größenklasse zusammen davon Betriebe mit ... 

nach der Betriebe Gesamte Arbeitskräfte .1 2 
Lfd. bestockten Rebfläche insgesamt 

1 Arbeitskräfte 
1 Arbeitskräfte 

Nr. Rebfläche Betriebe Betriebe Betriebe 
1 1 

famllien- . von ... bis insgesamt fremde unter ... ha 
Anzahl ha Anzahl 

1 2 3 4 1 5 1 6 7 1 8 1 9 

Land 

01 UNTER 0,10 258 21 558 3 3 3 
02 0,10 - 0,25 843 144 3101 34 56 15 16 32 2 
03 0,25 - 0,50 647 237 3270 62 93 36 22 44 l 
04 0,50 - l 478 : 346 3295 80 114 53 20 40 
05 1 - 2 312 459 2914 163 234. 109 47 94 6 
06 2 - 3 156 390 1842 130 197 74 41 94 .8 
07 3 - 5 128 497 1864 122 224 48 57 114 17 
08 5 - 10 · 52 361 1093 51 164 6 14 28 . ~ 
09 10 - 20 23 348 825 23 188 1 
10 20 UND MEHR 13 650 1463 13 322 
11 ZUSAMMEN 2'HO 3453 20225 681 1595 345 223 446 39 

Noch: 14. Betriebe mit Weinbau 
a) Alle Betriebs 

Betriebe in denen Arbeitskräfte ;,.n 100_ bis 
Größenklasse davon Betriebe mit ... zusammen 1 2 3- nach der 

Lfd. bestockten 

1 

1 . Arbeitskräfte 
Nr. Rebfläche Betriebe Arbeiiskräfte Betriebe Betriebe 

1 
insgesamt 

1 

Betriebe 
von ... bis familienfremde 
unter ... ha Anzahl 

19 1 20 1 21 22 1 23 1 24 1 25 

01 UNTER 0,1c 1 1 l 
02 0,10 0,25 51 59 43 ß 16 
03 0,25 0,50 102 123 81 21 · 42 
04 0,50 - l 150 199 108 31 74 4 ~ 
05 1 - 2 135 205 81 41+ 88 7 10 
06 2 - 3 73 103 49 20 40 6 4 
07 3 - 5 54 73 38 13 26 4 3 
08 5 - 10 15 36 6 3 6 2 4 
09 10 - 20 9 16 6 l 2 2 1 
10 20 UND MEHR 4 24 2 
11 ZUSAMMEN 594 839 413 147 2H 25 29 
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nach der Zahl der Arbeitskräfte 
arten 

und mehr Tagen im Jahr beschäftlqt sind 
Arbeitskräften 

3-4 5-9 10 u. m. 
1 Arbeitskräfte 1 Arbeitskräfte • l Arbeitskräfte Lfd. 

-Betriebe 
1 

insgesamt 1 familienfremde 
Betriebe 

1 
insgesamt 1 familienfremde 

Betriebe 
1 

1 familienfremde 
Nr. 

insgesamt 

Anzahl 
10 1 11 1 12 13 1 14 1 15 16 1 17 1 18 

Hessen 

Ol 
3 9 02 

4 13 03 

7 21 04 
6 21 5 i. 10 10 05 

9 29 6 06 

14 46 12 3 16 12 ~ Q7 
22 75 36 8 45 35 l· 10 8 08 

4 15 13 13 86 75 5 86 83 09 
l 9 9 12 313 312 10 

69 229 72 25 156 l 31 l9 419 413 11 

nach der Zahl der Arbeitskräfte 
arten 

unter.200 Tagen im Jahr beschäftigt sind 
Arbeitskräften 
4 5-9 10 u. m. 

Arbeitskräfte 1 Arbeitskräfte 1 Arbeitskräf)e Lfd. 

1 
Betriebe 

1 1 
·familienfremde Betriebe 

1 1 

Nr. 
insgesamt familienfremde insgesamt insgesamt familienfremde 

Anzahl 
26 1 27 1 28 1 29 1 30 31 1 32 1 33 

01 
02 
03 

17 04 
36 " 05 
14 4 06 
9 6 07 

13 7 2 ll 9 08 
3 2 l 5 5 09 
7 7 l 5 5· l 12 12 10 

99 32 4 21 19 l 12 12 ll 
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14. Betriebe mit Weinbau 
b) Reine Wein.bau 

Betriebe- in denen Arbeitskräfte an 200 
Größenklasse davon Betriebe mit ... 

nach der Gesamte Arbeltskräfte zusammen 1 2 
Ud. bestockten Betriebe Rebfläche insgesamt 

1 Arbeitskräfte 
1 Arbeitskräfte 

Nr. Rebfläche Betriebe Betriebe Betriebe 
1 1 

farhilien- von ... bis insgesamt fremde unter ... ha 
Anzahl ha Anzahl 

1 2 3 4 1 5 1 6 7 1 8 1 9 

Land 

01 UNTER 0,10 2n .16 451 3 3 3 
02 0,10 - 0,25 700 l 20 2641 26 43 n 13 26 2 
03 0,25 - 0,50 534 194 2761 55 84 31 20 40 1 
04 0,50 - l 361 260 2527 65 95 42 16 32 
05 1 - 2 231 336 2175 138 185 95 38 76 1 
06 2 - 3 121 302 1374 107 155 65 36 72 5 
07 3 - 5 107 411 1569 103 180 44 48 96 14 
08 5 - 10 42 291 840 42 11q 6 12 24 5 
09 10 - 20 L6 240 514 16 104 l 
10 20 UND MEHR 12 601 1394 12 298 
ll ZUSAMMEN 2325 2771 16246 567 1266 2H 183 366 28 

Noch: 14, Betriebe mit Weinbau 
b) Reine _Weinbau 

Betriebe in denen Arbeitskräfte an 100 bis 

Größenklasse davon Betriebe mit, ... zusammen 1 2 3~ nach der 
Lfd. bestockten 

1 

1 Arbeltskräjte 
Nr. Rebfläche Betriebe Arbeitskräfte Betriebe Betriebe 

1 
insgesamt 

1 
familienfremde Betriebe 

von ... bis 
unter ... ha Anzahl 

19 1 20 21 1 22 1 23 1 ·24 '1 25 

0l UNTFR 0,l0 
02 o, 10 0,2 5 40 46 34 6 12 
03 0,25 0,50 87 106 68 19 38 
04 0,50 - l ll 7 l.54 85 28 . 56 3 4 
05 l - 2 n D3 59 28 56 2 5 
06 2 - 3 57 79 41 l 2 24 6 4 
J7 3 5 48 61 36 11 22 2 l 
08 5 - l0 ll 23 5 3 6 2 2 
09 l0 - 20 6 9 4 l 2 2 1 
l0 20 UND ~EHR 4 24 2 
n Z_USAMM~N ~-62 635 332 108 216 l7 19 
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nach der Zahl der Arbeitskräfte 
betriebe 

und mehr Tagen im Jahr beschäftigt sind 
Arbeitskräften ' 

3-4 5-9 10 u. m. 
1 Arbeitskräfte 1 Arbeitskräfte. 1 Arbeitskräfte Lfd. 

Betriebe 
1 

insgesamt \ familienfremde 
Betriebe 

1 
insgesamt \ familienfremde 

Eletriebe 
1 

insgesamt \ familie~fremde 
Nr. 

Anzahl 
10 1 11. 1 12 13 1 14 1 15 16 1 17 1 18 

Hessen 

01 
2 6 02 
4 13 03 
7 21 04 
4 13 05 
6 18 06 

10 34 i i 1 6 4 07 
19 64 25 5 25 20 08 

2 8. 8 ll 72 68 2 23 21 09 
1 9 9 ll 289 · 288 10 

54 177 44 18 112 101 13 312 309 11 

nach der Zahl der Arbeitskräfte 
betriebe 

unter 200 Tagen im Jahr beschäftigt sind 
Arbeitskräften 
4 5-9 10 u. m. 

Arbeitskräfte 1 Arbeitskräfte 1 Arbeitskräfte l,fd, 

insgesamt 
1 

familienfremde Betriebe 
1 

insgesamt 
1 

Iarnlllenfrernde Betriebe 
1 

insgesamt 
1 

familienfremde 
Nr. 

Anzahl 
26 1 27 28 . 1 29 1 30 31 1 32 1 33 

01 
02 
03 

13 04 
18 05 
14 4 06 

3 3 07 
6 5 6 4 08 
3. 2 09 
7 7 1 5 5 12 12 10 

64 21 2 11 9 12 12 11 
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14. Betriebe mit Weinbau 
c) Weinbau- 

Betriebe in denen Arbeitskräfte an 200 
Größenklasse 'davon Betriebe mit; .. 

nach der Gesamte Arbeitskräfte 
zusammen 1 2 

Lfd. bestockten Betriebe Rebfläche insgesamt 
, 1 Arbeitskräfte 

1 Arbeitskräfte 
Nr. Rebfläche Betriebe Betriebe Betriebe 

1 1 
familien- von ... bis ' insgesamt fremde unter ... ha Anzahl ha Anzahl 

1 2 3 1 4 1 5 6 1 1 ' 8 1 9 

Land 

01 UNTER 0 ,10 
02 0,10 - 0,25 3 l 17 
03 0,25 - 0,50 3 1 17 
04 0,50 - l 11 9 17 3 4 2 1 2 
05 1 - 2 10 16 99 6 p 2 3 6 
06 2 - 3 11 29 133 lci 17 3 7 14 2 · 07 3 - 5 11 43 129 11 23 3 6 12 3 
08 5 - 10 . 5 34 90 4 19 l 2 
09 10 - 20 3 51 109 3 43 
10 20 UND MEHR 1 49 69 1 24 
11 ZUSAMMEN 58 233 740 38 142 10 lA 36 5 

Noch:.14. Betriebe mit Weinbau 
c) Weinbau- 

Betriebe In denen Arbeitskräfte an 100 bis 
Größenklasse davon Betriebe mit ... zusammen 1 2 3- nach der 

Lfd. bestockten 

1 

. 1 Arbeitskräfte 
Nr. Rebfläche Betriebe Arbeitskräfte Betriebe Betriebe 

1 
insgesamt 

1 
tarntllenfrernde Betriebe 

von ... bis 
unter ... ha Anzahl 

19 1 20 1 21 22 1 23 1 24 1 25 

01 UNTER o, 10 
02 0, l o - 0,25 l 2 2 
03 0,25 - 0,50 1 1 1. 
04 0,50 l 3 3 3 
05 1 - 2 4 5 3 2 
06 2 - 3 5 5 5 
07 3 - 5 3 6 1 2 2 
08 5 - 10 3 10 1 
09 10 - 20 1 1 1 
10 20 UND MEHR 
11 ZUSAI-IMEN 21 33 15 3 6 2 2 
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nach der Zahl der Arbeitskrüfte 
Weinhandelsbetrhibe 
und mehr Tagen im Jahr beschäftigt sind . 
Arbeitskräften 

3~4 5~9 10 U, m. 
1 Arbeitskräfte 1 Arbeitskräfte 1 Arbeitskräfte Ltd. 

Betriebe 
1 

1 familienfremde 
Betriebe 

1 1 

Betriebe 
1 

1 tamlllenfremde 
Nr. 

insgesamt insgesamt tarnlllenfrernde lnsqssarnt 

Anzahl 
10 1 11 1 12 13 1 14 1 15 1!l 1 17 r 18 

Hessen 

01 
02 
03 
04 

4 3 05 
06 

l 3 l 5 3 07 

1 3 3 2 14 10 08 
1 4 2 l 7 7- l 32 32 09 

l 24 24 10 
4 14 ~ 4 26 20 2 56 56 ll 

nach der Zphl der Arbeitskrüfte 
Weinhandelsbetriebe 
unter 200 Tagen im Jahr beschäftigt sind 
Arbeitskräften 
4 . 5 9 10 u. m . . 

Arbeitskräfte T Arbeiiskräfte 1 Arbeitskräfte Lfd. 

1 

Betriebe 
. 1 

1 

Betriebe 
1 1 

Nr, 
insgesamt familienfremde Insgesamt familienfremde insgesamt tamlllenfremde 

Anzahl 
28 1 27 1 28 1 29 1 30 1 31 1 ~2 1 33 

Ol 
02 
03 
04 
05 
06 

3 3 07 

4 l 5 5 OB 
09 
10 

7 3 5· 5 ll 
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15 •. Betriebe mit 
a) Alle Betriebs 

Vierradschlepper 
Größenklasse Betriebe 

Normalspurschlepper 1,45 m und mehr in Schmalspurschlepper 
nach der mit Gernein- Besitz Lfd. bestockten Schlepper- Betriebe Eigenbesitz schafts- anderer Eigenbesitz Nr. Rebfläqhe insgesamt Betriebe Betriebe 

von.,. bis elnsatz zusammen besitz Betriebe zusammen 
unter ... h1;1 Betriebe 1 Schlepper Betriebe Betriebe 1 Schlepper 

' 1 2 3 4 1 5 6 7 8 9 1 10 

•Land 

01 UNTER 0,10 207 130 103 12 14 7 84 28 4 4 
02 0,10 - 0,25 734 440 365 82 85 12 271 87 23 23 
03 0,25 - c.so 582 373' 27Q 131 138 18 133 183 61 61 
04 0,50 - 1 448 352 238 176 186 23 40 144 105 111 
05 l - 2 303 283 203 180 187 9 16 130 117 il9 
06 2 - 3 155 154 117 105 111 8 4 101 95 97 
07 3 - ~- 128 127 107 99 102 7 4 98 92 10-0 
08 5 - 10 52 52 45 43 58 2 l 38 3~ 44 
09 10 • 20 23- 23 23 23 34 1 15 15 17 
10 20 UND MEHR 13 13 13 13 48 10 10 19 
11 ZUSAMMgN 2645 1947 1493 864 963 86 554 75,, 558 595 

15. Betriebe mit 
b) Weinbau 

Vierradschlepper ' 
Größenklasse Normalspurschlepper 1,25 m und mehr in Schmalspurschlepper 

nach der Betriebe 
mit Gemein- Besitz Lfd. bestockten Schlepper- Betriebe Betriebe Eigehbesltz schatts- anderer Betriebe Eigenbesitz Nr. Rebfläche insgesamt 

von.· .. bis elnsatz zusammen besitz Betriebe zusammen 
unter ... ha Betriebe 1 Schlepper Betriebe Betriebe 1 Schlepper · 

1 2 3 4 1 5 6 1 7 8 ·9 1 10 

Land 

01 UtlTER 0,10 170 l 05 94 5 5 7 82 12 2 2 
02 C,10 - 0 ,2 5 649 389 3P 51 51 10 258 80 19 19 
03 0,25 - 0,50 5 n 317 23'1 94 96 18 124 91 51 51 
04 0,.50 - l 367 281 135 136 142 21 28 122 87 93 
05 1 - 2 254 23'+ 166 148 152 9 11 109 98. 100 
06 2 - 3 130 129 93 82 86 8 3 89 83 85 
07 3 - r 113 112 96 89 92 7 3 89 83 89 
08 5 - 10 43 43 39 37 49 2 30 28 35· 
OQ 10 - 20 16 16 16 16 22 10 10 12 
10 20 UND MEHR 12 12 12 12 44 9 9 17 n Zl)SAMME N 2265 1638 1253 670 739 82 51J 641 470 503 
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Schlepperejnsatz 
~rten 

Kettenschlepper in Einachsschlepper in 
unter 1,25 m in 

Gemein- Besitz Betriebe .Gemein" Besitz Betriebe 
Gemein- Besitz 

Eigenbesitz sohafts- anderer Eigenbesitz schatts- anderer Lfd. 
sohafts- anderer zusammen besitz Betriebe zusammen besitz Betriebe Nr. 
besitz Betriebe 

Betriebe Anzatil Betriebe l Schlepper Betriebe Anzahl Betriebe 1 Schlepper Betriebe 
11 12 13 14 1 15 16 1 17 18 19 1 20 21 22 

Hessen 

24 l 110 89 91 10 ll cil 
10 54 4 3 41 7 347 36J 29 H 02 

6 37 4 4 319 285 311 16 21 03 
19 22 7 2 2 5 194 184 196 4 7 04 
10 3 12 12 12 84 84 91 05 
4 2 ll 10 10 29 28 31 l 06 
6 9 9 9 25 23 26 2 07 
2 12 12 13 8 8 9 08 

7 6 7 3 3 4 09 
11 11 25 3 3 4 10 

57 143 78 63 79 14 1192 · l 054 1123 62 86 11 

Schleppereinsatz 
betriebe 

Keltenschlepper in Einachsschlepper in 
unter 1,25 m in 

Gemein- Besitz Betriebe Gemein- Besitz Betriebe 
Gemein- Besitz 

Eigenbesitz schafts- anderer Eigenbesitz schafts- anderer Lfd. 
schafts- anderer zusammen besitz Betriebe zusammen besitz Betriebe Nr. 
besitz Betriebe 

· Betriebe Anzahl Betriebe 1 Schlepper· aetrtebe Anzahl Betriebe · 1 · Schlepper Betriebe 
. 11 1 12 13 14 1 ·15 1ß 1Y 18 19 1 20 ~1 1 22 

., 

Hessen 

10 l % 76 78 10· 10 .01 
10 ~l 4 3 361 296 308 27 44 02 

6 35 4 4 279 247 273 H 20 03 

19 18 6 1 1 5 158 149 159 3 6 04 
9 2 11 11 11 73 73 77 05 
4 2 9 8 8 22 21 24 l 06 
6 9 9 9 22 20 23 2 07 

2 10 10 11 7 7 7 08 
6 5 6 3 3 4 09 

10 10 24 3 3 4 10 

56 116 70 55 71 14 1024 895 957 57 80 11 
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16. Verwendung von betriebseigenen Maschinen und Gertiten fijr 
a) Alle Betriebs 

Vorrichtung zum Abladen durch 
Größenklasse 

nach der Betriebe Greifer oder Schnecken- Abbeermaschinen Horizontal presse Vertikal 
Lfd. bestockten Abkippen Kübel Absaugen 
Nr. Rebfläche insgesamt getriebe 

von ... bis 
Betriebe 1 

Vor- Betriebe 1 
Vor- Be- 1 Vor- Be- 1 Vor- Betriebe I Maschinen Betriebe I Pressen unter ... ha richt. richt. triebe rlcht. triebe .richt. Betriebe 

1 2 1 3 4 1 5 6 1 7 8 1 9 10 1 11. 12 1 13 14 

Land 

0l UNTER .0 ,10 20 5 5 15 
02 0, 10 - 0,25 i94 l l 2 3 2 2 55 55 136 
03 0,25 - 0,50 214 l 1 l l 1 1 l l 76 76 136 
04 0,5C - l 222 l l 2 2 l l 1 5 6 l 39 139 82 
05 l - 2 223 2 2 12 12 5 5 5 5 7 7 161 161 61 
06 2 - 3 135 6 6 10 13 7 7 2 2 5 5 114 115 19 
07 3 - 5 119 7 14 17 36 6 6 9 9 7 7 110 112 9 
08 5 - 10 48 9 10 7 7 4 4 2 2 8 8 44 46 9 
09 10 - 20 20 3 4 8 8 4 4 2 2 6 6 17 22 4 
10 20 UND MEHR ll 2 2 3 3 2 2 2 3 4 4 10 18 2 
11 ZUSAMMEN 1206 31 40 61 83 31 32 24 25 46 46 731 749 473 

16. Verwendung von betriebseigenen Maschinen und Gertiten für 
· ' b)-Rei.ne Weinbau 

Vorrichtung zum Abladen durch 
Größenklasse 

nach der Betriebe Greifer oder Schnecken- Abbeermaschinen Horizontalpresse Vertikal 
Lfd. bestockten Abkippen Kübel Absaugen getriebe 
Nr. Rebfläche insgesamt 

von . .. bis 
Betriebe 1 

Vor- Betriebe 1 
Vor- Be- 1 Vor- Be- 1 Vor- Betriebe I Maschinen Betriebe I Pressen unter. .. ha richt. richt. triebe richt. triebe richt. Betriebe 

1 2 1 3 4 1 5 6 1 7 8 1 9 10 1 11 12 1 13 14 

Land 

01 UNTER 0,10 17 5 5 12 
·02 0,10 - 0,25 169 2 41 41 1 125 
03 0,25 - 0,50 180 l 1 1 1 56 56 122 
04 0,50 - 1 168 1 1 l l 1 l 3 3 105 105 61 
05' l - 2 174 l 11 11 4 4 5 5 4 4 "l 24 124 50 
06 2 - 3 109 4 4: 10 13 7 7 1 l 3 92 92 15 
07 3 - 5 98 6 6 15 15 6 6 8 8 3 3 89 91 9 
08 5 - 10 38 7 7 4 4 4 4 2 2 4 4 35 37 6 
09 10 - 20 13 5 5 3 3 l l 4 4 ll 14 2 
io 20 UND MEHR 10 2 2 3 3 2 2 1 2 3 3 3 9 16 2 
11 ZUSAMMEN 976 21 21 50 53 27 27 21 22 26 26 567 ,581 404 

16. Verwendung von betriebseigenen Maschinen und Gertiten für 
c) Weinbaubetriebe mit 

Vorrichtung zum Abladen durch 
Größenklasse 

nach der Betriebe Abkippen Greifer oder Schnecken- Abbeermaschinen Horizontalpresse Vertikal 
Lfd. bestockten Kübel Absaugen getriebe 
Nr. Rebflä_che insgesamt 

von ... bis 
Betriebe 1 

Vor- Betriebe 1 
Vor- Be- 1 Vor- Be- 1 Vor- Betriebe I Maschinen Betriebe I Pressen unter ... ha richt. richt. triebe richt. triebe richt. Betriebe 

1 2 1 3 4 1 5 6 1 7 8 1 9 10 1 11 12 1 13 14 

Land 

0l UNTER 0,10 
02 0, 10 - 0,25 4 2 2 2 
03 0,25 - 0,50 10 6 6 4 
04 0,50 - l 6 3 3 3 
05 l - 2 16 l l 10 10 6 
06 2 3 7 l l 7 7 
07 3 - 5 6 6 6 
08 5 - 10 1 2 l 1 
09 10 - 20 
10 20 UND MEHR 
11 ZUSAMMEN 50 3 4 l 3 3 35 35 15 
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die Kellerwirtschaft in ausbauenden Betrieben 
arten 

Abtüllanlaqen 

presse Separator Kühlmaschine Plattenerhitzer Etlkettier- Stapler 
vollautomatische halbautomatische Rundfüller maschlne 

Lfd. 
Nr. 

Pressen Betriebe I Maschinen Be- 1 Ma- Be- 1 Ma- Betriebe I Anlagen Betriebe I Anlagen Betriebe I Anlagen Betriebe I Maschinen Be- 1 Ma- 
triebe schlnen triebe schinen triebe schinen 

15 16 1 17 18 1 19 20 1 21 22 1 23 24 1 25 26 1· 27 28 7 '29 30 1 31 

Hessen 

15 1 1 01 
137 1 l 1 1 10 10 3 3 l 1 02 
136 4 4 l l 22 22 6 6 5 5 03 
82 4 4 l 36 36 9 9 B 8 04 
61 3 3 2 2 6,3 63 23 23 2;, 29 2 2 05 
20 ll 11 4 4 2 2 55 55 29 29 42 42 4 4 06 
9 23 23 5 5 2 2 i l 52 52 18 18 51 51 8 9 07 
9 22 22 2 2 3 ,3 2 2 23 23 13 13 34 34 10 10 08 
4 17 17 l l 3 3 4 4 11 11 5 5 18 23 5 5 09 
4 11 12 3 3 1 2 4 5 (, 6 2 2 lC 12 7 9. 10 

477 96 97 17. 17 13 14 12 13 279 279 108 lJB 198 r• 205 36 39 11 

die Kellerwirtschaft in ausbauenden Betrieben 
betriebe 

Abfüllanlagen 

presse Separator Kühlmaschine Plattenerhitzer Etikettier- Stapler maschine vollautomatische halbautomatische Rundfüller Lfd. 
Nr. 

Pressen Betriebe I Maschinen Be- 1 Ma- Be- I · Ma- Betriebe I Anlagen Betriebe I Anlagen Betriebe I Anlagen Betriebe l Maschinep Be- 1 Ma- 
triebe schlnen triebe schinen triebe schlnen 

15 16 1 17 18 1 19 20 1 21 22 1 23 24 1 25 26 1 27 28 1 29 30 1 31 

Hessen 

12 1 l 01 
126 1 1 9 9 3 3 l l 02 
122 3 3 1 19 19 5 5 3 3 03 
61 2 2 25 25 8 8 5 5 04 
50 2 2 2 2 49 49 17 17 19 19 05 
l 6 10 10 4 4 2 2 48 48 24 24 35 35 "' 4 06 
9 22 22 3 3 2 2 1 46 46 15 15 44 44 7 ·8 07 
6 16 16 1 1 1 1 18 18 8 8· 24 24 5 5 08 
2. 10 10 1 1 1 l 8 8 5 5 12 13 2 2 09 
4 10 11 3 3 l 2 4 5 5 5 2 2 9 u 6 8 10 

408 76 77 13 13 8 9 7 8 228 228 87 87 152 155 24 27 11 

die Kellerwirtschaft in ausbauenden Betrieben 
Landwirtschaft 

Abfüllanlagen 

presse Separator Kühlmaschine Plattenerhitzer Etikettier- Stapler maschine vollautomatische halbautomatische Rundfüller Lfd. 
Nr. 

Pressen Betriebe I Maschinen Be- 1 Ma- Be- 1 Ma- Betriebe l Anlagen Betriebe I Anlagen Betriebe I Anlagen. Betriebe I Maschinen Be- 1 Ma- 
triebe schinen triebe schinen triebe schinen 

15 16 1 17 18 1 19 20 1 21 22 1 23 24 1 25 · 26 7 27 28 1 29 30 1 ·31 

Hessen 

01 
2 02 
4 l Q3 
3 l l 1 l 04 
6 3 3 3 3 3 3 05 

2 2 1 l l l 06 
l l 3 3 l l 3 3 07 

l l l l l l 1 08 
09 
10 

15 2 2 1 10 10 7 9 9 11 



- 66 - 

16. Verwendung von betriebseigenen Maschinen und Geröten für 
d) Weinbau- 

Vorrichtung zum Abladen durch 
Größenklasse j 

nach der Betriebe Greifer oder Schnecken- Abbeerrnaschtnen Horizontal presse Vertikal 
Lfd. bestockten Abkippen 

Kübel Absaugen getriebe 
Nr. Rebfläche insgesamt 

von . .. bis 
Betriebe [ Vor- 

Betriebe [ Vor- Be- 1 Vor- Be- 1 Vor- Betriebe I Maschinen Betriebe I Pressen unter. .. ha rlcht. richt. triebe richt. triebe richt. Betrieb_e 

1 2 1 3 4 1 5 6 1 7 8 1 9 10 1 11 12 1 13 14 

Land 

Ol UNTER 0,10 
02 0,10 - 0,25 l 
03 o,,5 - 0,50 l l 
04 0,50 - l 7 5 5 2 
05 l - 2 ~ 8 8 
06 2 - 3 10 1 l 9 10 
07 3 - 5 ll l 8 2 21 2 2 ll 11 
08 5 - 10 5 l 1 l l 2 2 4 4 2 
09 10 - 20 3 l 2 l l 2 2 2 2 2 
10 20 UND 1-\EHR l . l l l 2 
ri ZUSAMMEN 47 3 ll 5 24 1 9 9 41 43 8 

16. Verwendung von betriebseigenen Maschinen und Geräten für 
e) Handels- und 

Vorrichtung zum Abladen durch 
Größenklasse 

nach der Betriebe Greifer oder Schnecken- Abbeermaschinen Horizontal presse Vertikal 
Lfd. bestockten Abkippen 

Kübel Absauqen getriebe 
Nr. Rebfläche insgesamt 

von . .. bis 
Betriebe [ Vor- Betriebe [ 

Vor- Be- [ Vor- Be- [ Vor- Betriebe [ Maschinen Betriebe\ Pressen unter. .. ha richt. richt. triebe richt. triebe richt. Betriebe 

1 2 1 3 4 1 5 6 1 7 8 1 9 10 1 11" 12 1 13 14 

Land 

01 UNTER 0,10 2 2 
02 O, 10 - 0,25 13 2. 7 7 6 
)3 0,25 - 0,50 17 l l 9, 9 8 
04 o,sc - l 1:9 2 2 15 15 14 
05 l - 2 18 1 l 15 15 3 
.)6 2 - 3 8 l l 5 5 3 
07 3 - 5 4 l 1 4 4 
08 5 - 10 4 2 2 2 4 4 l 
09 lü - 20 4 2 2 2 2 4 6 
10 20 UND MEHR 
11 ZUSAMMEN 99 3 3 6 6 8 ß 63 65 37 
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die Kellerwirtschqft in uusbcuenden Betrieben 
Weinhandelsbetriebe 

Abfüllanlaqen 

presse Separator Kühlmaschine Plattenerhitzer 
Etikettier- Stapler 

vollautomattsche halbautomatische Rundfüller maschine Lfd. 
·.· Nr. 

Pressen Betriebe I Maschinen Be- f Ma- Be• 1 Ma- Betriebe I Anlagen Betriebe 1 Anlagen Setriebe I Anlagen. Betriebe I Maschinen Be-1 Ma- 
triebe schlnen triebe schlnen triebe · schinen 

15 16 1 17 18 1 19 ' 20 1 21 22 1 23 24 1 25 26 1 27 28 1 29 30 1 31 

Hessen 

01 
02, 

l 03 
2 3 3 04 

l l 2 2 2 2 l l 05 
l l 2 2 l l 2 2 06 
l l 1 2 2 2 2 3 3 07 

2 3 3 2 2 3 3 5 5 3 3 08 
2 3 3 2 2 3 4 09 

l l 1 l 1 l 1 1 10 
8 10 10 2 2 14 14 8 8 15 16 4 4 11 

die Kelll!rwirtschaft in ausbauenden Betrieben 
Verarbeitungsbetriebe 

Abfüllanlagen 

Separator Kühlmaschlne Plattenerhitzer 
Etikettier- Stapler presse maschine vollautornatlsohe halbautomatische RUndfüller Lfd. 

Nr. 

Pressen Betriebe I Maschinen Be• 1 · M~- Be· 1 Ma• Betriebe I Anlagen Betriebe I Anlaqen Betriebe I Anlagen. Betriebe l ~aschinen Be- 1 Ma- 
triebe schinen triebe schinen triebe schlnen 

15 16 1 17 18 l 19 20 1 21 22 1 23 24 1 25 26 1 'P 28 1 29 20 1 31 

Hessen 

2 
01 

6 1 1 - 02 

8 2 2 2 2 03 

14 5 5 l 1 l 1 04 

3 6 6 1 l 3 3 2 2 05 

3 3 3 2 2 3 3 06 
l 1 l 1 1 l 07 

2 2 l l l 2 2 2 2 ·4 4 2 2 08 

4 4 2 2 3 3 l l 3 6 3 3 09 
10 

37 7 1 4 4 5 5 21 21 5 5 17 20 8 8 11 
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17. Aushauende Betriebe mit Lager- und Gärbehältern. 
a) Alle .Betrlebs 

Holzfässer Betonbehälter Kunststoff 
Größenklasse Betriebe 

Betriebe nach der Betriebe mit Lager- 
ohne Verw. Lfd. bestockten insgesamt u. Gär- Betriebe Fässer Fassungs- 
von Holzf. Betriebe Behälter Fassungs- Betriebe Tanks Nr, Rebfläche behältern vermögen vermögen 

von ... bis 
unter ... ha 

Anzahl hl Anzahl hl Anzahl 
1 2 1 3 1 4 5 6 7 1 8 9 10 L 11 

Land 

01 UNTER 0110 49 49 49 177 786 1 l 
02 0,10 · 0,2 5 322 322 319 14&0 7827 3 14 21 
03 0,25 - 0,50 293 293 290 2158 17598 3 47 74 
04 0,50 · l 267 267 265 2%8 2190 5 2 8 300 113 215 
05 l - 2 235 235 232 4020 31923 3 B 25 687 153 3q2 
06 2 - 3 141 141 141 3090 26557 17 53 2375 116 417 
07 3 ~ 5 120 120 120 3 38 l 31984 15 55 3690 105 4~-3 
08 5 - 10 49 49 49 202 3 209H 13 106 6875 43 297 
09 10 - 20 20 20 19 1326 16018 6 45 5360 18 154 
10 20 UND MEHR 11 11 11 1602 27988 9 65 7253 11 180 
11 ZUSAMMEN l 5C7 1507 1495 2218 5 203583 12 71 357 26540 621 2194 

17. Aushauende Betriebe mit Lager- und Gärbehältern, 
b) Reine Weinbau 

Holzfässer Betonbehälter Kunststoff 
Größenklasse Betriebe 

Betriebe nach der Betriebe mit Lager- 
Lfd. bestockten insgesamt u. Gär- Fassungs- ohne Verw. Fassungs- Betriebe Fässer von Holzf. Betriebe Behälter Betriebe Tanks Nr. Rebfläche behältern vermögen vermögen 

von ... bis 
unter ... ha 

Anzahl hl Anzahl hl Anzahl 
1 2 1 3 4 5 6 7 1 8 9 10 11 

Land 

01 UNTER 0 ,10 40 40 40 128 679 
02 0,10 · 0,25 267 267 265 1169 6452 2 lC 13 
03 C,25 · 0,50 249 249 246 1716 14814 3 

0

36 58 
04 0,50 - l 200 200 199 220 3 1634~ l 2 7 200 77 149 
05 1 - 2 183 183 182 3108 24545 l 8 25 687 116 308 
16 2 3 113 113 113 2462 21249 13 45 1862 94 309 
07 3 - 5 99 99 99 2766 27142 15 55 3690 88 353 
08 5 • 10 39 39 39 1530 15682 7 50 2335 33 194 
09 10 - 20 13 13 13 803 8080 3 15 1360 12 120 
10 20 UND MEHR 10 10 10 1467 2%63 8 54 . 4926 10 178 
11 ZUSAM'IEN 1213 1213 1206 17 37 2 160652 7 56 251 15060 476 1682 

17. Aushauende Betriebe mit Lager- und Gärbehältern, 
c) Weinbaubetriebe- mit 

Holzfässer Betonbehälter l<unststoff 
Größenklasse Betriebe 

Betriebe nach der Betriebe mit Lager- 
ohne Verw. Lfd. bestockten insgesamt u. Gär- Betriebe Fässer Fassungs- 
von Holzf. Betriebe Behälter . Fassungs- Betriebe Tanks 

Nr. Rebfläche behältern vermögen vermögen 
von ... bis 
unter. . . ha 

Anzahl hl Anzahl hl Anzahl 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 11 

Land 

01 UNTER 0,10 2 2 2 22 52 
02 0,10 - 0,25 11 11 11 45 173 
03 0,25 • 0,50 16 16 16 113 702 4 4 
04 0,50 - l 9 9 9 84 516 5 q 
05 1 - 2 16 16 16 277 2098 13 32 
06 2 - 3 7 7 7 132 1087 2 140 6 29 
07 3 - 5 6 6 6 132 1046 5 30 
08 5 - 10 1 l l 4 48 l 12 
09 10 - 20 
10 20 UND MEHR 
11 ZUSAMME'I 68 68 68 809 5722 2 140 34 11 ~ 
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Flaschenlagern und klimatisierten Rüumen 
arten 

tanks Metalltanks (ohne Hochdrucktanks) Hochdrucktanks Flaschenlagerung Klimatisierte Räume 

Fassungs- Betriebe Tanks Fassungs- Betriebe Tan~s Fassungs- Betriebe Kapazität in Betriebe Räume Größe Lfd. 
vermögen vermögen vermögen 1 /1 Flaschen Nr. 

hl' Anzahl hl Anzahl hl Anzahl Anzahl cbm 
12 13 1 14 15 16 1 17 18 19 1 20 21 22 23 

Hessen 

3 21 30770 l l 30 01 

411 2 3 120 l l 20 188 41533'; 2 2 290 02 

1637 4 8 180 3 4 110 215 832835 4 5 1106 03 

4797 19 30 719 15 25 1775 216 3406996 5 6 605 04 

9690 33 80 2309 43 50 1346 L 93 2856450 lJ 12 2145 05 

10990 33 82 2619 59 H 2204 135. 2851690 11 19 3067 01, 

14132 40 83 3098 71 115 3265 112 3932240 Q 11 1581 07 

12058 20 61 3589 38 89 3546 46 4489800 ll 13 6138 08 

8085 15 97 6020 17 78 4075 20 3857000 4 4 730 09 

8924 8 49 3869 11 108 6594 ll 5155000 2 3 1004 10 

70727 174 493 22523 258 544 22935 1157 27828116 59 76 16696 11 

Flaschenlagern und klimatisierten Rüumen 
betriebe 

tanks Metalltanks (ohne Hochdrucktanks) Hochdrucktanks Flaschenlagerung Klimatisierte Räume 

Fassungs- Betriebe Tanks Fassungs- Betriebe Tank9 
Fassungs- Betriebe Kapazität in Betriebe Räume Größe Lfd. 

vermögen vermögen vermögen 1 /1 Flaschen Nr. 

hl Anzahl hl Anzahl hl Anzahl Anzahl cbm 
12 13 1 14 15 16 17 18 19 20 21 T 22 23 

Hessen 

17 23750 l l 30 Ol 

236 l 2 20 l l 20 164 339750 1 l 200 02 

1135 4 8 180 2 3 90 183 ~00175 2 3 876 03 

3408 12 20 493 11 11 250 157 965900 l l 30 04 

7871 24 54 1572 34 37 986 151 2059830 7 8 1345 05 
7963 28 70 2277 51 66 1990 107 2221690 10 1642 06 

11270 31 57 2525 63 103 2942 94 3279800 7 8 8&4 07 

7263 15 42 1604 29 't6 1856 36 32-84000 7 8 l 978 08 

't960 10 69 4125 13 61 3125 13 2117000 l l 50 09 

8870 8 49 3869 10 87 5334 10 4305000 2 3 1004 10 

52976 133 371 16665 214 415 16593 932 19196865 37 44 8019 ll 

Flaschenlagern und klimatisierten Räumen 
Landwirtschaft 

tanks Metalltanks (ohne Hochdrucktanks) Hochdrucktanks Flaschenlagerung Klimatisierte Räume 

Fassungs- Betriebe Tanks Fassungs- Betriebe Tanks Fassungs- Betriebe Kapazität in Betriebe Räume Größe Lfd. 
vermögen vermögen vermögen 1 /1 Flaschen Nr. 

hl Anzahl hl Anzahl hl Anzahl Anzahl cbm 
12 13 14 15 16 1 17 18 ·19 1 20 21 22 23 

Hessen 

l 6000 01 
2 1600 02 

93 A 25300 03 

240 l l 30 l l 20 6 36300 04 

530 4 15 405 2 5 l 30 12 144400 100 05 

682 l l 12 l l 25 7 84500 06 

846 2 13 190 2 2 33 4 109500 537 07 

670 l l 50 1 3 180 1 l500J 08 
09 
10 

3061 9 31 687 7 1 2 388 41 4226JO 2 3 637 11 
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17. Ausbauende Betriebe mit Lager- und Gärbehältern, 
d) Weinbau- 

Holzfässer Betonbehälter Kunststoff 
Größenklasse Betriebe Betriebe nach der Betriebe mit Lager- 

Lfd. bestockten insgesamt u. Gär- Fassungs- ohne Verw. Fassungs- Betriebe Fässer von Holz/. Betriebe Behälter Betriebe Tanks Nr. Rebfläche behältern vermögen vermögen 
von ... bis 
unter ... ha 

Anzahl hl Anzahl hl Anzahl 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 11 

Land 

01 UNTER O ,10 
02 O, lO - 0,25 1 1 6 35 
03 0,25 - 0,50 1 1 9 ~o 
04 0,50 - 1 9 9 9 lH 1140 100 7 13 
05 1 - 2 8 8 8 191 1405 5 7 
06 2 - 3 11 11 11 252 1900 2 120 10 52 
07. 3 - 5 11 11 11 325 2700 lC 53 
08 5 - 1 C 5 5 5 175 1757 R 900 5 65 
09 10 - 20 3 3 3 154 1430 6 720 3 14 
10 20 UND MEHR 1 1 1 135 2325 11 2327 l 2 
11 ZUSAMMEN 50 ,50 50 1358 12752 28 4167 41 206 

17. Aushauende Betriebe mit Lager- und Gärbehältern, 
e) Handels- und 

Holzfässer Betonbehälter Kunststoff 
Größenklasse Betriebe Betriebe nach der Betriebe mit Lager- ohne Verw. Lfd. bestockten insgesamt u. Gär' Betriebe Fässer Fassungs- 

von Holz/. Betriebe Behälter Fassungs- Betriebe Tanks 
Nr. Rebfläche behältern vermögen vermögen 

von ... bis 
unter ... ha Anzahl hl Anzahl hl Anzahl 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 1 11 

Land 

Ol ZUSAMMEN · 113 113 109 2lö2 21419 76 7173 52 157 

18. Betriebe mit Beregnungs- und Frostschutzanlagen sowie Durchführung der Schädlingsbekämpfung aus der Luft 
a) Alle Betriebsarten 

Betriebe mit Bereqnunqsahlaqen 
Schädlingsbekämpfung 

Größenklassen im Alleinbesitz im Gemeinschafts- im Besitz anderer aus der Luft Betriebe 
nach der besitz Betriebe mit Frost- 

Lfd. bestockten Betriebe gesamte beregnete sohutz- 
Nr. Rebfläche zusammen Rebfläche Rebfläche Be- J An- beregnete Be- beregnete Be- beregneie 

Betriebe gesamte I davon anlagen Reb- Reb- Reb- Rebfläche erfaßte von ... bis triebe lagen fläche triebe fläche triebe fläche Rebflache 
unter ... ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 

1 2 3 4 1 5 6 7 8 9 10 11 12 1 13 14 

Land Hessen 

01 UNTER 0,10 3C 2 2 
02 0,10 - 0,25 1 0 2 33 41 33 
03 0,25 ovso 1 0 214 79 63 
04 0,50 - 1 2 1 0 2 2 0 125 ,90 71 
05 l 2 89 134 86 
06 2 - 3 2 2 2 35 88 54 
07 · 3 - 5 35 144 66 
08 5 - 10 2 17 8 2 3 8 l& 120 73 2 
09 10 - 20 2 29 3 2 2 3 19 294 139 1 
10 20 UNn ~EHR 9 519 184 
11 ZUSAMMEN 9 50 13 8 9 13 906 1512 770 5 
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Flaschenlagern und klimatisierten Räumen 
Weinhandelsbetriebe 

tanks Metalltanks (ohne Hochdrucktanks) Hochdrucktanks Flaschenlagerung Klimatisierte Räume ,, 

Fassungs- Betriebe Tanks Fassungs- Betriebe Tanks Fassungs- Betriebe Kapazität in Betriebe Räume Größe Lfd. 
vermögen vermögen vermögen 1 /1 Flaschen Nr. 

hl Anzahl hl Anzahl hl Anzahl Anzahl cbrn 
12 13 1 14 15 16 1 17 18 19 1 20 21 22 23 

Hessen 

01 
1 an 02 
1 1600 03 

308 9 75150 04 

250 1 2 50 3 3 75 7 157300 05 

1635 l 3 90 4 4 g9 11 264503 3 9 1425 06 

1826 5 8 263 3 6 170 lC 467940 l l 180 07 

3085 2 6 1235 4 17 490 5 510800 2 3 3210 08 

775 3 11 885 3 16 850 3 70000J l 1 100 09' 
54 l 21 1260 1 850000 1,:_' 10 

7933 12 30 2523 18 67 2944 48 3C2 8090 14 4915 11 

Flaschenlagern und klimatisierten Räumen 
Verarbeitungsbetriebe 

' 
tanks Metalltanks (ohne Hochdrucktanks) Hochdrucktanks Flaschenlagerung Klimatisierte Räume 

Fassungs- Betriebe Tanks Fassungs- Betriebe Tanks Fassungs- Betriebe Kapazität in Betriebe Räume Größe Lfd. 
vermögen vermögen vermögen 1 /1 Flaschen Nr. 

hl Anzahl hl Anzahl hl Anzahl Anzahl cbm 
12 13 14 15 16 17 ·18 19 20 21 1 22 23 

· Hessen 

6032 19 59 263b 18 49 2980 100 5010706 11 13 

18. Betriebe mit Beregnungs- und Frostschutzanlagen sowie Durchführung der Schädlingsbekämpfung aus der Luft 
bl Weinbaubetriebe 

28B0 

Betriebe mit Beregnungsanlagen Schädlingsbekämpfung 
Größenklassen im Alleinbesitz im Gemeinschafts- im Besitz anderer · aus der Luft Betriebe 

nach der besitz Betriebe mit Frost- 
Lfd. bestockten Betriebe gesamte beregnete 

1 davon schutz- 
Nr. Rebfläche zusammen Rebfläche Rebfläche Be-1 An- beregnete Be- beregnete Be- bereqnete 

Betriebe gesamte erfaßt anlagen Reb- Reb- Reb- 

von ... bis triebe lagen fläche triebe fläche triebe fläche Rebfläche Rebfläc~e 
unter ... ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 

1 2 1 3 4 1 5 6 7 8 9 10 11 12 1 13 14 

Land Hessen 

01 UNTER 0,10 2B 2 2 

02 0,10 - 0,25 0 2 21 39 31 

03 o, 25 - 0,50 o· 193 70 56 

04 0,50 - l l 0 2 2 0 l 09 77 61 

05 1 - 2 72 104 63 

J6 2 - 3 2 2 2 29 73 41 

07 3 - 5 2b 103 41 

08 5 - 10 ·2 17 8 2 3 8 11 84 52 l 
09 10 - 20 2 29 3 2 2 3 12 186 66 l 
10 20 uno MEHR 8 470 179 

11 ZUSAMMEN 50 13 8 q 13 708 1208 592 4 

01 
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19. Uberbetriebliche Bindungen 
afAlle Betriebs 

' 
Größenklasse Darunter mit 

nach der . Erzeugergemeinschaft bzw. Winzer 
bestockten Betriebe Gesamte Vollablieferung Teil 

Lfd.•· Rebfläche insgesamt Rebfläche 
Nr. von ... bis· Betriebe gesa'mte M~nge Betriebe unter ... ha Reblläche 

' -- 
Weinbaugebiet Anzahl ha Anzahl ha hl Anzahl 

1 2 3 4 5 6 

Land 

01 UNTER 0,10 134 10 132 10 11 
02 0,10 - 0,2,5,· 361 63 354 61 276 3 
03 0,25 - 0,50 274 102 262 96 578 6 
04 0,50 - l 185 132 171 121 702 14 
05 l. - 2 87 122 66 90 164 20 
06 2 - 3 26 64 13 31 240 12 
07 3 - 5 13 52 7 24 6 
08 5 - 10 . 3 18 l 5 2 
09 10 - 20 2 27 l 11 l 
10 20 UND MEHR l 43 l n ZUSAMMEN 108_6 633 1007 HB l 9'71 65 

19. Uberbetriebliche Bindungen 
b) Reine Weinbau 

. Größenklasse Darunter mit 
nach der Erzeugergemeinschaft bzw. Winzer 

bestockten Betriebe Gesamte Vollablieferung Teil 
Lfd. Rebfläche insgesamt Hebfläche 
Nr. von ... bis Betriebe gesamte Menge Betriebe 

unter ... ha Rebfläche 
-- 

Weinbaugebiet Anzahl ha Anzahl ha hl Anzahl 
1 2 3 4 5 6 

Land 

01 UNTER 0,10 100 8 99 7 8 
02 o, 10 - 0,2 5 297 52 291 50 258 2 
03 0,25 - 0,50 217 81 207 76 541 '• 
04 0,50 - l 137 99 124 ~9 497 13 
05 1 - 2 55 76 40 55 164 15 
06 2 - 3 16 41 6 15 9 
C7 · 3 - 5 12 47 7 24 5 
08 5 - 10 3 18 1 5 2 
09 10 - 20 2 27 1 11 l 
10 20 UMO MEHR l 43 1 
ll lUSAMME N 840 491 776 '332 14~8 52 
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der Betriebe mit Weinbau 
arten 

Bindung an: 
genossenschaft Verbundbetrieb Erzeugergemeinschaft 
ablieferung Vollablieferung Teilablieferung und Verbundbetrieb 

Lid. 
ges. Rebfläche Menge Betriebe Menge Betriebe Menge Betriebe Menge Nr. 

ha hl Anzahl hl Anzahl hl Anzahl hl 
7 8 9 10 11 12 13 14 

Hessen 

Ol 
0 6 02 
l 232 C3 
4 109 . 04 

9 275 05 

10 191 06 
3 45 07 
0 10 08 
4 275 09 

100 10 
32 1243 11 

der Betriebe mit Weinbau 
betriebe 

Bindung an: 
genossenschaft Verbundbetrieb Erzeugergemeinschaft 
ablieferung Vollablieferung Teilablieferung und Verbundbetrieb 

Lid. 
ges. Rebfläche Menge Betriebe Menge Betriebe Menge Betriebe Menge Nr. 

ha hl Anzahl hl Anzahl hl Anzahl hl 
7 8 9 10 11 12 13 14 

Hessen 

01 
0 02 

l 192 03 ,, 109 
!)", 

6 275 05 
~ 191 06 

2 45 07 

0 10 C8 

4 275 09 

100 10 

25 1197 u 
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19. überbetriebliche Bindungen 
c) Weinbaubetriebe mit 

Größenklasse Darunter mit 
nach der Erzeugergemeinschaft bzw. Winzer 

bestockten Betriebe Gesamte Vollablieferung Teil 
Lfd. Rebfläche insgesamt Rebfläche 
Nr. von ... bis Betriebe gesamte Menge Betriebe 

unter ... ha Rebfläche 
-- 

Weinbaugebiet Anzahl ha Anzahl ha hl Anzahl 
1 2 3 4 5 6 

Land 

01 UNTER 0,10 3 0 3 0 
02 0,10 - 0,25 22 4 21 3 
03 0,25 - O,f 0 14 5 14 5 37 
04 0,50 - 1 17 11 16 11 90 1 
05 1 - 2 16 25 12 18 3 
06 2 - 3 5 11 3 7 2 
07 3 - 5 
08 5 - 10 
09 10 - 2C 
10 20 UND MEHR 
11 ZUSMMFN 77 57 69 45 127 7 

19. überbetrieblicheBindungen 
d) landwirtschaftliche Betriebe 

Größenklasse Darunter mit 
nach der Erzeugergemeinschaft bzw, Winzer 

bestockten Betriebe Gesamte Vollablieferung Teil 
Lfd. Rebfläche insgesamt Rebfläche 
Nr. von. . bis Betriebe gesamte Menge Betriebe 

unter ... ha Hebtläche 
-- 

Weinbaugebiet Anzahl ha Anzahl ha hl Anzahl 
1 2· 3 4 5 6 

Land 

01 UNTER 0,10 27 2 26 2 3 
02 0,10 - 0,2 5 32 5 32 5 18 
03 o, 25 - 0,50 32 11 31 11 
04 0,50 - 1 22 16 .22 15 60 
05 l - 2 12 15 11 13 1 
06 2 - 3 4 11 3 6 1 
07 3 - 5 
08 5 - 10 
09 10 - 20 
10 20 UNO M~Hf. 
11 ZUSAMMEN 129 60 125 53 81 3 
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der Betriebe mit Weinbau 
Landwirtschaft . 

Bindung an: 
genossensqhaft Verbundbetrieb Erzeugergemeinschaft 
ablieferung , ' Vollablieferung Teilablieferung und Verbundbetrieb 

Lfd 
ges. Rebfläche Menge Betriebe Menge Betriebe Menge Betriebe Menge Nr. 

ha hl Anzahl hl Anzahl hl Anzahl hl 
7 8 9 10 11 12 13 14 

Hessen 

01 
0 6 02 

03 
0 04 
l 05 
0 0(, 

07 
08 
09 
10 

6 11 

der Betriebe mit Weinbau 
mit Weinbau 

Bindung an: 
genossenschaft Verbundbetrieb Erzeugergemeinschaft 
ablieferung Vollablieferung Teilablieferung und Verbundbetrieb 

Lfd. 
ges. Rebfläche Menge Betriebe Menge Betriebe Menge Betriebe Menge Nr. 

ha hl Anzahl hl Anzahl hl Anzahl hl 
7 8 9 10 11 12 13 14 

Hessen 

C 

0 
2 

01 
02 
03 
04 
05 
06 
07 
08 
09 
10 
11 

____ J 
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20. Kreistabelle aus der 

Ausgewählte Kreise Betriebe mit Weinbau 

insgesamt darunter mit Einkommen von Betriebsinhaber oder Eheqatte 

Größenklasse ausseht oder überwiegend aus Weinbau bzw, Landw. 

Lfd. nach der 

1 

landw. 

1 1 1 

landw. 

1 

Nr. bestockten Betriebe Betriebs- gen. gesamte bestockte Rebfläche Betriebe gesamte 
Rebfläche fläche Rebfläche Rebfläche im Ertrag gen. Rebfläche Fläche Fläche 
von ... bis Anzahl ha Anzahl unter ... ha ha 

1 2 1 3 1 4 1 5 1 6 7 8 1 9 

Land Hessen 
01 OHNE BEST ,REBFL 
02 UNTER 0,10 258 478 442 21 18 17 40 380 3 
03 0,10 - 0,25 843 1064 94 7 l't4 136 127 117 633 21 
04 0,25 0,50 647 1376 87 5 237 221 205 148 576 58 
05 0,50 - 1 478 2085 1117 346 325 297 177 803 137 
06 1 2 312 1182 1100 459 437 392 204 878 308 
07 2 3 156 848 803 390 371 336 133 738 331 
08 3 5 128 614 573 497 470 424 111 480 423 
09 5 UND MEHR 88 2361 1541 1359 1260 1074 56 792 680 
10 INSGESAMT 2910 10008 7398 3453 3238 2872 986 5279 1961 

116 Wiesbaden, St. 
11 OHNE BEST .REBFL 
12 UNTER 0,10 9 10 10 1 2 7 0 
13 0,10 - 0,25 27 89 87 4 4 4 7 57 1 
14 0,25 - 0,50 20 48 47 7 7 6 6 31 2 
15 0,50 - 1 14 108 106 11 10 9 9 102 7 
16 1 2 15 161 159 22 21 19 13 156 19 

17/8 2 5 6 30 28 15 14 13 4 23 11 
19 5 UNO MEHR 3 51 49 24 23 21 1 12 7 
20 INSGESAMT 94 497 486 84 79 73 42 388 48 

132 Lkr. Bergstraße 
21 OHNE BEST,REBfL 
22 UNTER o, 10 97 33 20 8 7 6 
23 0,10 - 0,25 214 353 306 35 34 30 14 182 3 
24 0,25 - 0,50 113 395 356 38 37 32 19 255 7 
25 ·o, 50 - 1 62 1256> 349 41 40 34 18 247 12 
26 1 - 2 27 235 219 37 37 31 14 183 19 
27 2 3 7· 86 85 17 17 13 4 78 9 
28 3 5 3 21 21 11 11 10 3 21 11 
29 5 UND MEHR 6 82 76 76 75 58 2 18 18 
30 INSGESAMT 529 2461 1432 262 257 214 74 983 78 

136 Lkr, Dieburg 
31 OHNE BEST ,REBFL 
32 UNTER 0,10 74 381 374 6 5 5 19 350 2 
33 o, 10 - 0,25 35 184 182 5 5 5· 10 167 1 
34 0,25 C,50 13 169 166 6 5 4 6 159 2 
35 0,50 - l 5 103 100 4 4 4 2 94 2 

36/9 l UND "IEHR 5 51 50 13 12 9 2 27 4 
40 INSGESAMT 132 888 873 33 30 25 39 798 12 

146 Main - Taunus - Kreis 
41 OHNE BEST ,REBFL 
42 UNTER 0,10 8 32 31 1 l l 1 22 0 
43 0,10 - 0,25 61 224 218 10 9 9 13 163 2 
44 0,25 - 0,50 34 87 85 12 11 11 10 63 4 
45 0,50 - l 29 242 239 23 20 18 17 218 13 
46 l 2 19 224 222 29 27 25 15 216 24 
47 2 3 12 74 73 27 26 22 10 65 22 
48 3 5 11 71 68 44 40 36 9 50 34 
49 5 UND MEHR 7 89 86 83 77 64 2 15 13 
50 INSGESAMT 181 1042 1021 230 212 185 77 813 113 

150 Rheingaukreis 
51 OHNE BEST,REBFL 
52 UNTER 0,10 70 22 7 6 5 5 18 1 1 
53 0,10 - o, 2 5 503 167 107 89 83 79 72 17 13 
54 0,25 - 0,5D 466 675 221 174 162 152 1G7 68 44 
55 0,50 - l 368 3 75 322 267 251 232 131 142 103 
5b 1 2 247 525 464 364 346 311 160 297 243 
57 2 3 130 655 614 329 313 289 114 569 286 
58 3 5 112 507 469 433 411 372 98 405 374 
59 5 UND MEHR 71 2130 1321 1168 1017 924 51 747 643 
60 INSGESAMT 1967 5056 3525 2832 2648 2363 751 2246 1707 

) 
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Weinbauerhebung 1972/73 
Reine-Weinbaubetriebe Weinbaubetriebe mit Landwirtschaft Weinbau-Weinhandelsbetriebe 

gesamte bestockte Rebfläche landw. gesarnte bestockte Rebfläche gesamte bestockte Rebfläche 
Betriebe im Betriebe gen. im Betriebe Reb• im Lfd. 

Rebfläche Rebfläche Ertrag Fläche Rebfläche Rebfläche Ertrag fläche Rebfläche Ertrag Nr, 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl -:c ha 
10 11 1 12 1 13 14 15 16 17 18 19 20 1 21 1 22 

01 
201 16 14 13 7 4 l 0 0 02 
700 120 113 106 41 29 7 6 6 3 l l l 03 
534 194 182 170 34 69 13 12 11 3 1 l l 04 
361 260 244 223 27 136 19 18 17 11 9 8 7 05 
231 336 321 288 29 241 46 44 40 10 16 15 14 06 
121 302 288 262 10 94 22 22 18 11 29 27 26 07 
107 411 394 355 6 62 24 22 20 11 43 40 37 08 
70 1132 l 045 879 l 28 8 8 8 9 134 124 114 09 

2325 2771 2601 2296 155 663 140 133 121 58 233 216 1~9 10 

11 
2 0 0 0 l 0 0 0 0 12 
9 l l l 4 2 l l l 13 
5 2 2 2 8 8 3 3 3 14 
4 3 3 3 l 3 l 1 l 15 
4 6 6 5 3 22 5 4 4 16 
3 8 8 8 2 5 4 4 3 - 17/8 

2 16 15 13 l 28 8 8 8 19 
29 36 35 32 20 69 22 21 19 20 

21 
91 7 6 6 2 2 0 0 0 22 

174 28 28 24 9 7 2 l l 23 
76 25 24 21 9 31 3 3 3 1 0 0 0 24 
28 19 18 16 12 67 8 8 7 1 1 1 l 25 
8 10 10 9 10 103 14 14 12 2 3 3 3 26 
l 2 2 l 2 30 5 5 3 2 5 5 5 27 
2 8 8 7 l 12 3 3 3 28 
4 61 60 44' 2 14 14 13 29 

384 161 157 128 ·45 252 35 35 29 8 24 24 21 30 

31 
36 3 2 2 3 0 0 0 32 
19 3 3 3 2 0 0 0 3.il 
5 2 2 l 34 

35 

2 5 5 3 l 8 2 2 2 l 5 5 3 36/9 
62 12 ll 9 (> 10 3 2 2 l 5 5 3 40 

41 
4 0 0 0 l 0 0 0 0 42 

26 4 4 4 15 13 3 2 2 0 0 0 43 

22 7 7 7 7 16 3 3 3 44 
12 11 8 7 7 36 5 5 4 l l l 45 
5 8 7 7 6 70 11 10 9 2 2 2 46 

7 15 15 12 3 28 7 7 6 47 
7 28· 25 24 2 22 8 8 7 l 3 3 3 48 

6 78 71 59 l 5 5 4 49 
89 152 138 120 41 185 36 34 31 5 12 11 10 50 

51 
68 5 5 5 52 

470 84 77 73 11 6 2 2 2 2 0 0 0 53 

425 158 147 138 10 14 4 4 4 2 1 1 l 54 
317 228 215 198 7 30 6 5 5 9 7 6 6 55 

213 310 296 267 8 36 13 13 12 7 12 10 10 56 

109 274 262 242 3 32 6 6 6 9 24 22 21 57 
97 372 358 321 3 27 12 10 10 9 36 32 32 58 
57 969 890 754 6 114 105 97. 59 

17 56 2399 2250 1998 42 145 43 40 38 44 193 176 166 60 
I 
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Noch: 20. Kreistabelle aus der . 
Ausgewählte Kreise ' Nichtausbauende Betriebe Ausbauende Betriebe Weinabsatz ausbau- 

mit ausschl. Lieferung an mit Ausbau der Flaschenwein 
Größenklasse 

Erzeuijergemein$Ch., gesamten 
insgesamt 1 gesamte Winzerg~nosse.nschaft gesamte zu.100% Lid. nach der Betriebe Hebtläche und Verbundbetrieb Betriebe Rebfläche Ernte 

Nr. bestockten gesamte gesamte 
Rebfläche Betriebe Rebfläche Betriebe Rebfläche Be- 
von ... bis Anzahl hä Anzahl' ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl unter ... ha 23 24 25 26 27 28 29 30 ~1 1 32 

' .. 

Land Hessen 
01 OHNE BEST .REBFL 
02 UNTER 0, 10 209 16 137 11 49 4 49 4 30 28 
03 0,10 - O, 2 5 521 88 367 64 322 56 311 54 224 181 
04 O,Z5 - 0,50 354 130 283 105 293 107 270 99 218 124 
05 0,50 - l 211 151 180 129 267 195 236 174 225 102 
J6, l - 2 77 104 70 96 235 355 200 305 200 i os 
07 2 - 3 15 37 14 35 141 3.53 124 310 138 68 
08 3 - 5 8 32 8 .32 120 465 110 427 111 45 
09 5 UND MEHR 8 152 5 113 80 1207 74 1083 78 44 
10 INSGESAMT 1403 711 1064 584 1507 2743 1374 2456 1224 695 

116 Wiesbaden; St. 
11 OHNE BEST ,R EBFL 
12 UNTER 0,10 7 l 5 l 2 0 2 0 2 2 
13 0,10 - 0,25 17 3 12 2 10 1, 9 l 7 7 
14 0,25 - 0,50 9 3 9 3 11 4 9 3 7 5 
15 0,50 - l 5 4 4 4 9 7 8 6 7 4 
16 1 - 2 4 6 4 6 11 16 10 15 10 7 

17/8 2 - 5 2 7 2 7 4 9 3 _6 4 2 
19 5 UND MEHR 3 24 3 24 3 l 
20 INSGESAMT 44 23 36 <-2 50 61 44 56 40 28 

132 Lkr. Bergstraße 
21 OHNE BEST.REBFL 
22 UNTER 0,10 94 7 47 3 3 l 3 l 3 3 
23 0,10 - o, 25 191 31 140 24 23 3 22 3 18 18 
24 0,25 - o.so 108 37 96 32 5 2 5 2 5 4 
25 0,50 - l 55 36 51 34 7 5 7 5 4 4 
26 l 2 21 28 20 27 6 9 5 -; 4 l 
27 2 - 3 4 9 4 9· 3 7 3 7 3 l 
?8 3 - 5 l 3 l 3 2 8 2 8 2 l 

-~9 5 UND ~EHR 2 18 2 18 4 58 4 58 4 4 
30 INSGESAMT 476 169 361 150 53 93 51 91 43 i16 

136 Lkr. Dieburg 
31 o·HNE BEST ,REBFL 
32 UNTER 0,10 66 5 (>l 5 8 l 8 l 8 8 
33 0,10 - 0,25 30 4 29 4 5 l 5 l 5 5 
34 0,2.5 - 0,50 11 5 10 5 2 1 2 l 2 2 
35 o, 50 - l 3 3 3 3 2 l 2 l 2 l 

36/9 l UNO Mf.HR 2 3 2 3 3 10 3 10 3 3 
40 INSGESAMT 112 20 l 05 19 20 13 20 13 20 l9 

146 Main - Taunus - Kreis 
41 OHNE BEST ,REBFL 
42 UNTER 0,10 4 0 4 l 4 l 4 4 
43 o, 10 0,25 20 3 7 1 41 7 40 7 32 28 
44 0,25 - 0,50 10 3 9 3 24 8 20 7 19 12 
45 o, 50 - l 7 7 4 3 22 17 21 16 20 8 
46 l 2 9 12 6 8 10 l 7 7 12 8 4 
47 2 - 3 l 2 l 2 11 25 10. 23 11 3 
48 3 5 l 5 l 5 10 39 7 27 9 2 
49 5 UND MEHR l 8 6 75 6 75 6 4 
50 INSGESAMT 53 42 28 23 128 188 115 167 109 65 

150 Rheingaukreis 
51 OHNE BEST .REBFL 
52 UNHR o, 10 38 3 24 2 32 3 32 3 13 11 
53 0, 10 - 0,25 263 47 179 3::} 240 43 232 41 161 122 
54 0,25 - ovs o 215 81 '159 62 251 93 234 87 185 10 l 
55 0,50 - l 141 102 118 86 227 166 198 146 192 85 
56 l - 2 41 55 38 52 206 309 176 266 176 89 
57 2 - 3 9 22 8 20 121· 306 106 268 118 61 
58 3 - 5 5 20 5 20 107 413 100 387 99 41 
59· 5 UND MEHR 5 127 3 95 66 1042 60 917 64 34. 
60 INSGESAMT 717 457 534 370 1250 2374 1138 2115 1008 544 
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Weinbaoerhebung 1972/73 , 
endar Eietriebe Arbeitskräfte' in Weinbau und Kellerwirtschaft 

'Faßwein ' ' 
mit 200 u, mehr .. Arbeitstagen im Jahr mit 100 - 200 Arbeitstagen im Jahr mit 50 bis 100 Arbeitstagen im Jah 

'insgesamt· 1 iu föü0/9 Betriebe Arbeits- Arbeitskräfte Arbeitskräfte Arbeitskräfte Lid, 
kräfte Betriebe Betriebe Betriebe 

Insgesamt \ insgesamt J männlich insgesamt\ männlich 
Nr, 

triebe männlich 

Anzahl ' Anzahl 
·33 1 --; 34 35 1 36 1 37 38 1 39 1 40 41 1 42 43' 44 1 45 

01 

21 19 258 558 3 3 l l l 29 37 27 02 

130 90 843 3101 34 56 36 51 59 44 307 430 300 03 

157 70 647 3270 62 93 61 102 123 80 336 528 341 04 

140 36 478 3295 80 114 78 150 199 136 287 503 298 05 

118 3.0 312, 2,914 I63 234 181 135 205 102 147 272 136 06 

60 2 156 l 842 lJO 197 16 l 73 103 40 62 119 50 07 

69 8 128 1864 122 224 181 54 73 23 52 135 42 08 
34 2 88 3381 87 674 539 28 76 17 30 ).39 51 09 

729 257 29,10 2022 5 681 159 5 1238 594 839 442 1250 2163 1245 10 

11 

9 17 l 2 l 12 

2 2 27 56 6 10 7 13 

6 4 '20 81 ·1 l· 1 11 25 14 14 

5 2 14 66 3 3 2 4 6 5 8 17 10 15 

4, l 15 96 2 4 2 8 18 11 6 14 7 16 

l 6 44 5 8 6 2 3 1 1 4 1 17/8 

1 ,', 
3 75 3 9 8 1 4 2 19 

19 9 94 435 13 24 18 15 '28 18 34 76 42 20 

- 21 
97 186 4 4 4 22 

4, 4 214 535 5 6 4 58 74 59 23 
1 U3 326 2 2 1 8 11 7 49 72 · 49 24 

2 2 62 267 3 4 3 10 18 13 29 50 35 25 

l 27 136 2 5 3 11 16 11 18 25 17 26 
7 62 3 4 4 ,5 8 3 4 7 l 27 

- 3 44 3 5 4 2 2 l l l 28 

6 
6 113 6 26 25 4 12 8 3 7 3 29 

8 529 1669 19 46 40 45 73 47 166 240 168 30 

31 
·74 ·).34 16 21 15 32 
35 73 1 l l 19 29 19 33 

- -' i3 47 1 1 l 7 11 6 34 
5 12 2 3 2 4 7 4 35 

' - 5 51 3 4. 4 4 12 4 2 4 3 36/9 
13? 317 3 4 4 8 17 8 48 72 47 40 

41 

8 20 l l l l 1 2 1 42 

13 9 61 205 6 9 5 12 15 9 17 22 18 43 

10 4 34 171 7 7 4 8 12 9 11 20 13 44 

7 l 29 198 8 11 7 6 8 5 13 28 17 45 

5 2 19 156 5 8 5 8 16 8 7 16 12 46 

3 12 130 8 16 10 4 7 5 l 3 2 47 

7 11 145' 8 14 8 4 7 3 3 6 3 48 

2 7 125 6 41 33 3 11 2 49 

47 1.7 181 1150 49 107 72 46 71 41 53 97 66 50 

91 

21 19 70 201 2 2 1 7 8 6 52 

110 74· 503 2227 28 47 31 33 37 30 205 293 195 53 

140 62 466 2643 53 84 56 84 98 62 257 398 258 54 

125 31 368 2752 66 96 66 l 28 164 111 233 401 232 55 

108 27 247 2478 153 216 170 . 105 146 69 113 212 97 56 

56 2 130 1610 113 168 140 60 83 31 56 105 46 5'/ 

62, 7. U2 1659 109 202 166 47 61 l7 48 128 3.9 58 

31 2 71 3053 71 594 469 20 52 6 26 128 ,46 59 

,653 224 1967 16623 595 1409 , J.099 477 641 326 945 1673 919 60 
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21. Gemeindetabelle aus der 
Dar. mit Einkommen von Be- Betriebe mit Davon mit einer 

.(t, Betriebe mit Weinbau tri8_bsinhaber oder Ehegatte von ... bis· 
insgesamt aussch1. ad. überwiegend aus bestockter Rebfläche 

unter 0,2510,25 bis o.so Schlüs- Ausgewählte 
Weinbau bzw, Landw. insgesamt 

sei- landw. 

1 

gesamte gesamte best. 1 Reb- Nr. Gemeinde Betriebe . gen. Reb- Betriebe .Reb- Betriebe Reb' fläche Be 
Fläche fläche fläche fläche im Ertraq 

Anzahl ha Anzahl ha Anzahl ha An 
1 2 1 3 4 5 6 7 1 8 g 1 10 

Land Hessen 2910 7398 3453 986 1961 2910 3238 2872 1101 647 

116 Wiesbaden, St. 94 486 84 42 48 94 79 73 36 20 

132 .Lkr. Bergstraße 529 1432 262 74 78 529 257 214 311 113 

132· 004 BENSHEIM, sr. 110 657 105 33 29 110 103 84 46 24 

132 ,015 ERBACH 7 41 3 3 2 7 3 2 3 2 

132 027 GRONAU 21 · 1'01, 6 6 3 21 6 6 12 5 

132 029 HAMBACH 61 216 22 11 6 61 21 17 32 16 

132 032 HEPPENHEIM A .D.B., ST. 293 322 110 17 34 293 108 91 198 57 

132 103 ZWINGENBERG, ST. 34 80 15 4 5 34 15 14 18 8 

136 Lkr. Dieburg 132 813 33 39 12 132 30 25 109 13 

136 Oll GROSS-UMSTADT, ST. ,82 500 25 18 8 82 22 18 65 9 

136 021 KLEIN-UMSTADT 34 2_25 5 12 3 34 5 4 30 3 

136 039 RICHEN 10 143 9 10 9 

. 136 043 SEMO 3 2 2 3 2 2 

146 Main - Taunus - Kreis 181 1021 230 77 113 181 212 185 69 34 

146 005 DELKENHE l '1 14 l 04 2 4 14 2 2- 12 

146 ,016 HOCHHEIM A.'1., ST. 118 630 204 57 105 118 190 166 30 24 

1_46 023 MASSENHEIM 6 38 2 4 6 2 2 3 

146 045 WICKER 40 216 20 11 6 40 16 14 23 7 

150 Rheingaukreis 1967 3·525 2832 751 1707 1967 2648 2363 573 466 

150 001 ASSMANNSHAIJSEN 88 106 98 36 47 88 81 72 37 19 

150 003 ELTVILLE AM RHEIN, ST. 87 529 425 39 186 87 394 328 15 21 

150 004 E_RBACH/RHE INGAU 131 250 187 30 132 131 182 11,3 44 26 

150 006 GEISENHEIM, ST. 61 178 ll3 31 74 61 103 88 7 12 

150 007 HALLGARTEN 233 237 219 105 156 233 189 166 51 56 

150 008 HATTENHE IM 116 435 237 45 133 116 226 200 18 25 

150 009 JOHANNISBERG 48 203 192 26 114 48 186 173 6 9 

.,150 QlO KIEORICH' 173 213 160 48 97 173 150 133 58 58 

150 Oll LORCH, ST. 149 146 12q 42 69 149 116 108 58 43 

150 012 LORCHHAUSEN 141 30 28 56 9 141 27 23 101 37 

150 013 MARTINS THAL 42 82 67 17 55 42 64 56 5 14 

150 114 MITTELHEI"1 44 66 65 21 55 44 64 60 10 8 

150 015 NIEDERWALLUF 17 47 33 10 27 17 32 31 2 2 

4150. 016 OBERWALLUF 22 37 20 6 14 22 20 18 9 4 

150 017 OESTRICH 205 307, 299 108 236 205 291 274 32 29 

150 020 RAUENTHAL 79 135 102 36 44 79 95 85 22 25 

150 021 RUEDESHEIM A"1 RHEIN,ST. 211 265 223 53 78 211 201 183 72 51 

150 023 WINKEL 120 259 234 42 180 120 226 203 26 27 
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Weinbauerhebung 1972/73 
bestockten Rebfläche Arbeitskräfte in Weinbau 
unter ha Reine Weinbaubetriebe Nichtausbauende und Kellerwirtschaft 

o,so bis 1,ooJ 1,00 u. Weinbaubetriebe mit Landwirtschaft Betriebe Aus- darunter mit ... Arbeitstaqen mehr bauende im Jahr Schlüs- 
landw. Be- insgesamt 

j so bis 200 
sei- gesamte 1 gesamte gesamte triebe 200 und triebe Betriebe Rebfläche Betriebe gen. Rebfläche Betriebe Rebfläche mehr Nr. 

Fläche 
zahl ha Anzahl ha Anzahl ha Anzahl 

11 1 12 13 14 15 16 1 17 18 19 20 21 22 1 23 

478 684 2325 2771 155 663 140 1403 711 1507 21225 15'15 3092 

14 24 29 36 20 6S 22 44 23 5) 435 24 194 116 

62 43 384 16 l 45 252 35 476 169 51 1669 46 313 132 

20 20 53 66 19 ac 12 80 42 31 450 28 34 132 004 

2 4 6 3 1-8 7 132 015 

3 7 2 19 6 65 5 132 027 

9 4 38 9 10 78 7 5q 20 2 148 71 132 029 

23 15 2 59 73 11 86 12 277 85 16 769 17 157 132 032 

5 3 22 10 4 2 33 14 214 39 132 103 

5 5 62 12 6 l C 3 112 2l 21 317 4 89 136 

5 3 47 8 5 lC 3 64 12 ll 159 4 55 136 Oll 

ll 0 0 33 5 110 10 136 0 21 

10 25 15 136 039 

3 2 3 2 17 6 136 043 

29 49 89 152 41 185 36 53 42 128 1150 107 174 146 

4 0 6 9 32 6 146 005 

17 47 68 140 28 161 31 37 32 81 929 l05 137 146 016 

2 2 8 3 146 023 

8 2 15 10 11 23 4 9 8 31 167 2 25 146 045 

368 560 l 7 56 2399 42 14 5 43 717 457 1250 16623 1409 2314 150 

11 21 69 64 0 6 l 82 522 73 75 150 001 

13 38 82 417 22 7 17 15 70 1585 288 37 150 003 

23 38 116 126 10 3 65 29 b 1436 157 95 150 004 

16 26 55 100 2 32 4 6 3 55 613 32 50 150 006 

76 50 227 213 165 123 68 1487 41 352 l ~0 007 

27 46/ 106 212 4 s 6 48 73 69 1240 93 172 150 008 

11 22 42 179 20 17 23 867 109 39 150 009 

22 35 152 134 113 42 60 1195 49 188 150 010 

22 26 134 76 43 15 lCS 747 75 218 150 Oll 

2 134 26 0 72 13 6~ 440 13 150 012 

7 16 37 63 2 9 4 33 406 27 81 150 013 

10 16 40 58 8 3 ~6 402 24 92 150 014 

3 10 6 9 4 14 4 2 1 ·) 2C9 16 28 150 015 

4 5 8 8 12 22 11 7 15 195 6 30 150 016 

46 98 196 283 18 7 187 2010 124 256 150 OP 

13 19 67 89 1 1 2 48 65 31 726 49 76 150 020 

38 50 178 l ö 1 27 3(, 18!'.t 1649 98 220 150 021 

24 43 l 07 18 l 2 4 43 16 77 894 148 292 150 023 
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22. Erzeugergemeinschaften und Winzergenossenschaften 
im Jahr 1972 

i 

Art ·der Angabe Maß..: 
.einheit 
' 

Mengeneinheit 

1. Erzeugergemeinschaften und Winzergenossen- 
schaften 

Kellereien insgesamt 

Annahmekapazität an Lesegut pro Tag 

unter 300 dt: Kellereien 
Lesegut 

300 bis unter 1 500 dt: Kellereien 
Lesegut 

1 500 und mehr dt Kellereien 
Lesegut 

insgesamt Kellereien 
Lesegut 

Mitglieder bzw. Genossen 

Größe der eingebrachten Rebfläche 

2, Von Mitgliedern angelieferte Mostmengen 

Mostmenge insgesamt 
davon 

Weißmost für: 

Prädikatsweine 

Q,ualitätsweine 

Tafelweine, sonstige Verwendung 

zusammen 

Rotmost für: 

Prädikatsweine 

Q,uali tätsweine 

Tffelweine, sonstige Verwendung 

zusammen 

Anzahl 17 

Anzahl 9 
dt 1 295 

Anzahl 7 
dt 4 650 

Anzahl 1 
dt 1 500 

Anzahl 17 
dt 7 445 

Anzahl 1 849 
ha 738 

hl 44 959 

hl 

hl 

hl 

hl 

2 642 
34 890 
7 278 

44 810 

hl 

hl 

· hl 

hl 

30 

59 
60 

149 



- 83 - 

Art der Angabe 
Maß- 

einheit 
Mengeneinheit 

3. ,Erwartete Verwertung des angelieferten Wein- 
mostes bzw. Absatzarten der Weinproduktion 

Angelieferte Mostmenge insgesamt 

Weißmost 

Rotmost 

Verwertung des Weinmostes insgesamt 

Weitergabe an zentrale Kellereien 

Mostverkauf an Handel und Gastwirte 

Einlagerung zur Weinbereitung 

Rücklieferung an die Mitglieder 

Absatz der Weinproduktion insgesamt 

Faßweinabsatz 

Flaschenweinab~atz 

Eigenverbrauch bzw. Rücklieferung 
an die Mitglieder 

Vom Flaschenweinabsatz gingen an: 

Handel 
Weinhandel 

Sonstiger Handel 

Gastwirtschaften (auch eigene) 

Endverbraucher 
Versand auch mit eigenem Fahrzeug 

Selbstabholer 

, hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

hl 

44 959 
44 810 

149 
44 959 

906 
2 260 

41 596 
197 

41 596 
5 507 

36 019 

70 

hl 
hl 

hl 

hl 

hl 
hl 

hl 

13 868 
9 150 
4 718 

10 503 
11 648 
5 590 
6 058 

4. Einrichtung und Lagerung in den Kellereien 
Kühlanlagen 

Betriebe 

Anlagen 

Maximale Stundenleistung 

Vollautomatische Abfüllanlagen 

Betriebe 

Anlagen 

Maximale Stundenleistung 

Anzahl 

Anzahl 

Kcol/Std. 

2 

3 
57 500 

Anzahl 

Anzahl 

' Kcol/Std. 

3 
3 

5 900 



- 84 - 

Art der Angabe Maß- 
einheit Mengeneinheit 

noch: Einrichtungen und Lagerung in den 
Kellereien 

Halbautomatische Abfüllanlagen 

Betriebe 

Anlagen 

Maximale Stundenleistung 

Lager und Gärbehälter 

Holzfässer 

Betriebe 

Fässer 

Fassungsvermögen 

Betonbehälter 

Betriebe. 

Behälter 

Fassungsvermögen 

Kunststofftanks 

Betriebe 

Behälter 

Fassungsvermögen 

Metalltanks (ohne Hochdrucktanks) 

Betriebe 

Tanks 

Fassungsvermögen 

Hochdrucktanks 

Betriebe 

Tanks 

Fassungsvermögen 

Flaschenanlagerung 

Betriebe 

Kapazität in 1/1 Flaschen 

Anzahl 

Anzahl 

Kcol/Std. 

Anzahl 

Anzahl 

hl 

Anzahl 

Anzahl 

hl 

Anzahl 

Anzahl 

hl 

Anzahl 

Anzahl 

hl 

Anzahl 

Anzahl 

hl 

Anzahl 

Anzahl 

7 
.7 

6 300 

16 
1 150 

16 784 

12 

168 
32 746 

16 
211 

13 815 

12 

131 

24 591 

11 

77 
5 368 

14 
2 811 900 



III.Anhang 

Veröffentlichungen des Hessischen Statistischen Landesamtes über die Wein- 

baubetriebe in Hessen 1958, 1964 und 1971 

A. Weinbaubetriebserhebung 1958 
Statistischer Bericht, Reihe C0/3, Erwerbsweinbaubetriebe in Hessen 

B. Weinbaukataster 1964 
I. Statistische Berichte, Reihe CO/Weinbaukataster 1964 

1. Der Erwerbsweinbau in Hessen 1964 
2. Der Erwerbsweinbau in den Weinbaugebieten, Kreisen und 

Gemeinden in Hessen 1964 

II. Hessenkunde 

Band I, Hessische Bevölkerungs- und Wirtschaftskunde, 2. Auflage 

1969, Weinbau 

c. Landwirtschaftszählung 1971/72 
Beiträge zur Statistik Hessens, Nr. 55, Neue Folge 
Landwirtschaftszählung 1971/72, Heft 1, Grunderhebung im Mai 1971. 

- _ j 
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HESSISC_HE KREISZAHLEN 
AUSGEWÄHLTE DATEN FIJR LANDKREISE UND KREISFREIE STÄDTE 

Aus dem Inhalt: 
Gebiet und Bevölkerungsstand 
Fläche am 30.6.1974 
Gemeinden am 30.6.1974 
Wohnbevölkerung am 30.6.1974 
Bevölkerungsdichte am 30.6.1974 
Bevölkerungsbewegung 
Eheschließungen, Lebendgeb_orene, Gestorbene, Geborenen-bzw. 

Gestorbenenüberschuß im 1. Halbjahr 1974 
Zugezogene, Fortgezogene, Wanderungssaldo im 1. Halbjahr 1974 

Gesundheitswesen 
1 n den Gesundheitsämtern Tätige am 31.12.1973 
Leistungen der Tuberkulosefürsorgestellen 1973 
Im Gesundheitswesen Tätige Ende 1973 (Ärzte, Zahnärzte) 
Apotheken am 31.12.1973 
Krankenhäuser für Akutkranke 1973 (Planmäßige Betten, stationär behandelte 

Kranke, entstandene Pflegetage, Bettenausnutzung) 

Bildu.ng und Kultur 
Berufsschulen und Berufsschüler am 15.11.1973 
Berufsfachschulen und Berufsfachschüler am 15.11.1973 
Volkshochschulen 1973 \ 
Landwirtschaft , 
Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe im März/Apr]: 1972 

(Ergebnisse der Landwirtschaftszähtunq] 

Industrie. 
Industrie im September 1973 nach Beschäftigtengrößenklassen 

(Betriebe, Beschäftigte, Umsatz) 
Industrie lrn 1. Halbjahr 1974 (Betriebe, Beschäftigte, Arbeiterstunden, 

Lohn- und Gehaltssumme, Umsatz) · 
· Bauwirtschaft, Gebäude und Wohnungen 

Bauhauptgewerbe im 1. Halbjahr 1974 (Betriebe, Beschäftigte, Lohn- 
und Gehaltssumme, Umsatz, Arbeitsstunden} 

Bestand an Wohngebäuden, Wohnungen und Wonnräumen am 31.12.1973 

Verkehr 
Fremde~verkehr im Fremdenverkehrsjahr 1973/74 (Betten, Gäste, Übernachtungen) 
BeherbergUngskapazität in den Fremdenverkehrsgemeinden am 1.4.1974 

(Betriebe,-Fremdenzimmer, Fremdenbetten) 
Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden und Verunglückte im 1. Halbjahr 1974 · 

Öffentliche Sozialleistungen • 
Öffentliche Jugendhilfe 1973 (Betreute, Aufwand, Einrichtungen) 
Empfänger öffentlicher Sozialhilfe 1973 
Aufwand der öffentlichen Sozialhilfe 1973 
Heime für alte Menschen am 31.12.1973 

Preise , 
Baulandverkäufe und Baulandpreise 1973 nach Grundstücksarten 

Steuern 
Umsatzsteuerpflichtige, steuerbarer Umsatz und Umsatzsteuer 1972 
Öffentliche ·Finanzen 
Steuereinnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände 1973 
Realsteueraufbringun!,Jskraft, Steuereinnahmekraft, Finanzzuweisungen 1973 
Steuereinnahmen der Gemeinden und Gemeindeverbände im 1. Halbjahr 1974 
Bauinvestitionen der Gemeinden und Gemeindeverbände 1973 
Schuldenstand der Gemeinden und Gemeindeverbände am 31.12.1973 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 
Bruttoinlandsprodukt 196$ und 1970 nach Bereichen 

AUSGEWÄHLTE DATEN FIJR DIE PLANU~GSREGIONEN 

Zu beziehen über Ihre Buchhandlung oder durch das 
Hessische Statistische Landesamt Wiesbaden 
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